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P.P. 

Hiermit überreiche ich meinen geehrten Geschäftsfreunden meinen 

beschreibenden Katalog 1932/33 

mit der Bitte um freundliche Beachtung. 

Der allgemeinen Wirtschaftslage Rechnung tragend , habe ich die 
Preise bis aufs äußerste gesenkt. Dieselben liegen bei den meisten . 
Artikeln unter den Gestehungskosten. Es ist deshalb Gelegenheit ge- 
geboten, sich zu unerhört niedrigen Preisen einzudecken. 

Auch dieses Jahr zeichnen sich alle meine Kulturen, wie Obst, Beeren¬ 
obst, Allecbäume, Ziergehölze, Schling- und Heckenpflanzen, Nadelhölzer, 
niedrige und hochstämmige Rosen, durch prachtvollste Entwicklung aus’. 
Ich lade meine geehrten Geschäftsfreunde zum Besuch meiner Kulturen ein. 

a Mit fachmännischem Rat, mit Pflanzungsvorschlägen und Sonder- ^ 
jl angeboten stehe ich jederzeit gern und kostenfrei zu Diensten. Land- ■ 
schaffsgärfnerische Arbeiten führe ich jedoch nicht aus, weise aber gern ' 
tj an allen Plätzen gute Gartenarchitekten und Landschaftsgärtner nach. • 

Indem ich meinen verehrten Kunden für das nur bisher in so reichem 
Maße bewiesene Vertrauen danke, bitte ich, nur dasselbe auch ferner¬ 
hin zu erhalten. 

COSSEBAUDE, im August 1932 

Victor Teschertdorff 
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LIEFERUNGSBEDINGUNGEN 

des Bundes deutfcher Baumfchulenbefltzer 


Die Bedingungen gelten zwischen Lieferer und Auftraggeber als rechtlich 

bindend. 

Preife und Zahlung 

1 Die Preise gelten in Goldmark, 1 Goldmark = ,0 /« Dollar, mindestens aber 
'-., 790 kg Feingold ohne Skonto und Portoabziige. Aufträge werden innerhalb 
drei Tagen nach Empfang bestätigt. . . _ 

2. Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind die Preise der Preis¬ 
liste nicht maßgebend. . ,, . . 

3 Der Zehnstückpreis beginnt bei Entnahme von 10 Stuck, der Hundertstuck¬ 
preis bei Entnahme von 50 Stück, der Tausendstückpreis bei Entnahme von 
500 Stück einer Form innerhalb ein und derselben Pflanzengruppe. (Pflanzen- 
gruppen sind z. B. Obstbäume, ßcerenobst, Rosen, Gehölze, Alleebäume, 

, Heckenpflanze i.) _ . 

4. Erfüllungsort ist Cossebaude. Ausschließlicher Gerichtss'and in Streitig¬ 
keiten gegen mich Cossebaude, in allen anderen Fällen nach meiner Wahl 
Cossebaude oder der Gescluif ssitz des Kunden. 

5 Alle Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen getroffen sind, werden 
gegen Nachnahme ausgeführt. Ausländische Zahlungsmittel werden nach dem 
am Zahlungstage in Berlin notierten Briefkurs der betreffenden Währung in 
Reichsmark umgerechnet. 

6. Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren die früheren 
ihre Gültigkeit. 

Verfand und Verpackung 

7. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers*. 

8. Fi.r Schäden, welche durch Frost oder auf andere Weise hervorgerufen 
sind, ist der Lieferant nicht haftbar. Die Verpackung ist sachgemäß und 
sorgfältig auszuführen. 

9. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material 
und Arbeitslohn berechnet und nicht zurückgenommen. 

Rollgeld 

10. Das Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. Difc Höhe 
desselben richtet sich nach-den örtlichen Verhältnissen. Das Rollgeld wird 
als Barvorschuß durch die Bahn nachgenommen. 

Gewährleißung 

11. Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. 

12. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert geleistet. 
Darüber hinausgehende Forderungen müssen abgclclmt werden, sofern 
nicht im Einzelfalle besondere schriftliche Vereinbarungen getroffen wer¬ 
den. Bei solchen Ersatzforderungen muß der Schaden vom Käufer nacli- 
gewiesen werden. 

Befchwerden und Erfatz 


13. Beschwerden haben ohne Verzug, spätestens innerhalb 5 Tagen nach 
Empfang der Ware zu erfolgen. Die Mängel sind genau anzugeben. 
Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt wer¬ 
den, sobald sic erkennbar sind. Es ist nicht gestattet, einen bestimmten 
Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung 
des Kaufpreises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der 
Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 

Sortenerfatz 

14. Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist gestattet, fall^ 
dieses im Aufträge nicht ausdrücklich verbeten wird. 

15. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der Auftrag air 
mehrere Sorten erstreckt, die Stückzahl der Sorten über fünf nicht hin¬ 
ausgeht und der Rechnungswert der Ersatzlieferung 50 Goldmark niclr 
übersteigt. 

MuOer und Maße 

16. Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen; cs brauchen 
nicht alle Pflanzen der Lieferung genau wie Probe auszufallen. 

17. Maße sind, sofern cs sich nicht um den Stammumfang handelt, nur an¬ 
nähernd gegeben, kleine Abweichungen nach unten oder oben sind nicht 
zu umgehen. 

18. Für alle Lieferungen sind die Qualitätsbezeichnungen und Normalmaßc 
des B. d. B. maßgebend. 

♦Anmerkung: A\eine Sendungen werden alle zu billiger Prämie gegen 

Tiansportgefahren versichert! 



Victor Tcschcndorff, Cossebaude-Dresden 
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Landschaftsgärtnerische Arbeiten 

führe ich selbst nicht aus. Dagegen weise ich auf Wunsch 

tüchtige Gartenarchitekten u. Landschaftsgärtner 

an allen Plätzen nach.. 



fachmännische Beratung gern und kostenfrei. Vereinen und Verbanden 
teile ich kostenlos leihweise zur Verfügung meinen Betriebstilm. „Uie 
Königin der Blumen“. Er zeigt Anzucht der Rosen, Betriebsbilder, 
Motorgerät in Tätigkeit, Bilder aus meinem Ausstellungsgarten Dresden 192b. 


*nr Besichtigung meines Betriebes lade Ich ein. 

























































































Tictor Tescliendorff, Cossebaude-Dresden 


Rosen 

Einige praktische Winke für die Rosenkultur 

Versand und Ankunft 

Die Pflanzen werden in meinem Geschäft mittels Maschinen derartig gut und 
fest verpackt, daß ein gutes Ankommen gesichert ist. Sollten die Ballen bei 
strengem Prost eintreffen, so empfiehlt es sich, dieselben in einem kühlen, aber 
frostfreiem Raum langsam auftauen zu lassen und die Pflanzen erst auszupacken 
wenn Frost aus den Ballen heraus ist. Nach dem Auspacken müssen alle Pflan¬ 
zen gut angespritzt und, wenn möglich, gleich eingeschlagen werden. Sollten die 
Rosen doch irgendwie durch Trockenheit gelitten feingeschrumpfte Zweige) haben 
so empfiehlt es sich, die Pflanzen mehrere Stunden in Wasser zu legen. 

Pflanzzeit 

Herbst: Oktober bis November, oder Frühjahr: März bis Mai. 

Standort u. Behandlung der frischgepflanzten Rosen 

Die Rose gedeiht am besten in sonniger freier Lage. Sie liebt einen feuch¬ 
ten lehmhaltigen Boden und reichlich Dünger. Wo der Boden für Rosen nicht 
gut erscheint, läßt er sich leicht verbessern (Torfmull, Hornspäne usw.). Die 
Entfernung richtet sich nach dem Wuchs der einzelnen Sorte und beträgt bei 
niedrigen Rosen 30—60 cm und bei Hochstämmen 0,75—1 m. Vor dem Pflanzen 
schneidet man die niedrigen und Hochstamm-Rosen je nach Sorte auf 3-5 Augen 
zurück und kürzt auch die Wurzeln dementsprechend etwas ein. Nach dem Pflan¬ 
zen häufelt man die niedrigen Rosen etwas an und legt die Hochstämme, wie 
es die Abbildung zeigt, um, und bedecke die Krone etwas mit Erde. 



Niedere Rose 
nach der Pflanzung Kegen 
Vertrocknung mit Erde 
angelilufelt 


Nicdergelegter Rosen- 
Hochstamm 


Niedere Rose 
Die Striche deut 
den erforderlichen I ■- 
schnitt an 


Winter schütz 

Anhäufeln der niedrigen Rosen mit Erde ca. 15—20 cm und mit Tan cn- 
reisig bedecken. Hochstämme: Kronen in Erde eingraben oder umlegen und 
mit dickem Tannenreisig zudccken. 


Feinde der Rosen 

Blattläuse: Bekämpfung durch Spritzen oder Waschen mit Quassia-Si fen- 
brühe, Vomasol N. oder, im kleinen, Zerdrücken mit den Fingern; Rosenw 
und andere Raupen sind abzusammcln. Mehltau bekämpft man leicht durch 
öfteres Schwefeln mit Ventilato-Schwefel, und zwar mittels feiner Verstäu' ung, 
aber nur an heißen, sonnigen Tagen, oder durch Behandlung mit dem bewährten 
„Vomasol“. (Näheres auf Anfrage.) In nassen Sommern empfiehlt sich ein Spr'^ en 
mit Schwefelkalkbrühe, ca. 1-2°/ 0 . Letzteres Mittel wirkt auch gegen R<> sl 
Leichteren Rost entferne man mittels Abschneiden befallener Triebe und Blätter 


Rosen in Töpfen 

Hiervon sind eine Reihe der besten Sorten, ein Jahr im Topf kultiviert, vef- 
fügbar. Sie können bis in den Sommer hinein verschickt und gepflanzt werde • 
Sehr billig lieferbar, je nach Qualität von 0,80^1,50.// 
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Rosenpreise für Herbst 1932 n. Frühjahr 1933 

Die Rosenpreise liegen dabei größtenteils unter Vorkriegspreisen sie decken 
zurzeit nicht die Gestehungskosten. Mit Rücksicht hierauf und weil die Rosen 
vorrate im Gegensatz zum Vorjahr knapp sind, ist mit einem Steigen der Preise 
zu rechnen. Speziell für niedrige Rosen muß ich mir daher für Frühjahr Preis! 
erhöhung vorbe alten. Die Preise für Rosen-Hochstämme wurden, den wirt¬ 
schaftlichen Verhältnissen Rechnung tragend, nochmals wesentlich gesenkt 

Ich empfehle daher, auch wenn Pflanzung erst fürs Frühjahr beabsichtigt 
jetzt schon zu bestellen. _ llßl > 

Bestellung gelten Katalogpreise auch für Früh¬ 
jahr ohne Ueberwinterungszuschlag. 

Auch bin ich dann in der Lage, den Wünschen der Kundschaft in bezue- 
auf Sorten und Qualität am besten zu entsprechen. B 


Rosen-Hochstämme 

auf Canina-Sämlingstämmen (keine Waldstämme) 

mit vorzüglicher Bewurzelung. In Sorten meiner Wahl. Erstklassige Ware in 
strengster Qualitätssortierung. Sortenwünsche werden soweit wie möglich be¬ 
rücksichtigt. Bei genau zu liefernden Stammhöhen werden 10°/ o Zuschlag berechnet. 

Im Sortiment sind die hauptsächlichsten Sorten, die in Rosen-Hochstämmen 
vorhanden, mit einem * versehen, mit ** die neueren Sorten. 

Die Preise für Hochstämme gelten für alle Gruppen gleich, mit Ausnahme 
der neueren Sorten, die mit *• versehen sind und 10°/ o Zuschlag kosten. 





1. Wahl 


mittl. Wahl 

II. Wahl 


Höhe in cm 

I St. 

10 St. 

ICO st. 






.4» 

.* 



Ros. ii- Hochstämme 

100 -140 

1,50 

14,- 

130,- ] 

* 1 

U\ 

o 

o 

o ~ 

r* W 

75-100 

1,30 

12, 

110, — 

25o Io | 

Halbstämme 

50-75 

1 - 

9. 

80, 

| billiger 

Fußstämme 

20 50 

.70 

6, 

50,- 

billiger 1 

Tr;: or-Rosen und Niel- 

140 160 

3,- 

27,- 

i 


ff ff ff 

160 180 

3,50 

33, 

* 




Niedere Rosen 

Me e niederen Rosen stehen, mit Ausnahme von einer Anzahl Spezialsorten, 
aut tosa canina, und zwar zum großen Teil auf krautartig pikierten Edelcanina. 


In Sorten 

meiner Wahl . 

1 St. 
.# 

.40 

1. Wahl 
10 St. 
Jt 

3,80 

100 St. 

J, 

Rre ^gruppe j 

inkl. Polyantha- . . . 

,40 

3,80 

35, 

* v» 

II 

M M • • • 

,50 

4,50 

40, 

•f 

III 

Tr rv 

V? yj • • • 

.55 

5- 

45, 

n 

IV 

„ Park- u. Schlingr. 

.60 

5,50 

50, 

fy 

V 

-70 

6,50 

60, 

ff 

VI 


,80 

7,50 

65, 

ff 

VII 


— ,90 

8,50 

75, 

if 

VIII, 

Winterveredl.,unsortiert 

1,- 

9- 

— 


mittl. Wahl II. Wahl 


25°Io ' 
billiger 


50°/o 

billiger 


* viii, wimervereai.,unsoriierr i,— »»— 

vorgeschriebenen Sorten II. Wahl kommt einZuschlag vonlO°/ 0 in Anrechnung. 


Reklame-Angebot: 

o Rosen-Hochst., 100-140 cm hoch, I. Wahl in lOSort. meiner Wahl RM. 14,- 
0 7*5_im 1 1f ‘ - Rm. >2. 

„ Halbst., 50—75 „ , 

0 niedere Rosen, 

n 9 


io 


i. 

i. 

ii. 


yj 

n 

ft 

n 


io 

5-10 


n 

n 

n 


RM. 12,- 
RM. 11,— 
RM. 3,60 
RM. 1,80 
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Rosen^Neuheiten 

iphpiis (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Unter den Farbenrosen eine der auf. 
fallendsten Erscheinungen. Blume groß, vorzüglich gefüllt. Die Außenseite der P e . 

taien ist goldgelb, Innenseite blutrot mit Kapuzinerbraunrot durchleuchtet angenehm 

duftend, mit vollkommen gesunder Belaubung. 1 St 6 RM., 10 St. 50 Rm. 

Barcelona (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Blume sehr groß, haltbar, mit guter Füllung 
und starkem Duft. Farbe der Blumen außen karminrot. Innenseite sanitär hg dunkelrot. 
Blumen auf langem kräftigem Stiel. Besonders in Mittel und Süddeutsch and als Frei- 
landschniitsorte zu empfehlen, auch vorziigl. als Treibrose. I St. o KM.. 10 St. 50 Rfo. 

Dr. Eckener 
(Berger 1930. Allein¬ 
verkauf für F.uropa; 
Teschendorff). Rug.l 

Hybr. Frstegroßblum. 

Farben rose unter den 
winterhart. Parkrosen. 
Zeichnet sich durch 
außerordentlich frühe 
Bliite u. einen lieblich. 
7.e ntifolienduft aus. 
Blüten groß, Knospe 
sowie äußere Blumen¬ 
blätter goldgelb. |.i, 
Erblühen kupfrigr. $4 
mit gelbem Grund. 
Farbe hält auch bei 
heiß. Wetter. Eine der 
. wenig, remontierend 
Parkrosen und wert¬ 
volle Bereicherung 
dieser Gruppe. 

Prplcir VII 



Ausschnitt aus einer 2)(Ihrigen Gruppe 


D. T. Poulsen (Poulsen 1930). Pol.-Hybr. Reinbiutrot, von bestem, kräftigem, gesundem 
und widerstandslähigem Wuchs. Blumendolden besonders groß und gutgef.. glänz-rd 
robustes Laub. Eine hervorrag. Neuheit für alle Zwecke, die überall, wo sie ge i 
wurde, größtes Aufsehen erregte und die höchst. Auszeichnung, erhielt. Preise. Iv 
Dunkel rote Ellen Poulsen (Poulsen 1930). Pol. Eine ganz bedeutende Ve *>• 
serung dbr' Lady Reading mit etwas größeren Blüten und viel schönerer leucht nd- 
dunkelroter Farbe. Erregte auf Ausstellungen überall großes Aufsehen. Preise i IV 
Gotlia (A\ax Krause 1932). T.-H. Knospe rötlichbraurgelb. wenn voll erbüht, ri» ch 
aprikosenfarbig auf chromgelbem Grund. Außenseite der Petalen rötlich sch. er: 
und befandet. Sehr reichblühend, Wuchs buschig. Erstklassige Gruppenrosc, i br* 
fach prämiiert. 1 St. 6 RM., 10 St. 50 ’M. 

Molar R«rs (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Entstammt Hadlcy-Roscx Frag rare. \ r.l 

rach dem Urteil des Züchters die beste aller roten Treibsorten werden. Färb w e 
lladley, leuchtenddunkelrot, mit starkem Duft und mit extra langen starken Tr bei' 
und sehr schön gefüllten Blumen. 1 St. 6 RM., 10 St. 50 ’M 

New Dawn (Sommerset Rose Nursery 1930). Schl. Sport der r Dr. W. van Fle M . ari- 
rosa, groß, gutgefüllt, mit feinem Wohlgcruch, gesunder Belaubung und g 
Winterhärte. Ihr Wert besieht darin, daß sie den ganzen Sommer und Herbst 
durch blüht. 1 St. 2 RM., 10 St. 18 RM. 

Oswald Sieper (Max Krause 1932). T.-H. Blume weiß, im Zentrum schwefe clä. 
nicht verbrennend, von edler, eleganter Form, gutgefüllt, auf langem Stiele. Pr cl * 
volle Gruppen- und Schnittrose. 1 St. o RM., 10 S‘. 50 M- 

President Herbert Houver (L. B. Coddington 1930). T.-FL Lange spitze Kr ° 
Blume mittelgroß, gutgeftiltt, mit einer besonders schönen Zusammenstellung 
Kirschrot, Bronze und Gelb, starkwachsend, mit starker Bestachelung und ges cr 
Belaubung, sehr stark duftend. Preise Nl 

Roslyn (Edward Towill 1929). T.-H. Erslktass. amerik.Neuheit. Die orangigelben Kno- 'V 
öff.-en sich zu goldgelben gutgef. Blumen von edler Form und Haltbarkeit. Vor/ 

I reibrose, besond. auch für kalte Kästen. 1 St. 1,25 RM., 10 St. 10 RM., 10 St. 90 ’M 
Sir Basil Mc.Farland (S. Mc.Grcdy u. Son 1P3I). T. H. Blume orangesalmfarbi 
mit orange Schein und gelben Adern und Schattierungen. Mittelgroß, gefüllt, s:hö' : 
geformt und f in duftend. Ausgezeichnete Gruppenrosc. 1 St. 1,50 RM.,' 10 St. 13 RM 
Vierlanden (Wilhelm Kordes 11932). T.-H. Kreuzung von Florex x Senator. SehrstnrV; 
wüchsig, bringt herrlich geformte und gefüllte orangerosa Blumen, die, unter G ' 
getrieben, feurigrosa sind. Blumen gefüllter und reichblühender wie Florex. ( |; "' / 
vorzügliche Treib- und Schniltrose. 1 St. 6 RM. 10 St. 50 R v 

Viktoria Adelheid (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Die riesengroßen, goldgelben 'I 11 , 1 
Feungbraunrot berandeten und schattierten Blumen machen einen ungeheuren Effekt 
Pflanze wüchsig und sehr reichblühend. Fine der farbenschönsten Gartenrosen. 

, 1 St. 6 RM., I J St. 50 RM- 
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Rosen-Sorten 

in Reihenfolge mit Preisgruppen- 

bezeichnung (Parkrosen, Polyantharosen, Schlingrosen s. Seite 18— 25) 

Abkürzungen: 1. - Teerose, T.-H. = Teehybride, L. = Lutearosc, L.-H. = Lutca-Hybride auch 
pernetiana genannt, Mon — Monatsrose, Rem — Remontantrose, Gr.Gruppenrose, Schn.=Schnitt¬ 
rose. Tr.=Treibrose. Die mit * und ** gezeichneten Sorten sind auf .. 1 


und ** gezeichneten Sorten sind aut Hochstamm vorhanden. 


I. Garten-Rosen 

• Preisgruppe 

Adniirafion (M'Gredy 1922). T.-H. Cremefarben mit Kupfcrorangc.|| 

\cltdi Kärger (Kordes 1918). L.-1I. Chromgelb, verbesserte Sunburst.|| 

'Alexander Hill Gray (A. Dickson 1910). T. Intensiv gelb, mit feinem Duft. Gr. u. Tr. . II 
Alrxunder Marghlloman (Ap. Mühle 1928). l'.-H. Blume groll, rahmweiß mit prachtvollem 

orangefarbigem Zentrum. Knospe hellgelb . IV 

Alfred Colomb. Rem. Blumen.groß, glänzendfeuerrot, gute Tr. u. Schn. . I 

Aller de Rothschild (A. Dickson 1910). T. Nielgelb, starkduftend . UI 

Alois Jirasek (Jan Böhm 19311. T.-1I. Ophelia-Typ, Farbe dunkles sattes Orange, 
die einzelnen Blülenblättchen scheinen braungelb durchweht zu sein. Sehr stark¬ 
duftend, mit großen vollen Blüten. Wertvolle Neuheit für alle Zwecke. VII 

Amulett (Math. Tantau 1930). T.-H. Farbe fcurigrol, auch im Verblühen die herrliche 
Färbung behaltend, gut duftend, mittelstark wachsend, gesunde dunkelgrüne Be¬ 
laubung. welche sich im Austreiben rötlich färbt.V 

'Andenken an Johannes Geblhaar (Gehlhaar 1925). T.-H. Blume zartwt iß, auf straffem 

Stiel. Pflanze kräftig. Schn.. Ir n. Gr. .... .B 

’Anqele Pernet (Pcrnet-Duchcr 1921). L.-H. Rötlich orangerot gefärbt. Chromgelb 

schattiert, schwachduftend .B 

Anni Jrbens (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Goldgelb. Siehe Neuheiten Seite 6. 

Arabella (Tantau 1918). T.-II. Dunkelrosa Tcslout. Schn.. Tr. u. Gr. * 

Arthur H. Goodwln (Pcrnct Duchcr 1910). L.-H. Blume groß, gefüllt, rolkupfrigornngo, 

beim Verblühen in Lachsrosa übergehend. Gute Gr.Bl 

Aspirant Marcel Rouyer (Pernet 1919). T. 11 Aprikoscnartigdunkelgelb, iosa 

angehaucht, duftend. Schn., Tr. u. Gr.• • • 

’Aunust Noack (Kordes 1928). T.-H. Blume groß, vollgefüllt, langgestreckt m der 
Knospe. Farbe dunkclrosa m. Scharlachrot schattiert, haltbar. Tr. u. Schn. I. Ranges 
"Aueimn (L. B. Coddington 1930). T.-H. Farbe der Blume leuchtendorange, rot ge- 
idert, mittelstark wachsend mit lederartiger gesunder Belaubung, reich und lange 
blühend, gutduflend. vorzügliche Neuheit für alle Zwecke . . • • • • • • 

Av*.jca (A. Dickson 1908). Rem. Karminscharlachrot, gefüllt, lange spitze Knospe, sehr ^ 

wohlriechend, wüchsige Schn.. Tr. u. Gr. . • ••••.• • • .. 

Barrrlonn (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Karminrot. Siehe Neuhol cn Seite 6. 

B. iord Crlmson (Laxton Brothers 1926). T.-H. Blume samtigkarmesmrot auf langem 

stiel, sehr reichblühend, sehr wohlriechend . • • • • • • • • 

Bi «e Lyonnaise (Level 1869). T. Blume groß, kanariengelb, langstielig, reich- ^ 

Mühend. Tccroscnduft. Gr .V.. * 

Br. Slfbrrrht (A. Dickson 1895). T.-H. Leuchlcndkarminrosa. Gr. . • • • • • • ' ' 

Br ty (A. Dickson 1905). T.-IL Farbe der Blume rollicligolden. sehr groß, ziemlich ge ^ 

füllt, gutduflend. langstielig, sehr rnchhlühond m ' onnuc- 

B: ty Uprichard (A. Dickson 1922). T.-H. Außen krallig l.ichsrosa, innen orange j 

rosa, gesund, starkwachsend .. • • • • • * * u ' u ' a ’\ [>»hautcr 

Bi inreliff (Briarclin 1926). T.-H. Rosa, verbesserte Columbia, mit hoclud 1 ^ „ 

Rlumc, besonders wohlriechend. Erstklassige Ir., Schn. u. Gi. • ■_ • • ‘ ‘ \^ ar j, s - 

B. na Nrmcöva (Jan Böhm 1931). T.-H. Typ Amerika Sehr rtich- 

tum und einem starken Wohißcruch. Farbe dunkles i • .VII 

blühend. Eine der besten Rosen für Treiberei und Gruppen . - • • ■ cn( j|. an ,,j| 1 . 

’Büi tt< rmristir Chrislrn (Bergmann 1911). T.-H. Sämling von^ Testout. leucntcnaKar „ 

rosa. Gute Tr., Schn. u. Gr .• • • • ‘ k;- kirschrot über- 

Canary (A. Dickson 1929). L.-IL Knospe lucht f“ ßc r s J|'/ ' n ^. md-uurnd blühend, mit w 
haucht. Geöffnete Blume Icuchlcndkanaricngclb. reich und andauerna diu. • v 

C. r 1 . S ; n ark CK m H„; V t^K C r h mC - 1873). .«cn,. H- * hr 8ro0.' „rUlcischtarbigrosa. Mille „ 

‘SE-Äkto.tamil-ä- 'wotolrlecl.Md. »*1; , 

Korde. (Ädcs .930): f.-ä Bh.nie 'gulgcttü,. FarU- Uuch.endrubin- y| 

xtaff- k s ' 1 Blri !" t : r . saml : » 

‘C hapl'es r P^XMhtm (ScÄ) » SunzendorangCOrkischro.. kr.HU. 8«; „ 

. sundes Laub, wertvolle Tr.. Schn. u. Gr. • • • ..(.i^annoisin. in Schwärzlich- 

( hä». He Clos Vougcot (Pernct-Ducher 1910). T.-H. ScharlacnKarro . .III 

.. . Purpur übergehend, gutduftend . • • • • * * Goldgelb. Pflanze viel verzweigt 

‘ hrisiinr (M'Gredy 1918). L.-H. Farbe sattes und reinstes üoium u..II 

und buschig, schwachduftend . • • • • : '*.,„«'/artreinrosa Farbe, steht auf 

^ristoph Weigand (Weigand 1928). T.-H. Blume von /arm mr ., 

r starkem Stiel, gute Tr u. Schn.. . 

’-leveland II siehe Mrs. Dunlop Best. 
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Victor Tcschendorff, Cossebaude-Dresden 



Charles /'. Kill,am name Edilh HeUn 

Preisgruppe 

Tniumhi*i (V G Hill p)20) T.-H. Zartes ltusa. Grolle, Vollgefühle Blume, Pflanzen 

-äSSSSä „ 

Xour>M^ e ^M*Grcdy ßn i923)J’ T.-H. Schöne dunkclrolc Sorte, wohlriechend, starkwachsend. ^ 

Covcnt Garden'(B. Cant 1919). T.-1I. Bluiuc gut geformt und gefüllt, dunkcjkarmu 

rot. Gute Schn., Tr. u. Gr. . v • • • • • • • • • * * •:.:>* * ’ ’ ' m 

‘Cuba (Pornct-Ducher 1926). L.-H. Scharlach mH Kupferfarben, vorzügliche Gr. . • • 

Dame Edith Helen (A. Diekson 1926). T U. Blume leuchtendreinrosa. farbenbestln 
diu groll, gefüllt, wohlriechend. Tr., Sehn. u. Gr. . . . . • • • • *. * * * . 

Dean Hole (A. Diekson 1905). T.-H. Blume sehr groß, gefüllt, silbrigkarminrosa m. 

Lachsgelb, lange Knospe mit leichtem Duft. Gute Tr.. Schn u. Gr. . . • • • ; 

Dernburn (Dr. Krüger 1917). T.-H. Knrmmrosa, innen wcill, lange haltbar, voi/ - 

••Deamond Johnilon uJrGrcdy"lÄ* I--1L Lange. sc höngeformte Knospe, gutgef. Blum' 
UuchteXhSrlach. stark orange mit Weinrot überhaucht Vorzügliche Schn. . u . G« 
-Direktor Rebhuhn (W. Kordes 1929). T.-II. Blume groß. gutWfOlU, erinnert in r ®rbe • . 

Angele Pernct. ist also rötlichorangegclb. slarkwachsend. Vorzüghcht Gr. u. Sch 
*Dr Andry (Kug. Verdier 1864). Bern. Dunkclkarmmrol. sehr wohlriech. Grollt «ule l 
•I)r K. Dea?on (H. Morse 1926). L.-H. Farbe krehsrosa. später in Dunkclorange übt r 

gehend, gutgefüllte schöne Schn. u. Gr .‘ ' . ’ . \ * ü l„r A*n 

Dr. Fr. Weiqand (Weigand 1930). T.-II. Blume groll, gefüllt, meist einzeln auf de 

Stiele stehend. Farbe kirschrot, sehr slarkwachsend, fast den ganzen Sommer > y 

den Herbst hinein blühend. Gute Schn. u. Tr. . . • • • • • ; 

•Doris Diekson (A. Diekson 1926). L.-H. Grundfarbe rahmfarbigorange m*t Dunkelkirsc 
rot geadert und gestrichelt, köstlicher Wohlgeruch. Vorzügliche Schn. u. <o-r. • 

Doris Trnylrr (MGredy 1924). T.-JI. Blume orangegelb mit Karmesinrot und Dunkeloran |n 

getuscht, gutgefüllt. wohlriechend, reichblühend .• .* 1 * j‘- 

Du lies« o! AIholl (l)obbie & Co. 1927). T.-H. Lebhaftorangc mit einem lcuchttn v 

•Duchess' öl WcUington (A. Diekson 1912). T.-H. Blume lebhaft safrangelb, in Kupferg*i „ 

beim Verblühen übergehend. Sch. u. Gr. . . • • • • • ' ’ik ’mit dun 1 

•Duchess ol York (A. Diekson 1925). L.-H. Blume beim Aufblühen tiefgoldgelb mit dun 

lerer Milte, später in Bräunlichorange übergehend. Gute Gr. u. Sc ” n - : ; . oh , 

•Karl oi Gosford (MGredy 1912). Bein. Blume groll, dunkclkarmmrol mit Schwarz, wo. , 

riechend. Gute Tr., Sch. u. hohe Gr.• • • ; • •. ‘. n ‘ ‘-oWen 

‘Edel (MGredy 1919). T.-H. Sehr grolle Blume, weiß bis clfenbcmwcin mit io. 

Schein. Gute Schn. u. Tr.• • • • .• • • • c - . • * - T ' ’ I 

•Edith Gavcll (Chaplin 1919). T.-H. Hcllzitroncnfarbig bis wcill. (.ule Schn. u. ir. . • 

-Edith Krause (Max Krause 1930). T.-H. Blume groß. gutgefulH. von rcsidaw v 

Farbe, ähnlich Kaiserin Auguslc Viktoria, starker gesunder Wuchs • • • • 

-Edith Nelly Pcrkins (A. Diekson 1928). T.-H. Außenseite der Blumenblätter ist ein Kucn 

tendes Oricnlrot. nach der Spitze der Blume zu kirschrosa und dem Grunde , v 

orange überhaucht. Bose für alle Zwecke . . • • • • • • • • • ..* , ‘hmäliig 

Eduard Schill (W. Kordes 1931). L.-H. Blum sehr groß, gutgefüllt, mit gUichm 

Zicgclbraunrot, sehr starkwachsend, rcichblühend, mit sehr langen ^ \\ 

züglich für Schn. u. Gr., • * ; 1 c ' . * .. Tr 11 

‘Edward Mowley (M Gredy 1912). T.-H. Blume dunkelsainli ot. gulduflcnd. (»r., Senn. • 
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Elsie Bedcwilh 


Florcx 



t Preisgruppe 

* E ' ®n t I < J l 1 ' 11 , 4 ( *u T -* H - Knospe der Blume scharlachrot, beim OelTnen 

in Tief re in rot übergehend, größte rote Treibrose ..... v 

E * L* " °r, ll a ? K°T n ' \ 930) ' T ', H ' Knos P c korallenrot, beim Erblühen in Dimkcl- 
k.irminrosa übergebend, sehr gut für alle Zwecke . IV 

1 8 “f?!Llh er pn , -.nJi ChCr i T'^ Wume rahmgelb, groß, gefüllt, Knospe'lang! schwe¬ 
felgelb. Pflanze sehr stark- und reichblühend . . . . . lil 

‘ , ' 1 r * Arde» (1 rince 15129). T.-H. barbc der Blumen weiß, innen cremcgclb über¬ 

haucht, steht auf festem Stiel und besitzt lange spitze Knospe. Eine der besten 
weißen Hosen für alle Zwecke .*. IV 

I laheth of \ork (Dobbic & Co. 1927). T.-H. Volles Kirschrosa mit großer Leuchtkraft, 
(»anz vorzügliche Gr. u. Schn . ||[ 

•I i«r Tönning (Knut Gyllin 1926). T.-H. Sport von Ophelia, nur sind die Blumen ’ge- 

... fullter und von kräftigerer rosa Farbe. Sehr beachtenswerte Tr. u. Schn.II 

•>ie Beckwith (Beckwith 1921). T.-H. Blume leuchtendlacbsrosa, kräftigwachsend, 
sehr wohlriechend. Tr., Schn. u. Gr . I 

I vira Aramayo (Looymanns 1922). L.-H. Leuchtenddunkelherriotfarbig, kräftig¬ 
wachsend. schöne Gr ._. 

( k lljrlm (W. Kordes 15129). T.-H. Blume sehr groß, gut hallend, von reinrosa Farbe. 

steht auf langen Stielen, gilt als vorzügliche Schn. u. Gr. 

I sence (Cant Jk Sons 1930). T.-I1. Blume von beständiger Farbe, feurigsamtigkarme- 
sinrot. Köstlich duftend, spitze Knospe auf kräftigem Stiel. Sehr reichblühend . . 

» Olle de France (Pernet-Ducher 1905). T.-H. Blume groß, gefüllt, samtiggranalrot, 

•mf langem Stiel, wohlriechend. Gute Schn.. Tr. u. Gr. 

I oile de Hollande (H. A. Verschurcn 1919). T.-H. Dunkel- bis blutrot, edel ge¬ 
formte Blumen, sehr wüchsig, krankheilsfrei, sehr reichblühend, mit gutem Duft 1 
l igene Fürst (Soupcrt <£ Xotting 1875). Bern. Blume glänzendsamtigkarminrot mit 

Schwarz, sehr wohlriechend. Vorzügliche Tr., Schn. u. hohe Gr. I 

‘ uropa (I. Kccsscn 1927). T.-H. Ein Sport von Columbia, der sieh vor allem durch 

dunklere Farbe auszeiehnet, gutduftend. Ausgezeichnet Tr. u. Sehn. II 

I rrl van Dijk (van Bosscm 1931). T.-H. Die Blumen sind groß bis sehr groß, regelmäßig 
geformt und von guter Haltbarkeit. Die Farbe ist leuchtendrosa mit karminrotem 
Hauch. Blüht sehr reich und regelmäßig. Findet Verwendung für Schn, u — Gr. . .VIII 
’F arbenkönigin (W. Ilinncr 1901). T.-H. Rötlichrosa mit silbrigem Schein, reich- 

blühend, mit leichtem Duft. Gute Gr., Tr. u. Schn . II 

F elbergs Rosa Druschki (Fclbcrg-Lcclerc 1929). Rem. Lcuchtcndrcinrosa, große 
schöngcformlc Blumen auf langen Stielen sitzend. Vorzügliche Gr. u. Schn. . . . 
'Mix Brix (F. Brix 1921). T.-H. Zartrosa, gelblich überhaucht, nach dem Innern in 
Larhsrosa übergehend, mit gelblichem Grund. Gute Tr., Schn. u. Gr. 


II 

IV 


II 


VI 


III 

III 

III 


F 'Hemberg (Fcllembcrg 1851). Mon. Blume karminrosa, ausgezeichnete kräftige Gr. . . 

F’* uerzauber (J. C. Schmidt 1913). Mon. Knospe lang. Blume schalenförmig, mit Wild- 

rosenduft. Farbe samligleuchlendrot. Sehr rmpfchlcswertc Gr. _ . • • • 

F eu Jos. Looymans (Looyman 1922). L.-H. Aprikoscngelb mit Rosa, kräfügwach- 

send, gesunde Belaubung. Tr., Schn. u. Gr.. •••• •• 

Fisher & Holmes (Eug. Verdier 1865). Rem. Blume scharlachrot, sehr reichbluhend, 

sehr gut duftend. Gute Tr., Sch. u. hohe Gr.. •• • • • • 

"Flamingo (A. Dickson 1929). T.-H. Die lange, zugespitzte Knospe ist leuchtend- 

geranienrot, gulgcfüllt, slarkduftcnd. Vorzügliche Neuheit für alle Zwecke . • • • v 

Flammenrosa (Türke 1920). L.-H. Wuchs ähnlich Mmc. Ed. Hernot. Blume leichtgefulll, 
gelborange leuchtend, von eigenartiger Farbe. Prachtvolle Gr. u. Topfr. . . . • • 

Flirgerheld Boeleke (J. C. Schmidt 1920). T.-H. Nankinggelb, Mitte rotlichgclb, dunkel- 


grüne, lederartige Blätter. Für alle Zwecke 
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Fonlanclla Hadley-Ro&e 

Preisgruppe 

’Florex (Flore x Gardens 1926). T.-H. Leuchtendrosa mit orange Hauch, besonders hing 

stielig. sowohl als Tr. wie als Schn, erstklassig .I 

‘Fontanella (E. G. Hill 1927). T.-H. Mlumc mit dunklerer Mitte, groll, gefüllt, schon 

geformt, Knospe von eleganter Form, ungemein reichblühend, besonders im Herbst II 
‘Frank W. Dunlop (Dunlop 1919). T.-H. Krüftigrosenrot, sehr starkduftend. Hlum< 

ähnlich Mrs. Charles Kussel. Gute Schn., Tr. u. Gr . I 

Franz Grümmcr (Maall 1927). T.-II. Die Pllanze hat einen tadellosen kräftigin Wuchs. 

macht lange Triebe, auf jedem Trieb eine Blume. Farbe leuchtendkorallenrot . II 
Frau l>r. Krüger (Kiese 1919). T.-II. Cremelachsfarben auf goldigem Grunde. Wuch 

kräftig, schwnchduflcnd. Gute Schn. u. Gr . ' . II 

'Frau E. Weigand (Weigand 1928). T.-H. Ulurne sehr groll, gutgefüllt, Farbe tielgoldg-lh 

üulierc Fetalen rot angehaucht. Mit herrlichem Duft, («an/ vorzügliche Tr. u. Schn d 
Frau Hugo Lauster (Züchtw-H. Lauster, Verbreiter W. Flitzer). T.-H. Fm* 
schöne, kräftige, reingoldgelbc Klume von tadellosem Bau, gutgefüllt, von groll« 

Hlühwilligkeit, mit dem feinen Duft der Maröchal Niel . Vf 

‘Frau Ida Münch (W. Beschnitt 1918). T.-H. Langgestreift, edel geformt, gelblichweil’ 

guldutlend. Gute Schn. u. Tr . H 

‘Frau Karl Druschki (F. Lambert 1901). Rem. Kcinweill, sehr groll, reichblühend 

sehr starkwachsend. Schn., Tr. u. Gr . 

'Frau Luise Lindecke (Lindecke 1928). T.-II. Farbe karminrot auf silbrigem Grund. Blu 

men einzelnstehend, sehr wohlriechend. Vorzügliche Gr. u. Schn . 

Frau Robert Türke (K. Türke 1928). T.-H. Hadley V llugh Dickson, vereinigt «l 
Vorzüge beider Sorten. Blume von edelster Form und guter Füllung, leuchtend 

dunkclblulrot, nicht verblassend, vorzügliche Gr., Tr. u. Schn . 

'Freiburg II (Dr. Krüger 1917). T.-H. Blum« 1 groll, hervorragend schöne Form 

pflrsichrosa. Aufrcchtwachscnd. Tr., Gr. u. Schn . I 

I riodcnsrosc (Ulbrich 1917). Kein. Blume reinweifl, schwachduflend . ' 

I ritz Schröder (A. Mühle 1929). T.-II. Leuchtendorangerosa mit gelbem Schein in dr 

Milte, reichblühend. Schöne Schn. u. Gr . V 

Gaity (E. G. llill & Co. 19281. T.-H. Farbe orange, indischrot. gelb und rosa, gro 1 

gutgefüllt, reichblühend. Vorzügliche Gartenrose . d 

Gartendirektor Nose (W. Kordes 1930). T.-H. Keines Blutrot, ohne irgendwelche 
Nebentönung, vollgefüllt, haltbar, gutduftend. Vorzügliche Gruppenrose . . . • 
General Jacqueminot (Russell 1852). Kern. Blume lebhaft leuchtendrot mit Samti». 

bekannte l reibrose für Frühtreiberei, sehr wohlriechend . 

General MacArthur (E. G. llill 1906). T.-II. Blume groß, glänzcndscharlachrot. 

starkduftend. Vorzügliche Schn«, Tr. u. Gr. Herbstblüher. 

General-Superior Arnold Janssen (Lecndcrs 1911). T.-H. Blume karminrot. 

auf langen Stielen stehend. Tr., Schn. u. Gr. 

Georg Arends (W. Ilinncr 1910). Kein. Dunkelrosa Druschki, starkwüchsig, erst 

Klassige^lr. und Schn, mit vorzüglichem Duft. 

George Dickson (A. Dickson 1912). Kern. Blume sehr groß, samtigkarminschwarzrot. 

gefüllt, sehr gut duftend. Tr., Schn. u. Gr. 

Geo C. Waud (A. Dickson 1910). T.-II. Blume orangezinnoberrot, sehr leuchtend 

und haltbar. Gute Gr., Schn. u. Tr. • 1 

Gertrud lluek (A.. Huck 1931). L.-H. Blume von prachtvoller, aparter Färbung, bisweilen 
glanzcndllamingorol, mit karmesinroten und goldigen Tönen überhaucht. Zweifellos 
''iid diese Sorte uni. d. Garten-, Schn.- u. Tr.-Rosen eine allererste Stell, cinnehnien 

I. Qualität 1 Stück 1.50 M., 10 Stück 12,— M 
Roscn-IIochstämme, 100—110 cm, 1. Qualität, 1 Stück 2.50 M.. 10 Stück 18. M- 
Gipsy (van Kosscm 1931). T.-H. Erinnert an Gruß an Tcplitz. jedoch noch dunkler. Sehr 
re ich blüh. u. bis spät in den Herbst. Geeignet f. gr. Grupp., s. schön f. Tafeldekorat.' 
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Gladys Benskin (A. Dickson 1929). L.-H Bücksoito H»r m Preisgruppe 

bis tiefgoldgclb geadert. Innenseite leuchtendrosenroi miPn menb ialter lachskirschrot 
spitze Knospe, wohlriechend, slarkwachsend. Neuheit für^lr"^ r ub ? rhauchl - schr >ne 

•Gloire de Dijon, siehe Schlingrosen .... 1 fur allc Zwcck e. . 

•filoirc de Hollande (H. A. Verschuren lQi t tt q i ’ - .IV 

gutgcfüllt. Wuchs aufrecht und stark, wohlriechend *ui SChalliert ’ rot, 

•Golden Emblem (MGrcdy 1917). L. - IlT ° Reinzitronenutdh • • • ' 

wüchsig, groll, mit schwachem Tecrosenduft b ’ 1 Jrbe haltbar, stark- 

(jolden («leani (Beckwith 1926). L.-H. Blume leuchtendbutterhliimnn»oih *- i *•„,•• • 11 

blätter Scharlachkarmin gestreift, mittelgroß fein duftend nc JJ g }- lb : außc ™ Blumen¬ 
mehltaufrei. immerblühend, eignet sich auch fü? TopÄe^i U " R dunkclgrün ’ 

•Golden Ophelia (B. Cant 1918). T.-IL Goldgelb ganz reine F,rh„ w ’ ‘ U 111 

bar blühend. Sehr empfehlenswerte Bose für alfe Zwecke b ' Wollrose - Dank ‘ 

• Golden .Mainz (H. Kröger 1926). L.-H. Blume goldgelb orange ßet'öni W ‘ \ * 1 

Laub hellgrün. Vorzügliche Gruppenrose ßclont ’ Pnanze krafl1 «» 

Gorgeous (H. Dickson 1916). T.-II. Blume sebr crofi cnitcfpfriiit h.Li! i* * ^ 

kupfriggelb angehaucht, schwachduftend. Tr! Schn ü. ß G r ’ dunkc,oran 8 e «*lb f 

Golha (Max Krause 19.12). TU. Aprikosenfarbig auf gelhem Grunde. Siehe Neuheiten S k 
•G ruß an Teplltz (Geschwind 1898). Mon. Blume scharlachrot mit bräunlic um San^ 
Sehr reich blühend, besitzt Wildrosenduft, starkwachsendeCrTltolSlblühS? „ 

Hadley-Rose (E. G. Hill 1911). T.-II. Blume sehr edel geformt gutgefüllt dunkel 

Rein 0 ' Vor/üBlS IC Lhn.’. al Tr r “" B ' G?."?""' 1 ! "“'I' 1 " 1 - Ein,; dcr WcrlvoUsl ™ ™*en 

•Hadlry elatior (TeschendorlT 1927). Die Sorte zeichnet sich aus durch'einen ganz neson' 11 
ders kräftigen Wuchs. Bisweilen halbrankend, blüht aber dann trotzdem am 2jährigen 
Holze. Zum Schnitt sind die langen Triebe herunterzubiegen, und es bringt dann f isi 
jedes Auge einen Blütcntrieh. ‘ ,,, 

Han» Biller« (Billert 1928). T.-H. Blume karmesinrot, Farbe gut haltend, sehr wohlriech 

ist seit Jahren erprobt als eine der dankbarsten dunkelrotcn Treibrosen ’’ m 

'Harry Klrk (A. Dickson 1908). T.-II. Blume samtigschwefelgclb. Knospe lang gutduftend 

Vorzügliche Gr., Schn. u. Tr . ' H 

H. C. Vnlcton (H. A. Verschuren 1925). T.-H. Knospe spitz, gelb mit rosa Schein beim 

Xufblühen zartrosa. Pflanze gesund. Gute Schn. u. Gr. . II 

H. K. Rirhardson (H. Dickson 1914). Bern. Blume samligdunkclrot, guter ilerbstbiüher 

Wuchs kräftig und gesund, gutduftend . U 

Hrlerlch Mönch (Münch & Haufe 1911). Bern. Blume sehr groß, gefüllt, zartrosa, robuster 
Wuchs, duftend. Topf- und Kaslcntreibrose, besonders für spätes Treiben .... II 

' Heinrich Wendland (W. Kordes 1930). L.-H. Farbenrose ersten Ranges. Die Farbe 
ist an den Außenseiten der Totalen reinleuchtendgoldgelb. Innenseite kapuzincr- 

•raunrot. Ganz vorzügliche Schn. u. Gr .VI 

' Hermann Eggers (W. Kordes 1930). T.-H. Slammt von Florex. deren Wuchs sie über¬ 
nommen hat. Blume groß, dicht vollgcfüllt. Die Farbe ist leuchtendrot, ohne irgend¬ 
welche Schattierungen, nie verblauend, wird als vorzügliche Tr. angesehen, auch 

K Gr. n. Schn, wertvoll. .V 

He. inann Neuhoff (Neuhoff 1923). T.-H. Aehnlich General-Superior A. .1 aussen, 

unkelrot. Tr., Schn. u. Gr. .... . I 

Hei nann Lindecke (Lindcckc 1929). T.-H. Sport von .lanssen. ähnelt auffallend 

er allen La France, hervorrag. rosa Sorte, dürfte Massensorte f. Tr. u. Gr. werden || 
He. mosa (Marchcsseau 1840). Mon. Blume mittelgroß, voll, zartrosa. Sehr rcich- 

hlühcndc Gruppen- und Topftrcibrosc .II 

Ihr gin mn C.alahrirn (P. Lambert 1915). T.-H. Blume lang, groß und spitz, rein¬ 
rahmweiß, Milte schwefelgelb. Schn.. Tr. u. Gr . III 

Hir *ich Gaede (W. Kordes 1931). L.-H. Bräunlichorangcgclb, gutgefüllt, mit vorzügl. 

Wohlgeruch, gut verzweigt. Wird a. Schn.. Tr.- u. Gr.-Bose eine große Zukunft haben VI 
Hin<: nburgrnse (Kiese 1916). T.-I1. Lcuchlendkarminrot. kräftig, gesund, reichblühend, 

ngenehm duftend. Gute Gr ..HI 

H»t irlncr Kall» (Fcllberg-Leclerc 1913). Mon. Blume gefüllt, duftend, lcuchtendkartnin- 

rosa, Gruppcnsorlc ersten Banges. Iß 

Horace Vernet (Guillot 1866). Rem. Blume kugelförmig, samligdunkclrot. kräftig- 

wachsend, sehr gut duftend, gute Tr., Schn. u. Gr.. . 

«•rlulanus Rmldr (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Feurigorangcrolc Farbe. Schn., Tr. u. Gr. II 
Hortulanus Fiel (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Goldgelb. Große eiförmige Blume, 

, herrlich glänzendes Laub. Für alle Zwecke. II 

Hutih Dickson (A. Dickson 1905). Bern. Blume glänzendkarmin, scharlachrot schat- 

. , tierl, sehr angenehm duftend. Tr., Schn. u. hohe Gr. I 

J - H. Thornton (Bros Lid. 1927). T.-H. Scharlachrubinrot mit Karmesinrot schattiert, 
cutgcfüllt, Knospe von edler Form. Für Treiberei u. Topfkullur besond. zu cmpfchl. IV 
■ndependence Day (Becs Lid. 1920). L.-II. Goldgelb mit Kupfrigrosa, schwach- 

... duftend. Schöne Farbe. Gr .. • • • • H 

Gibson (M Grcdy 1928). T.-H. Eine wunderbar leuchlcndscharlachrotc Bose. Sehr 

.. begehrenswert für alle Zwecke . •••••••• * 

J * n el (H. Dickson 1915). T.-H. Sehr große, gute Form, haltbar, gefüllt, goldigockcrgclb. 

... Wertvolle Schn., Tr. u. Gr .. 

J * r 'is Brook (Stuart Low 1928). T.-H. Blume karmin mit orangefarbiger Buckseite der 
. Totalen, fluchtartigem Wohlgcruch und den ganzen Sommer über blühend . • • • l> 

'• R «hm (Jan Böhin 1928). T.-II. Blume karminrot, nie verblauend. Wuchs ist slark- 

.. wüchsig aufrecht. Ganz vorzügliche Schn. u. Tr. .••••••;•;'' 

fa n C. N. Foresticr (Pernct-Ducher 1920). L.-H. Karminlack mit Orangefeuerrot und 

. „^clb nuanciert, Blume groß, duftend.. fl * 

Glassford (II. Dickson 1921). T.-I1. Aehnlich George Dickson, Blume i lesig gro , 

gefüllt, haltbar, schwärzlichrot, . duftend. 

2 
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Preisgruppe 

•Joh-rn C M Mensing (W. Evelecns 1924). T.-H. Blume schön gRinzenddunkelrosa, gut 

geformt'. angenehm durtend, kräfligwachsend ................ 

'Johanna Hill (J- Hill & Co. 1929). T.-H. Heingelb mit dunklerer Mitte, schönes 

L-nib gesund, blühwillig. Vorzügliche Tr. u. Schn.- • • • . . . v 

•Johanniszauber (M. Tanlau 1926). T.-H. Gesund, aufrcchlwachsend, Knospe spitz, 

gulöflnend. Glutrot mit dunkelsamtner Tönung, nicht verblassend Gr. I. Hanges . . || 

•Jonkheer J. L. Mock (Lcenders 1909). T.-H. Außen karminrosa, innen weißlich. 

Blume sehr groß, lcichtduflcnd. Schn., Tr. u. Gr. . | 

"Jules Gnujurd (Pernct-Duchcr 1928). L.-H. Knospe eiförmig, auf festem Stiele sitzend. 

Saßorrot, lcuchlcndkarminrol nuanciert. Sehr gut riechend. Vorzügl. Schn. u. Gr. IV 
'Julien Polin (Pcrnet-Ducher 1927). L.-H. Goldgelb. Bedeutende Verbesserung von 
Souvenir de Claudius Pernet, blüht leichter auf als diese, hat noch stärkere Farb¬ 
tönung und blüht auch reicher. Vorzügliche Tr., Schn. u. Gr .. 

J. Zingnri (J. H. Pemberton 1925). L.-H. Blume orange mit Scharlach, halbgefüllt, Pllanzc 

kräfligwachsend, Gr.-Hosc von aparter Farbe.III 

‘Julie! siebe Parkrosen. • • • • • • • .IV 

‘Kaiserin Aug. Viktoria (Lambert 1891). T.-H. Blendendweiß mit grünlichgclbem 

Grund, wohlriechend. Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr.U 

K. of K. (A. Dickson 1917). T.-H. Samtartig schwarzrot. Blume halbgefüllt.| ( 

‘Königin Louise (Weigand 1927). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt« haltbar, r«4n- 

weifl ohne Nebenfarbe. Ausgezeichnete Schn. u. Gr.II 

Lnddic (G. Bcckwilh 1926). T.-II. Diese Sorte hat Aehnlichkeit mit Betty Uprichard, 
nur sind die Blumen von intensiverer Farbe, besser gefüllt und von festem Stiele 

getragen, ausgezeichnete Schn. u. Gr.Hl 

'Lady Ashtown (Dickson 1905). T.-H. Blume groß, gefüllt, reinrosa, schwachduflend. 

gute Treib- und Schniltsorte, sehr zu empfehlen. I 

"Lady Helen Maglona (A. Dickson 1926). T.-H. Blume glänzendkarmesinrot mit 

schwarzen Schattierungen und lebhaftem scharlachrotem Anhauch, gutgefüllt, mit 

überaus starkem Duft ..IV 

'Lady Hillingdon (Lowe & Shawycr 1911). T. Blume orangeaprikosengelb, mittelgroß. 

lange Form. Pllanzc kräftig und reichblühend. Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr. . || 

'Lady Incliequin (A. Dickson 1922). L.-H. Blume leuchtendkirschrot mit Orange schattiert, 

kräftig- und starkwachsend, lcichtduflcnd. II 

‘Lady Margaret Stewart (A. Dickson 1926). L.-II. Blume sonnengelb, orangeschar lach 

geadert, duftend, groß,'sehr empfehlenswert für alle Zwecke. III 

Lady Mary Elizabeth (A. Dickson 1927). T.-H. Blume lebhnflkarmiurosa, beim Verblühen 

geht die Farbe in ein blässeres Rosa über. Gutgefüllt. Schn. u. Gr.IV 

Lady Silvia (Stevens 1926). T.-H. Rosa mit wenig Gelb, angenehm duftend. B« 

sonders gute Tr., Gr. u. Schn. II 

‘La France (Guillot 1867). T.-II. Blume silbrigrosa, vorzüglich duftend^ eine der 

bekanntesten Hosen für alle Zwecke .. II 

‘Lu Toska (Schwartz 1900). T.-H.-.Blume schön zartrosa auf lang, kräft. Stiel. Schn. u. G I 
Laurent Carle (Pcrnct-Duchcr 1907). T.-1L Blume groß, gefüllt, glänzcndscharl> 

bis karmin, starkduftend. Vorzügliche Gr., Tr. u. Schn .I 

Leuchtfeuer (Kiese 1910). Mon. Blume ziemlich groß, lcuchtcndscharlachrot, blüht ci 

zeln und in Büscheln. Eine prächtige Gr .III 

‘Lieutenant Chaure (Pcrnet-Ducher 1910). T.-H. Blume dunkelsnmtigkarmin. kr 

tiger Stiel. Vorzügliche Herbstschnillrosc, für Treiberei bestens geeignet .... I 
‘Lilly Young (M. Lcenders & Co. 1925). L.-II. Blume tiefgoldgelb, groß, gefüllt, Pfl.u 

kräftig und reichblühend. Tr., Sehn. u. Gr . ? ... II 

Lord Cusllcreagh (A. Dickson 1927). T.-H. Eine der dunkelrotcsten Hosen, auf aufre 

tem Stiel. Blumenblätter stark lederurlig . V 

Lord Charlemont (M’Gredy 1922). T.-II. Blut- und karminrot, gut, starkwachscu 

sehr blühwillig, gute Selm., Tr. u. Gr. I 

'Lord Lambourne (M’Gredy 1925). L.-H. Blume sumpfdottergelb, die äußeren Bänder d r 

Petalen leuchtcndkarminschnrlach, Laub hellgrün. Reirhblühende Gr. u. Schn. Ifl 
Los Angeles (Howard & Smith 1918). L.-H. Feuerrot mit Orange und Goldgel 

gutduftend, sehr empfehlenswerte Schn. u. Gr . 

Louise Katherine Breslau (Pcrnct-Duchcr 1912). L.-H. Krebsrot mit Kupfr 

orangegelb. Eine vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. III 

Louise Krause (Max Krause 1930). T.-II. Blume groß, starkgefüllt, edle Form, t 

lichorangc in Hellgelb übergehend. Wuchs gedrungen. Gute Gr., Schn. u. Tr. ^ 
Lucie Marie (Alex. Dickson 1930). L.-H. Butterblumengclb mit Aprikosenorangc 

waschen und geadert und lachskirschfarben schattiert, gutgefüllt, von schöner Foi .. 
Idealer aufrechter Wuchs, lange steife Stiele, gutduftend. Vorzügl. Rose f. a. Zwec 1 
Lucile Hand (Pcrnct-Duchcr 1930). L.-H. Besonders slarkwachsend, rcichblühcr 

gutduflcnd. Lange spitze Knospe von leuchlemlkanninroter Farbe, gelb übcrhaucl . 

schwachduftend. Hose für alle Zwecke . 

Ludwig Möller (Kiese 1915). Rem. Blume sehr groß, fein geformt, duftend, leuchtet ... 

... ►Selb, \\ uchs sehr stark, reichblühend, meist nur an altem Holze. 

,~ una (Poulsen 1925). T.-H. Pflanz«* starkwachs., Laub gesund. Blume mittelgroß. helL’ jb 
Lyon-Ro3e (Pcrnet-Ducher 1908). L.-H. Groß, gefüllt, krabbenrot mit Lachsgelb, grol •’ ^ 

Knospen, außerordentlich reichblühend. Tr., Schn. u. Gr. • 1 

Mabel Morse (M'Gredy 1922). L.-II. Blume groß, ähnlich „Golden Emblem“, rein- .. 

sonnengelb mit schwachem Teeduft. • • 

Mabel I urner (H. Dickson 1927). T.-II. Starkwachsend, rosalachsfarben, sehr gut g«* ftiH . 

Ganz^ vorzügliche Schn. u. Gr. • 

MaeGredy s Searlet (MacGredy 1930). T.-H. Leuchlendscharlachrot mit sammclortip ui 
orangenem (irund. Blume mittelgroß, gutgcfülll, wohlriechend, wachst stark und 

Muht den ganzen Sommer über. 

Mad. Abel Chatenay (Pcrnct 1895) T.-H. Blume mittelgroß, karminrosa mit Salm- . 
färben, duftend, sehr leichblühend. Topf, Schn. u. Gr . • 
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Mad. Alberic Barbier (Barbier & Co. lJPV) L-H Rlnmo eisgruppe 

Orange schattiert. Außenseite der Petaicn rosa mit N'ink?MffVÄ Pnk °" M i? f - arlwn 'S* 1 
hellgrüne Belaubung. 1 Nankin 88 elb - wuchs.g, große, 

•.Mad. Alexandre Dreux (Soupert & Nottinc 1921) I -H *„i R * * .*•••• 11 

SStdST G'Hm'ww’ tTl- le“Ä bUmen8Clb : H 

•Mad Caroline Testouft (Pernct-Ducher irqii t w ni ecKe • • : • 

artigfrischrosa,_ gutduflend. Bevorzugte Tr., Schn u Gr" 10 ^ ° ßtfÖ l ’ scidcn ' 
Mad. Ed. Herriot (Pernet-Duchcr 1913). L.-H. Korallenrot” mit v ’kk * I 

übergehend. Sehr reichblühende Gr u Tr J ’ m ^ rabbenrot 

M " d ”rektb!ütn L de il Tr (LiabaUd 1877 >‘ R^/ßlume seidenartig^osa, sehr” wohlriechende; 

Mad. Henri Pate (Pernet-Duchcr 1929). ' L.-H. Blume goldigschwefelgelb ohne Schattie! 

rung. Sehr widerstandsfähig gegen Wittcrungseinllüssc. Erstklassige Schnittrose 
Verschiedene Wertzeugmssc erster Klasse 8 »cnnmrose. 

M " d ' u,U H n ' ;|;.rncl-Ducher 1928). L.-H.' Knospe lang, 'lebhnllkräbü-nros'a W- 

färbt. Mitte der Blume etwas dunkler kupfriß nuanciert Rfirk^oi i#» # i OT * ni,,man 
blätter leicht vergoldet. Vorzügliche Schn., T?. u Gr CUc dcr Blumen ; , 

Mad. Jules Bouclie ^Croibifi- 1910). T.-H. Blume weiß mit Lachsfarben gut- 

gefulll, auf langen Stielen, slarkwachsend, sehr wohlriechend, eine der besten 
weinen oenn., ir. u. Gr. .. 

*K4 4fl I 11 1 OitnuDnaanw ioaa\ nn ..■ * . _* • • • * ' • 


lii 

I 


IV 


li 


•Mad. Jul. Gravereaux (Soupert 1900). T. Blume gelb mit Pfirsichrosa, slark- 
wuchsig. schone lange Knospe. Schn. u. Tr. 

’Mud. Jul. Grote/. (.Guillot 1897). T.-H. Blume groß, lcuchtendchinesischrosa, leicht- 

duflend, sehr gute Gr. 

Mad. G. Forresl Colcombet (C. Malierin 1928). T.-H. Blume glänzenddunkclkarmin.’slärk 

c. ,U i nn r ac “ r0t du 1 rchlt ‘ uch,c L spitze Knospe ist edel gebaut. Steht auf langem 
Stiel, 1 (lanze gesund und aufrechtwachsend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke 
Mad.. Leon Pam (Guillot 1905). l.-H. Blume lleischfarbigrosa mit orangegelbor 

Mitte. Schn. u. Tr. % I 

Mad. Maurice de Luze (Pernct-Ducher 1901). T.-H. Blume dunkclleuchtcndrosa. 

Mitte purpurkarmin. Farbe vorzüglich haltbar, sehr gut duftend. Empfehlens¬ 
werte Schn.. Tr. u. Gr. 

M id. Melanie Soupert (Pernet-Duchcr 1907). T.-H. Blume rolgclb, am Grunde 

karminrosa, reichblühend, gute Schn., Tr. u. Gr.II 

M.id. .Monte! (Liabaud 1880). Hem. Blume sehr groß, zarthellrosa, williger Blüher, wohl¬ 
riechend, gute Tr. I 

Mad. Nicolas Aussei (Pernct-Ducher 1930). L.-H. Blumen sind cinzclstchend und 
erscheinen auf langen steifen Stielen. Knospe sehr lang, karminlachsfarbig auf gel¬ 
bem Grunde; Erinnert an Mad. Herriot. Lieblich duftend. Belaubung sehr schön 
und widerstandsfähig. Holz rötlich, wenig bedornt. Sehr gut für Schnitt .... VI 
‘Mad. Ravary (Jos. l'crnct 1900). T.-H. Blume groß, orangcgelb, gesundes Laub. 

Gute Hose für alle Zwecke. [ 

'V J. Srg. Weber (Soupert 1908). T.-II. Blume zartlacbsrosa, Mitte leuchtend schalen¬ 
förmig, Knospe spitz. Teerosenduft. Gute Schn., Tr. u. Gr.II 

M:|. Victor Verdler (E. Verdicr 1863). Rem. Blume groß, gefüllt, lcurhtendknrniinrot. 

kräftiger Wurhs, wohlriechend. Tr. u. Schn.I 

M i tr Bus (Wilhelm Kordes 1932). T.-II. Hot. Siche Neuheiten Seite 6. 

. Frnn/ivka Krüger (Nabonnand 1879). T. Fleischfarbig mit Kupfriggclb. Teeduft. Gr. III 
k agna Charta (W. Paul 1876). Hem. Blume sehr groß, rcinrosa, wohlriechend. 

Bekannte willige Tr. I 

M nun Lochet (Cochcl 1893). T. Blume sehr groß, gefüllt, leuchlendrosa, Tr.III 

’k ..rcchal _ Niel siehe Schlingrosen.IV 

‘Marg. Amidieu du Clos (Ketten 1926). L.-H. Buttcrblunicngclb, nicht verblassend, 

groß, gutgefüllt, wohlriechend. Gute Gr., Schn. u. Tr. 

’Marqaret Dickson Hamill (A. Dickson 1915). T.-H. Blume groß, gefüllt, dunkcl- 
nrangegclb. mit leichtem Tccduft, herrliche Farbe, empfehlenswerte Schn., Tr. u. Gr. 
Margaret MacGredy (M'Grcdy 1927). T.-II. Große, gutgeformlc Blume, orange- 
scliarlach fortgesetzter Blüher. Goldene Medaille. Vorzügliche Schn. u. Gr. . . . 
Marie Adelaide von Luxemburg (Soupert & Nolting 1912). L.-Il. Blume ein 
herrliches Dunkelorangegelb, starker Tccroscnduft, gute dunkclgclbc Schn. u. Tr. 
M 'ry Pirklord (Howard & Smith 1926). L.-H. Blume lieforangegelb, mittelgroß, köstlich 

duftend, Knospe schön geformt, Pllanzc von gutem Wuchs. Schn. u. Gr. 

Max Krause (Max Krause 1930). T.-H. Blume sehr groß, starkgefüllt, spitze Form, 
prachtvoll rötlichorangcgelb, geöffnet in Goldgelb übergebend. Dürfte die schönste 
Bose in dieser Farbentönung sein. Wuchs stark und aufrecht. Sehr cmpfehlens- 

werte Schn., Tr. u. Gr.. •.• • • • • ,* • • • 

• M n* Vogrt (M. Ix-cndcrs & Co. 1929). T.-H. Kupferorangefarbig in Gclbhchlachs uber¬ 
gehend, große gefüllte Blume, reichblühend, duftend, gedrungener Wuchs .... 
Mevrouw G. A. van Rossem (Rossem 1926). L.-H. Blume dunkelorangegclb, 

. bräunBchrot. kirschrot geadert. Vorzügliche Bose für alle Zwecke • • • • • • • II 

WiB C. E. van Rossem (H. A. Vcrschuren 1919). T.-H. Samügblutrot, gutgefullt, 

sehr haltbar. Schn., Tr. u. Gr.. • • ,* * • .* • • • n \' H 

Aaron Ward (Pernet-Duchcr 1908). T.-H. Blume groß, gefüllt, indiscligelb. Gute 

. u Schn., Tr. u. Gr. , • . •,•:••••••* 

Mrs - A. R. Rnrraclough (M'Grcdy 1926). L.-H. Blume lcbhaflkarminrosa, nach dem 

•». Grunde zu mit Gelb gefärbt, von außerordentlicher Größe • • • • • • • • • • 

Mr s. Beatty (B. Cant 1926). T.-II. Blume von maröchalniclgelbcr Farbe und köstlichem 

W'ohlgeruch. Von gutem .. 


III 


III 


VI 

VI 
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Max Krause 


Ophelia 


Preisgruppe 
langem kräfti- 


’Mrs. Beckwith (Pcrnct-Ducher 1922). L.-Il. Blume rcingoldgelb auf 

Rein Stiel, sehr haltbar. Schn., Gr. u. Tr . 

*Mrs. Charles Lamplough (M'Grcdy 1920). T.-H. Blume milehweifl, «rolle edle Blum«-, 

stark- und aufrechlwachsend. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

'Mrs. Charles Rüssel (Waban Conscrvatories 1914). T.-ll. Blume «roll, rcinleurh 

tendrosa, sehr wohlriechend, sehr haltbare Schn., Tr. u. Gr. 

*Mrs, Courloey Baue (M'Grcdy 1923). T.-II. Blume leuchtcndorangekirschrot, duftend. 

Pllanzc kräftig und starkwachsend. Tr., Schn. u. Gr. 

‘.Mrs. Ounlop Best Cleveland II (E. .1. Ilicks 1911). T.-H. Kupfriggelh. schwachduftend. \«>t 

züglichc Schnittrose, sehr schönes Laub, auch Tr. u. Gr. 

*Mrs. Edward l’owell (P. Bcrnaix 1910). T.-H. Blume samtigfeuerrot, wohlricchei1«l 

Pllanzc reichblühend, ausgezeichnete Gr. u. Herbstschn.•. 

Mrs, F. R. Pierson (Pierson 1920). T.-H. Sehr bekannte amerikanische Treibsort« 

dunkelrot, gutduftend, hält sich sehr gut. 

'Mrs. Georoe Shawyer (Lowe & Shawycr 1911). T.-H. Blume sehr groll, gut 

baut, dunkelrcinrosa, wenig duftend. Eine der besten Tr., Schn. u. Gr. 

Mrs. H. Hoover (L. B. Coddinglon 1930). T.-H. Lange spitze Knospe, Blume miltelgr 
gutgefülll, sich sehr gut hallend, von sammelrotcr Farbe. Pflanze starkwachsend m« 
gesunder dunkelgrüner Belaub., vorzügl. amerik. Neuheit, f. Treib, sehr gut gecu 
'.Mrs. Henry Bewies ((Chaplin 1921). T.-H. Bl. korallenrosa oh. Nebenton. Gute Schn. u. Gr 
'Mrs. Henry Morse (M'Grcdy 1919). T.-H. Blume rosarot schattiert, Außenseite kräf* 

gefärbt. Schn. u. Gr. 

"Mrs. Henry Winnel (Dunlop 1922). T.-H. Kirschkarminrot, sehr starkduftend, r< 

geformt. Schnittrose 1. Hanges, nuch für Gruppen geeignet. 

'Mrs. John l.ainq (Bcnnct 1888). Rem. Blume groß, schön gebaut, zartrosa, früh 

reichblüh., sehr starkduft. Eine der besten Rosen für langstieligen Schn., Tr. u. Gr. 
Mrs. Pierre du Pont (Malierin 1929). T.-H. Blume reingelb ohne Schattiert 
groß, edel gebaut, gulgcfüllt. Hie Pflanze wächst sehr stark steil aufrecht. Vorzü. 

liehe Garten- u. sehn. 

'Mrs. Sam MacGredy (M'Grcdy 1929). T.-ll. Blume scharlachkupfrigorango, st» 
mit Rot schattiert, große gefüllte Blume auf fast dorncnlosem Stiel. Sehr reich 

blühend, mehltaufrei, eine ausgezeichnete Schn., Gr. u. Tr.. • • 

‘Mrs. Wentyss Quin (A. Dickson 1914). L.-IL Blume mittelgroß, gut gebaut, rcinsonnen 

gelb. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

’Mons. Boncenne (Liabaud 1864). Rem. Blume voll, samtigschwarzpurpur, reich- und spat 

blühend, wohlriechend. 

Natalie Büttner (Bötlner 1910). T.-H. Blume hellgelb, schön gebaut, gute Gr. 

‘Norniann Lambert (M'Grcdy 1926). T.-ll. Außenseite der Petalen butterblumengelb. Inn« 

seile samligfarbigorange, Pflanze wüchsig, reichblühend. 

‘Ophelia (Paul & Sons 1914). T.-H. Blume lachsfleischfarbig mit Rosa, schöne Form 
sehr reichblüliend, kräfligwachsend, sehr fein duftend. Eine der wertvollsten Ros« 
für alle Zwecke. 

Oswald Sit i»»t (Max Krause 1932). Weiß mit Schwefelgelb. Siehe Neuheiten Seile 


T.-1I. Wuchs und Laub wie 


Mad. Carolin 


Otto V. Bismarck (.1. C. Schmidt 1908). 

Tcslout. Farbe hellrosa. 

Padre (B. Cant 1920). T.-II. Scharlach mit Kupferfarbig. Tr., Schn. u. Gr. . 

Perle des jardins (Level 111s 1871). T. Blume gefüllt, dunkelkanariengelb . 
Pharisäer (W. Hinncr 1901). T.-H. Blume groß, gefüllt, weißlichrosa mit 

schwachduflcnd. Schöne langstielige Tr., Schn. u. Gr. .. 

Phoebe tB. t.ant 1922). T.-ll. Blume rahmgelb, weiße Milte, langstielig, duftend, 
mul aufrechlwachsend, reichblühend. Schn., Tr. u. Gr. 


Lachsros:» 
stark 


II 


III 


II 

III 
II 


VI 
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VI 
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III 


III 
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Rapture Rcvd. F. Pape Roberts 

Preisgruppe 

P ; nk Pearl (M. Leenders & Co. 192-1). T.-H. Blume lebhaft rosa mil Rötlich aut Iachs- 
farbigem Grund, gefüllt, slarkduflind. Pflanze slarkwachsend, kerngesund Gute 
Hose für alle Zwecke . I 

Pius XI. (M. Leenders «fc (,o. 1921). T.-H. Blume rahmgclb mit Hahmweill, groß, 
tülll, gutduftend, meist einzeln auf langem festem Stiel. Pflanze starkwüchsig. 

druugen. Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr . . 

Tully (G. Beckwilh 1927). T.-H. Blume goldgelb mit Hosa getuscht und schattiert. Pflanze 

gesund, hart. Gr. u. Schn. ||| 

Ti>rtadown (M'Gredy). T.-H. Farbe der Blume dunkelkarminrot. Große, sehr gefüllte und 

schön geformte Blüten. Fignct sich besonders für Gr. u. Schn. 

I'i^mirr (E. G. Hill 1919). T.-H. Blume karininrosa, starkwachsend. Schn., Tr. u. Gr. 


ßc- 

gc- 


lll 

II 


III 

V 

VI 

IV 
111 


Initiier Suprrmr (H. Zieger 1927). T.-H. Sport von Premier, aufrechter Wuchs, große 
Blum.. Knospe lang u. spitz, tiefrosenrosa (dunkler a. Premier), s. haltb. Tr. u. Schn. 
Pövidmt He«illr (M. Leenders & Co. 1929). T.-1I. Blume von auffallend wirkungsvoller 
Farbe, cochenillerol. in Karmin übergehend, groll, gefüllt, reichbl. Vorz. Schn. u. Gr. 
f esident H. Koover (L. B. ('.oddington 1930). T.-H. Kirschrot mit Bronze u. Gelb 
l :< «ident Jne. Smils (Versehuren 1927). T.-H. Blume leuchtenddunkelrot, Pllanze ist 

vollständig krankheitsfrei, empfehlenswert als Schn. u. Gr. 

T'fuBrn (Löhner 1920). T.-H. Blume tiefdunkelrot, starkwachsend. Tr. u. Schn. 

I mre C.am. de Itohan (E. Verdier 1861). Hem. Blume groß, gefüllt, samtigschwarzrot, 

köstlich duftend. Hcichhlühcndc Schn. u. Gr.II 

’Prince de Bulparic (Pcrnet-Duchrr 1901). T.-II. Bluuu groß, silbrigrosa mit Röt- 

lirhgelh schattiert. Sehr schöne Tr. u. Schn.. I 

• '»mresse de llliirn (Lövöqnc 1885). Bern. Blume schwärzlichhochrot mit Zinnoberrot, 
sehr wohlriechend, äußerst reirhblühend. Schn.. Tr. u. Gr. ......... 

Professor Gnau. T.-IL Als Knospe zeigt die Bose eine matlgclbc Farbe mit einem röt¬ 
lichen Schimmer auf den äußeren Blumenblättern, die beim Aufblühen in Balun- 
farbig übergeht, gulgefüllt, mit starkem Duft. Besonder gut geeignet f. Tr. u. Schn. 

"R 'illanre (Cook 1909). T.-H. Blume groß, kugelig, leuchlendlachskarmin mit Opalrosa, 

gulduftcnd. Schn. I. Hanges. Wuchs kräftig und gesund, Gute Tr. u. Gr. 

'Rapture (Tracndly & Schenk 1926). T.-IL Feurigrosa mit Aprikosenrosa und Goldgelb, 
sehr gut duftend, wird in Amerika von all den Ophelia ähnlichen Hosen am meisten 

zur Treiberei verwendet. Ganz vorzügliche Tr., Gr. u. Schn. .. • • • 

Rajon d’or (Pcrnct-Duchcr 1910). L.-H. Kupfcrgclbc. Scharlach gestreifte Knospe. Blume 

sonncngelb, starkduftend. Effektvolle Gr.• * • • • • • • 

Rrd lelter Day (A. Dickson 1925). Dunkclhlulrot, gute Schn., Ir. u. Cr. . 

Rrd Premier (Scott 1925). T.-IL Innenseite der Blume glänzendpurpurrot, 
der Pctalen caroubierrot, angenehm duftend, ganz ausgezeichnete Tr. . 

'Red Star (H. A. Versehuren 1919). T.-H. Blume leichlgefüllt, feurigrot, 

verblauend, leiehtduflend. Wuchs kräftig. I*ür alle Zwecke geeignet. 

’RHne Marie Henriette (Level 1879). Siehe Schlingrosen.• * • • • 

'Rewd. F. Paqe Roberts (B. Cant 1921). L.-H. Maröchalnielgelb, rötlich gestreift 

schwacher Teeduft, vorzügliche Gr. u. Schn.* * * 

Richmond (E. G. Hill 1906). T.-I1. Blume scharlachrot, schwachduflcnd 
r Frühtreiberei, auch gute Gr. u. Schn. • • • # * • *. * 

H «*er Lambelin (Vcuve Schwarlz 1890). Bern. Samtigkarmin und weiß ,, 

Rose Berkeley (MGredy 1928). L.-IL Salmfarbigdunkelrosa mit Orange uberhaucht, gioli 

„ gutgefüllt. Belaubung lederartigdunkclgrfln, eine prächtige Schn. u.ür.... - 

Rose lim i i ltiti i <>97 1 T.-II. Verbesserung der bekannten I reibsoi tc üiiaruill, 


Außenseite 


me ver 


gut für 


Gr. 


sich durch größere Blühwilligkcit und bessere Farbtönung nuszeichncl 


II 


II 


II 

III 
II 

II 

II 

IV 

I 

I 

II 

IV 


II 
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Roselandia Souvenir de Claudius Pernet 

Preisgruppe 

‘Roselandia (W. Stevens 1921). T.-H. Ulume schön gelb gefärbt, Sport von Golden 
Ophelia, als Verbesserung von ihr, gröfler und ausgeprägter in Farbe als diese, 

köstlich duftend. Vorzügliche Hose für alle Zwecke. 

‘Rote Cnpl. Christ? (Pcrrier 1898). Rem. Blume groD, dunkelkarmin. Vorz. Tr. u. Schn. II 
‘Rübezahl (L)r. Krüger 1917). T.-H. Blume scharlachpurpurrot, prachtvolle rote Farbe, 

für langen Schnitt. Vorzügliche Schn. u. Gr .II 

'Rudolf Alexander Schröder (W. Kordes 1930). T.-II. Farbe rcinweifl auf gcl 
hem Grund. Von Mad. Jules Bouchö abstammend, hat sic deren guten Wuchs, bringt 

jedoch bessere und gefülltere Blumen. Für alle Zwecke zu empfehlen . ^ 

‘Ruhm von Steinfurth (Weigand 1920). Rem. Rote. Druschki genannt .III 

Sacliscnqruß (Neuheit 1912). Rem. Blume atlasartig zartfleischfarbigrosa auf weil* 

liebem Grund. Ein guter Sämling von Druschki. Schn., Tr. u. hohe Gr. ’. . . H 

‘Schleswig-Holstein (Engelbrecht 1929). L.-H. Goldgelber Sport von Mine. Ed. Hcrriot 

( >r. II. Schn.7. . II 

‘Senator (Florex Garden 1926). T.-II. Dunkelrote amerikanische Treibsorte, ist AbkOmtnlii 

von Premier u. Red Columbia, äufl. blühwillig, wohlriech., ausgezeichn. Tr. u. Schn II 
'Sensation (.1. II. Hill 1921). Blume sehr groll, gefüllt, kräftig, langstielig, Scharlach 

karmesinrot, schwärzlich schattiert, gulduftcnd . II 

’Shol Silk (A. Dickson 1921). L.-H. Blume salinorange mit Kirschrot, gulgefüllt, auf kräf 

tigen, langen Stielen, duftend. Pflanze kräftig. Tr., Schn. u. Gr .. • • * 

'Sir David Davis (M'Gredy 1926). T.-H. Lebluifldunkelkarmesinrot, gutgrform ! 

Blume auf festem Stiel, aullcrordcntlirh reichblüh., gutduftend. Vorz. Schn. u. Tr. " 
Souvenir d’Alcx. Bornnix (Bcrnaix 1926). T.-1I. Blume zinnoberkarmesinrot mit Samtn 

purpur schalt., s. ooO, Pfitnn kräftig u. aufrechtwachs. Schn. n. <-i Rom I 1 in 
Souvenir de Claud. Pernet (Pcrnct 1920). L.-H. Reingoldgelb, innen dunkler, sei 

groll, gefüllt, mit feinem Teeduft, aufrechtwachs., gesunde Belaubung. Tr. u. Sehr H 
Souvenir de G. Heckwilh (Pernet 1919). L.-II. Blume krebsrot mit chromfarbengell'- 

MiHc. schwachduftend, starkwachsend. •' 

Souvenir de Georges Pernet tPernet-Ducher 1921). L.-H. Blume prächtig orien' 

rot, aullen in Cochenillekarmin übergehend. Schn., Tr. u. Gr . 

Souvenir de H. A. Verschuren (H. A. Verschurcn 1922). T.-H. Rlutnc sehr gro 
auf einzelnem Stiel, godlgelb bis orange, duftend. Vorzügliche Tr.. Schn. u. Gr. . 
‘Souvenir de In .Mahnaison (Beluzc 1834). Bourbon. Blume groll, voll, weil!, Milte zarlro> 

schön duftend. Reichblühende Schn., Tr. u. Gr.-Rose .. • H 

Stadlrat Glaser (Kiese 1911). T.-II. Schwefelgelb, bringt stets gute Blumen, kräftigwac 

sende Rose für alle Zwecke . 

Stuttgart (V. Berger 1928). T.-H. Farbe gleichmällig, kräftiges, reines Gelb von großer 
Leuchtkraft. Blüte besitzt feinen Duft und ist gutgefüllt. Vorz. Rose für a. Zweck« I* 
Sunliiirst <Pernet-Ducher 1912). T.-H. Blume groll, leuchtendkndmiumgelb mil orange 

roter Mitte. Schn., Tr. u. Gr. * .. . . . • .!, 

Sunstur (A. Dickson 1921). T.-1I. Blume goldgelb mit Scharlachrot. Rcichblüh. Farhenn- 
Swnnsdon (A. Dickson 1929). T.-II. Farbe der Blume weiß mit Cremowein, schön 
geformt, gulwachscnd und starkricchend. Es gibt keine andere weiße Rose von 

dieser Größe, die den ganzen Sommer so reich blüht.. • • 

Talisman ( Ihe Monlgomery 1928). L.-II. Farbe der Blume ist goldgelb mil Kupfer 
färbe. 1 ragt sich frei über dem Laube, meist nur eine Blume an jedem Stiel, sehr 

stark und angenehm duftend. Ganz vorzügliche Tr. u. Schn. * 

lemplar (llic Montgomcry 1924). T.-II. Blume weinrot, gefüllt, kugelförmig, stark 

duftend, Pflanze kräfligwachend. Tr. • 

The Daily Mail Scented Rose (W. E. B. Archer 1929). T.-H. Dunkelkarmcsin m- .. 
Scharlach schattiert, ungemein starkduft., starker Wuchs. Vorzügliche Schn. u. Gi- 
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Talisman Ville de Paris 

Preisgruppe 

*Thr t)uee n-Ale*undra-Rose (M'Gredy 1918). L.-H. Dlumc sehr groß, gefüllt, kapuzinerrot, 

ultgoldgclb an der Rückseite der Petalen, im Grunde reinorange.III 

Triqo (A. Dickson 1931). T.-H. Eine neue llose mit allen guten Eigenschaften. Farbe 
ein leuchtendes Gelb mit einem dunkleren Buttcrblumengelb nach der Milte zu. 
Rückseite der Blumenblätter aprikosenrot überhaucht, lange spitze Knospe, große 

Blume von ausgezeichneter Form, gulduflcnd. Vorzüglich für Gr. u. Schn.VI11 

'Ulrich Brunner flls (Level 1882). Rem. Blume groß, kirschrot, sehr slarkduflcnd, 

beste Sorte für langstieligen Schnitt. Vorzügliche Treibrosc. I 

'Ina Wallarr (M'Gredy 1921). T.-H. Blume kräftigrosa leuchtend. Edle Blume auf kräf¬ 
tigem Stiel, gesundes Laub. Gute Schn., Tr. u. Gr.II 

'»an lloulte (Lacharme 1869). Rem. Blume groß, gute Form, dunkclfeucrrot mit Karmin, 

sehr wohlriechend. Sehr gute Tr., Schn. u. Gr.II 

'Vaterland (Berger 1928). T.-H. Farbe schwarzrot mit kupfrigbraunroten Reflexen, gut¬ 
gefüllt. reirbblühend. Vorzügliche Schn. u. Gr., auch zur Treiberei geeignet . . . IV 
’\ «ndrn (Gcbr. Kelten 1931). L.-11. Innenseite der Fetalen antik rötlich, rosa und dunkel, 
atlasrosa. Außenseite lichlockergelb. Blume sehr groß, gulgcfüllt (ca. 90 UM) Blu¬ 
menblätter), gulduflcnd, winterhart, einzigartige Neuheit für Schn. u. Gr. • . • .VIII 
*\ .tor Teschendorf! (Einling 1920). T.-H. Gute weiße Treib- und Ausstcllungsrosc mit 

feinem Rosenduft und gesunder Belaubung. Als Kasten-Treibrose sehr geeignet . . Hl 
\ rlandrn (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Orangerosa. Siebe Neuheiten Seile 6. 

' •ktoriii Adelheid (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Goldgelb. Siche Neuheiten Seite 6. 

V. lle de Paris (Pernet 1925). L.-H. Blume reingoldgelb ohne Nebenton, nnt schwa¬ 

chem Teerosendufl. Wuchs straff aufrecht, glänzenddunkelgrünes Laub. Erstklassige 

Schn. u. Tr... • D : * * 

' Tidifbira (Bambridge & Harrison 1856). Monatsrose. Blume dunkelgrün, wie die Blatter, 
mittelgroß, gef., Pflanze mäßigwachsend, zufällige, ganz, eigenartige Rückkehr z. Blatt 

W. C. Gaunt (A. Pickson 1917). Scbwärzlichrole Blume, mittelgroß, haltb., köstlich duft. 

*W. E. Chaplin (Chaplin 1929). T.-H. Pflanze aufrecht- und starkwachsend, gut und 

regelmäßig verzweigt, Blume auf straffem Stiel. leuchtendrot, I'jjrbc ist auc i >ei 
verändert. Witterung sehr haltbar. Unzweifelhaft eine der besten Sort. f. a. /.wecke 
Westfleld Star (H. Morse 1920). T.-H. Allasweiß bis leicht schwefclgebp Ophelia, 

schöne edle Form, starkwachsend. Gute Schn.. Tr._u. Gr. . . • • • • • • • ,.| 

" hilc Maman Cochet (Cook 1898). Tee. Blume rahm weiß, Sport von Ma man Cochet. • 

'Wilhelm Kordes (Kordes 1922). Blume goldgelb mit Orange, blutrot mit Kapuziner 
rot schwachduftend. Dankbar blühend, für alle Zwecke geeignet • • • • • • • ; 

’^illowmere (Pernct-Duchcr 1913). L.-H. Blume sehr groß, gefüllt, krebsrot mit gelber ^ 
Mitte, Rand karminrosa. Schn. u. Gr.* 


II. Parkrosen 

Hierunter fallen alle Wildrosen und botanische Arten.j w Rat0U ~ 

Sorten usw. Wildrosen dürfen nicht oder nur wenig geschnitten werücn. 

feÄTÄÄf Sr 1 -“ ür : !v 

ass szl «ysiÄÄÄ ä a n 

sind von schönstem grünem Moos umhüllt. Bringt, wenn .| V 

noch zum zweitenmal Blumen . • • • • • ’ f * *. * .IV 

Carmen (Lambert). Rüg. Dunkelblutrot, einfach, gutduflLna. ... IV 

Centifolia Commune. Moosr. Rosa, gefüllt, großblumig. 
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•Conrad Fcrd. Meyer (Dr. Müller 1899). Rüg. Blume sehr groß, rcinsilbrigrosa, vorzüg¬ 
licher Geruch, winterhart, sehr frühblühend.. . . . .. 

Chrisfnta (Vibert). Moosr. Rosa, groß, gefüllt, starkduftend. 

* Dr. Eckener (Berger 1930). Rug.-Hybr. Goldgelb mit Kupfrigrosa. Siehe Neuheiten S. 6 V» 
Eugenie Guinoisseau (Guinoisseau 1865). Moosr. Blume groß, gefüllt, purpurviolctt . * ' ,1! 

*F. I. Grolondorsl = Nelkcnrose (De Grey 1918). Bugosa-Polyanlhahybr. Kleine gekräuselte ' 
Blumen, hellorangcrot in rcichblühenden Trauben, remonlicrcnd. Pß. kräftigwachs iu 
G eorges Cain (Dr. Müller Gravereaux 1909). Blume groß, gefüllt, amarant mit Purpur iw 
Geschwinds Nordlandrose (Gräfin Cholek). Blume mittelgroß, slarkgefüllt, von schöner V 
hermosarosa Farbe, Flor ganz besonders reich, eine Parkrose allerersten Ranges iv 
Hermann Löns (Math. Tantau 1931). Parkr. Kreuzung Ulrich Brunner fils X Red letter * 
Day. Farbe leuchtendrot. Blume einfach, mit Wildrosenduft. Pflanze ca. l,5o tn 

hoch, sehr winterhart ..’ vifl 

James Veifch (E. Verdier 1865). Moosr. Blume mittelgroß, gefüllt, dunkclschieferfarhig’ 

violett mit Feuerrot, sehr reichblühend, mit feinem Zentifolienduft. jy 

Jaune Bieolorc (Autriche). L. Blume mittelgroß, einfach, kapu/.inergelb. Rückseite kapu¬ 
zinerbraunrot, früh bl., herrl. Sehr empfehlensw. als Strauch-, Heck.- u. Spalierrose IV 
•Julie! (Will Paul & Sons 1911). L.-H. Farbe stumpf dunkelkrebsrot, Rückseite altgold. 
Eine wunderbare, noch nicht vorhandene Farbe. Gute Schnitt- und Solitärrose mit 

vorzüglichem Duft.|y 

Kazanlik = Rosa damascena Iriginlipelala. Rosa, halbgefüllt, Oclro.se . ly 

Mad. Georges Bruant (Bruanl 1887). Rüg. Reinweiß, halbgef., besitzt fein. Wildrosenduft IV 

Mad. llardy (Ilardy 1833). Rosa gall. Reinweiß, gefüllt.. 

Mad. Plantier (Plantier 1835). T. Blume schmal, reinweiß, gute Form, viel Blumen 

bringend, kräftigwachsend, sehr hart.ly 

Maidrnblusli (Kew 1797). Blumen hellrosa, nach der Mitte zu dunkler.ly 

Musrosa Commune. Die gewöhnl. rosa Moosrosc mit stark. Geruch u. schönst. Bcmoosting IV 
Nelkcnrose siehe F. J. Grootcndorst. 

Nova Zembla (H. W. Mecs 1906). Rüg. Weiß, gefüllt. IV 

Oeillel panaehe (Verdier 1838). Moosr. Rosiglila mit purpurnen Streifen, gut bemoost IV 

Parkfeucr Lambert 1906). Blume einfach, feurigrot, Laub und IIolz rötlich. Pflanze 

sehr starkwachsond . iy 

Perslan Yellow (Willock 1833). L. Blume mittelgroß, gefüllt, schön goldgelb, hart. Als 

Strauch für Hecken und Spaliere zu empfehlen . IV 

Itosa Rurgundien (Rössig). Purpurfarbig, kleinblumig.IV 

llosa Harrisoni (Ilarrison 1830). Rosa lutea. Dichlgcfülll, leuchtendgelb, Pllunzc di< ht 

mit kleinen Stacheln besetzt, reichblühend .IV 

Rosa liugonis. Einfach, goldgelb, sehr fein belaubt, überaus reichblühend, bis 200 cm 

hoch werdend, sehr frühblühend, prächtiger Strauch. IV 

Rosa inarrophylla ernsse nculeata. Große Stacheln, Blume groß, einfach, hellrosa, b’s 

3 m hoch werdend . . * |V 

Rosa pimpinellifolia (Linnö 1762). Frühblüh., gelblich weiß, Wuchs dicht, gut f.‘ kl. Heck. IV 
Rosa rulnnginosa = Scholl. Zaunrose. Laub nach reifen Acpfeln duftend. Blume klcii 

hellrosa. Siehe auch Bautnschul-Ahteilung: Ileckenpflanzen. 

Rosa ruliiginoga magnifien (Hermann Hesse 1916). Bis 2 m hoch, Blume ziemlich g 

füllt, leuchtendkarminrot . IV 

Rosa rugosa atropurpurea. Halbgefüllt, mit violettem Schein, feinduftend !!!!!! IV 
Rosa rugosa Regeleana (Thunberg 1781). Vollständig winterharter Strauch. Laub dunkel 
grün, sehr schon, blüht wahrend des ganzen Sommers. Die Früchte eignen siel' 
vorzüglich zum Einmachen Preise s. unter Beerenobsl S. 37 u. Ziersträucher S. 5'» 

Rosa seric ca vor. pleracantha (China 1907). Herrlich. Strauch mit farnähnlichem Laub 
«i ’ einfachen weißen Blüten, frühhlüh., mit ganz eigenartig geformt. Stach ^ 

osu Willmolliae (Vcilch 1909). Blume klein, einfach, karmosinrosa, zierliches Laul 
''. u cra “och wild, ml, kleine rundi Erbeenfrüchte ..... 

«M nde de I[ Hay (Lochet 1902). Rüg. Dunkelrot, reinont., besitzt starken Wildrosenduf IV 
,ls '« a »Harb.er & (,o. 1929). Kapuziner-Hose. Blume Innenseite slroh- und goldgelt 
Außenseite der Petalen zitronengelb mit rosa Band. groß, gefüllt, wohlriechend 
Sehr widerstandsfähig gegen Frost .IV 

Sajet (Lachannc 1851). Moosr. Blume rosa, schön bemoost, feinduftend . ,v 

i o < i t or (I ernel-Ducher 1900). L. Sehr reichblühend und remonlicrcnd. Farbe herr- 

lieh goldgelb mit Rosa, wohlriechend und sehr widerstandsfähig .IV 

konnenheht (K'esc & Co. 1913). L. Blume groß, lcichtgefüllt. hcllkanariengelb, kräftig 

i,n 'i echt wachsend, glänzenddunkelgrün belaubt, reichblühend. |V 

Sultan (Schmetterling) (Kiese 1916). L. Gelb mit Rot . ,v 

itiuinl« r <M. I antau 1930). Line sehr Winterhärte Parkrosc von aufrechtem Wuchs. 

»•rin der Blume sowie Belaubung erinnert an die alte La France, jedoch ist die 

a,bUn Ü l ’"i intensiveres Bosa, gulduflend, schwach remonlicrcnd. 

' n,: wn raK . ^° r ® er 1924 . R.H. Pflanze stark pufrcchlwachsend, gesund belaubt 
Blume samtartig schwärzlichrot, sehr starkduflend. Wertvolle Parkrose . . . , 

inrano Rosa califoruica II. pl. (Geschwind). Lcuchlcndrosa, gefüllt . ,V 

r °geffdn V0 Ji rffna 1 n , (Geschwind). Wuchs sehr stark. Blume sehr groß, stark 
guiim, duftend, hart, karminrot. • ... IV 

•Türkes Rugosa-Siiniling (Türke 1923). Wuchs ähniieh Conrad Ford. Meyer. Die Farbe 
dcr knospen ist licfduiikelgelb. oft kupfrig und geht beim Erblühen ins Pfirsich- 
rosa über. Duft gleicht dem Zentifolienduft. . IV 

1 r<lh fiiVnb i^ a, - lau ®* umc nmllrosa, Rrofl, slarkgefüllt, sehr starkduflend, gesundi 

dunkelgrüne Belaubung. 

ZiM u nerknabc (P. Lambert 1909). Starkwachsend, frosthart, einmal reichblühend. Blume 
mittelgroß, dunkelkarmoisinpurpur .. ,v 
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Diese Gruppe 
fas t ununterbrochen 


umfaßt die 

blühen, 
batten 


III. Polyantharosen 

(vlelblttmige Zwergrosen) 

heute beliebtesten vielblumigen Rosen, die 


Aennchen Müller (J. 

dunkclrosa, besonders 


Sie 

und 

C. 

für 


Sommer 
und Ra- 


eignen sich für Beetpflanzungen, Einfassungen 1 
auch ausgezeichnet als Topfrosen. 

c Preisgruppe 

bchmidt 1907). Blume mittelgroß, halbgefüllt, lebhaft- 

Gruppen geeignet. ’ „ 

Af ni Uon Chenault (A. Nonin & fils 1929). Abart der Jos.-Guv-Farbe,'ist rot mit dunk- 

. nUl 2ar,WCiBcn S,re “'"' «"* Blume, gaÄr- 

ä. äää «siri , v 

Brlvedere (Kiese & Co. 1928). Blume dunkelrot mit samtartiger Schattierung. ’Vorzüg- 
liehe Gruppenrose, niedrjgbleibend. b ® 

Diana (Bees Ltd. 1921). Blume malmaisonrosa, in Zitronencremefarbig übergehend vor¬ 
zügliche Garten- und Ausstcllungsrose. ’ 

Direktor E. Hjelm. Neuheit 1930 Sport von Greta Kluis'Superieur. Karmirot,' mit ge¬ 
drungenem Wuchs. Vorzügliche ^- 


III 


III 


_ Superieur. Karmirot, mit 

Topflreibsorte. 

Distinetio.i (E. Turbat & Co. 1927). Sport von Jos. Guy, in Form und Wuchs wie diese! 
doch rosa mit hellem Zentrum. IV 

Dp. Kater (Struwe 1925). Blume dunkelrot, schöne Dolden, Pflanze kräftig aus¬ 
gezeichnete Gruppenrose.. I 

D. T. Poulsen (Poulsen 1930). Dunkelkarminrot. Siehe Neuheiten Seite 6 IV 

Dunkelrote Ellen Poulsen (Poulsen 1930). Poly. Leuchtenddklrot. S*. Neuh S 6 IV 
Eblouissant (Turbat 1919). Blume samtdunkelrot, wie Veilchen duftend, Laub glän¬ 
zend und gesund. Wertvolle Polyantharosc für niedrige Gruppen.II 

Echo (Peter Lambert 1914). Sport von Tausendschön, aller immerblühend und niedrig- 

bleibend, ganz vorzüglich für Binderei und Gruppen.H 

Ellen Poulsen (Poulsen 1911). Blume leuchtenddunkelrosa, sehr groß, von vorzüg¬ 
lichem Duft. Blatter lederartig, glänzendgrün, vollständig pilzfrei. Ganz vorzüglich 

für Gruppen und Topftreiberei, auch zum Schnitt geeignet.II 

Else Poulsen (Poulsen 1924). Blume zartrosa, halbgefüllt, Pflanze sehr stark und 

aufrecht, Gruppenrose. 

‘Erna Teschendorff (Teschendorf! 1911). Farbe leuchtendkarminrot, vorzüglich hal¬ 
tend. Für Topftreiberei gilt sic bis jetzt als die beste. 

Ktolle Luisuntr (E. Turbat & Co. 1918). Blume korallenrot, kräfligwachs., gesunde Pflanze 
I >gfne Lameseh (P. Lambert 1900). Blume leicht gelb mit Rosa schattiert, mittelgroß 
'F va Teschendorff (Teschendorf! 1923). Die Farbe ist ein grünlichgelbcs Weiß, fast 
ebenso wie „Kaiserin Auguste Viktoria“. Sic dürfte die beste weiße Polyantharose 

< in, die bis Jelst Im 1 l.mdi I Ist. 

Feuerschein (Max Krause 1930). Feurigroter Sport von Jos. Guy, nicht verblauend. 
Wuchs ähnlich der Stammsortc, doch mit etwas mehr Tcchybridcharakter und 
Belaubung. W r egen der reinen Farbe und der großen Leuchtkraft wertvolle Gr. . . 
Frau Astrid Späth (L. Späth 1930). Reinrosa Sport der bekannten Jos. Guy. Eignet 
sich nicht nur als Massensorte für Frcilandgruppen, sondern auch z. Kult, in Töpfen 
Frau Dr. Erreth (Geduldig 1915). Blume goldgelb, etwas rosa gestreift, großblumig. 

gute Gruppen rose . 

I rau Elisabeth Münch (Münch & Häufle 1921). Roter Sport von Orlöans-Rose, mit allen 

guten Eigenschaften der Multersorte ausgeslattcl.I 

Frau Elise Kreis (Kreis 1913). Karminrot, Sport von Acnnchen Müller.II 

Frau Marie Bramme (W r ir1z 4 Eickc 1928). Sport von Dr. Kater, gefüllt, sehr schon 
gebaut, dinkelsamtigrot. leuchtend, ähnlich wie Locarno, jedoch nicht verblauend 
Imu Rudolf Sehmidi (R. Schmidt 1919). Blume feurigblulrot, gute Gr. u. Tr. . • • • 
Georqe Elqer (Turbat 1912). Blume in großen Büscheln, kupfriggoldgclb, in Hell¬ 
gelb übergehend. Sehr reichblühend. Treib-, Topf- und Linfassungsrosc • • • 

Cloire de Boskoop. Rosa mit orange Schein, kräftigwachsend. Gute Tr. u. Gr. 
Gloria mundi (de Hinter 1929). Diese Sorte hat überall, wie sic gezeigt wurde, die 
größten Auszeichnungen erhalten. Die Farbe ist einzig schön, eine noch jue da¬ 
gewesene leiichlendorangerolc (ziegelrote) Farbe. Die Blume ist ■*" m 1 
eignet sich sowohl für Treiberei als auch für Gruppen und Schnitt . . . ... " 

Goldlachs (de Ruvtcr 1926). Farbe feurigintensivlachsfarben in reinem leuchtendem 
Farbton. Blüte groß bis mittelgroß an großen Doldenrispen. Hall beim 1 reiben seine 

eigenartige Farbe bei und blüht willig auf .. 

Greta Kluis. Rosa. Vorzügliche Gruppen- und Treiljrosc . • • • • • ; ' j ’i. 

Sport der beliebten Treibsortc Greta Kluis. Etwas dunk 

WUC riien Poulsen X Laurette Messimy. Die ßiumen sind 
ziemlich groll und lcichtgcfalll. Farbe ein lebbetles Kirscbrol auf Selbem Grunde 

— : k 

Else Poulsen, W uchs sehr stark 
als von Else Poul 
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Greta 

lcr 

Grete 


Kluis Superieur. 

und gedrungener im 
Poulsen (Poulsen 1931). 


wMntcrhart, 

■deal (van Nees 1922). Blume intensiv 
>ngar Olsgon (Poulsen 1931). Poly.-IIvbr. HcUkirschrolc 

0.80—1 m hoch werdend, Blumen sind bedeutend besser g 
scn. Läßt sich sehr gut treiben und häl* abaeschmtten sehr lange 

I- F. Müller (I. F. Müller 1927). Dunkelrot, 


eut treiben und hält sich abgeschnitten . , . 

gut ireinen u Sport von Rö dhätte. etw. niedrig. 


II 

II 

III 


IV 

I 

IV 

II 


bleibend 
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lebhaftkirschzinnoberrot in aufrechten 


Preisgrupj* 

lockeren 


III 


I 

II 
UI 

I 

II 

III 

II 

II 

II 
I 

III 


III 


Jessie (Merryweather 1909). Blume 

Dolden. Für alle Zwecke. 

Joh inni Tantau (Tantau 1928). Sehr niedrigblcibcnd. Die Farbe der Knospe frischrosa, 

* im* Grunde mit einem gelben Schimmer: diese Färbung geht beim Aufblühen in 

Beinweiß über. Für Einfassung und Treiberei sehr zu empfehlen.. 

•Joseph Guy (Nonin 1921). Blüte lcbhaftscharlachrot, sehr groß, Pflanze sehr wüchsig, 

reichblühend, ausgezeichnete Topf- und Gruppenrose.’ 

Katharine Zcimet (P. Lambert 1901). Blumen reinweiß, nicdrigbleibend, vorzügl. Gr.-Hose 
Kersbergen (Kersbergen 1923). Polv. Bl. mittelgroß in groß. Dold.. prächt. Johannisbeerrot 
Kirsten Poulsen (Poulscn 192-1). Eine ganz bedeutende Verbesserung der Rödhätu-, 
dunkclblutrot. stark- und hochwachsend, auch für Hecken geeignet. 

'Lady Reading (C. v. Kleef 1921). Rote Ellen Poulsen. Mit denselben guten Eigen¬ 
schaften wie die Multersorte. 

Leonic Lameseh (P. Lambert 1909). Blume leicht kupferrot, Mitte hellgelb. 

‘Locarno (de Ruyler 1926). Farbe zinnober-orangerot mit dunkelrotcr Glut. Blüte groß 
bis mittelgroß, gleichmäßig aufblühend. Vorzügliche Gruppen- und Treibrose . 

Louise Walter (Walter 1909). Blume porzellanfarbig, rbsa geadert, schön, dankbar 

blühend, gut für Gruppen und Topftreiberei. 

Mud. Jul. Gouebault (Turbat 19-13). Blume zinnoberrot mit Orangezinnoberrot schattiert, 

wundervolle Farbe. Sehr widerstandsfähig, gesund. Für alle Zwecke. 

Mad. Norbert Lcvavnascur (Lcvavasseur 190-1). Blume karminrot, in Dolden blühend, 

bekannte Gruppen- und Treibrosc. 

Marinus (Kersbergen 1929). Poly. Leuchtendlackrot, mittelhoch werdend, halbgefüllt« 

Blumen. Gruppenrosc. 

Maud. E. Gladstone (Hees Ltd. 1927). Blume rosigweiß mit Chromgelb angehaucht 
v. sehr langer Haltbarkeit u. starkem Wohlgeruch. Ausgezeichn. f. Gruppenbepflanz 
Merveille de rouges (Dubrcuil 1912). Blume intensiv blendendsamtigkarminrot. Prachtvoll 

niodrigblcibcnde Polyanlharose, speziell für Gruppen und Einfassungen .u 

Minna (W. Kordes Söhne 1930). Blume apfelblütenrosa von wunderbarem Schmelz, seht 

groß. Pflanze gedrungen, unerhört reichblühend, Sport der Gruß an Aachen . . . m 
Mrs. C. W. Cutbush (Cutbush 1907). Blume mittelgroß, gef., nclkcnrosa, sehr reich 
in groß. Büschen blühend. Sport v. Mad. N. Lcvavasseur. Für alle Zwecke geeignet | 
Mrs. Ed. Cavell (.1. Speck 1918). Blume tiefdunkelrot, wird als dunkelrolc Orleans 

rose bezeichnet. Für Treiberei und Gruppen bestens geeignet . . .I 

Mrs. Oliver Sackett (L. Späth 1931). Leuchtendrote großblumige Polyantha. Spor 
von Else Poulsen. Halbgefüllte, ca. , r > -6 cm große Blumen. Sehr reichblühend« , 
gesunde Polyantha-Neuheit •••••♦••••••••••••••••. 

Natalie Nypels (M. Leenders & Co. 1919). Kraft. Rosa in. Herriolschein. Wuchs ki "tf: 
Orange Perfektion (.1. Speck 1927). Feurigintensivlachsfarbig. Sport von Orleans, ähnln 
wie Goldlachs, jed. Farbe noch leuchtender u. auch beim Aufblüh, nicht verbleichen«) 

Orleans-Rose (Lcvavasseur 1909).,Blume geranienrot mit rosarotem Schimmer, Zen 

trum weiß. Pflanze kräftig, reichblühend, gesund. Für alle Zwecke. I 

‘Orleans Th. Simmgen (Simmgen 1925). Blume glänzenddunkclrot. Ein Sport v< 
Orleans, mit allen guten Eigenschaften der Muttcrsorlc. 

Paris (de Ruyler 1929). Blume von schöner beständiger, lebhoftrotcr Farbe. Sch 

reichhlühend, sehr wertvoll für Töpfe . 

Paul Crampel (Kersbergen 1929). Aehnlich wie Glorin-nmndi-Farbc, jedoch leue 
ternler u. nicht verbrennend, Jedoch nicht so gefüllt; ganz vorz. Grupp.- u. Topfrn 
Perfektion (Kersbergen 1929). Blume reinsulmrosn, sehr haltbar, kräfligwnehsend . 
Präsident llindenburg (C. Born 1927). Sport von Greta Kluis, Blume langgestielt, in au' 
rechten Dolden, Knospe zierlich groß. Blume dunkelkarminrot, gutgefüllt. Mit' 
in Weiß übergehend. Schnitt« und Gruppenrose. 

‘Rödhätte (Rotkäppchen) (Poulsen 1911). Blume leuchlendrot, von herrlicher 

sich vorzüglich hallender Farbe. Eine der besten Gruppenrosen . 

R«»sa Gruß an Anehen (J. Speck 1930). Sport von Gruß an Aachen, mit allen guten Ch 
raktercigenschaflen der Slainmsortc, nur die Farbe ist ein schillerndes gelblich. Ros 
Ros«* Uellls (Grunwald 1930). Ein Sport von Teschcndorffs Jubilfiumsrose. Farbe leuch 
tendkarminrol. Die Blumen sind gefüllt wie die von Bcllis (Tausendschönchen) • 
Rosalimle (Grunwald 1930). Ein rcinrosa Sport von TcschcndorlTs Jubiläumsrose. Eil 

wertvolle Schniltsortc, auch für Töpfe geeignet . 

It«tte Greta Kluis. Karminrot, gedrungener Wuchs. Ganz vorzügliche Topftrcibsorlc • • 
Rote TeschemlorlTs Juhilüiimsrose (Grunewnld 1930). Ein roter Sport von Teschendorf!* 

Jubiläumsrose. Sehr empfehlenswert für alle Zwecke . 

Rotraut (Gruncwald 1930). Sport der beliebten Mrs. E. Cavell. Farbe ein intensiv 
leuchtendes Rot. Da genau so reichblühend wie «lie Stammsorte, wird sic schnellste 

Verbreitung finden . 

ltudolf Kluis Supcrieur. Sport von Rudolf Kluis, mit leuchtenderer Farbe und noch 
besserer Treibwilligkcit. 1,1 

Senta Schmidt (R. Schmidt 1930). Sport von Suzanne Turbat. Farbe leucht«n«1- 
gelblichorange, niedrig, aber sehr buschig und ganz gleichmäßig, vorzüglich für 
niedrige Gruppen. 

Sunshiiu* (Culbusli 1928). Gelb, nur miltelslarkwachscnd, große gutgcfülltc Blumen, eine 

wertvolle Bereicherung der gelben Polyantharosen. * 

Suzanne lurbal (E. Turbat & Co. 1916). Blume kupfrigrosa, Pllanzc blühwillig, grol" 
Dolden. Schnitt-, Treib- und Gruppenrose. 

Teschendorffs Jubiläumsrose (Tcschendorfl 1928). Vollgefüllt blülnmdc Orlöan 
mit bedeutend besserer lcuchlendrotcr Farbe, vollständig gesund und krankhcitsfrci 
Blumen sehr lange haltbar, daher eine der besten Schnitt- und Treibsorten • • 
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Preisgruppe 


Triomphc Orltanals (P. Peanger 1912). Blume clänzenddimtnltircob , 

olch,, riemioh ' 


II 

II 


IV. Schlingrosen 

(Rosa multiflora und Rosa Wichuriana) 

\rhievemenl (English & Son 1926). Wich. Eine vnlklfindi* „„„ ak • u 

K,a hh)’-» B0l l Ub r n M iS i l Weißbunl - hh " w dunkelrosa, koralle^ost TcS^ft ^sX 
reichbluhend. Liebhaberrose von seltenem Reiz scnamcri, sehr 

Aglaia (P. Lambert 18%). Blume klein, grünlichgclb in Riisrhnln hi,-,Y. ' „L’», * !M 

Alberic Barbier (Barbier 19011. Wich.-H BIume gclbfchweiß s.^ C IV 

M-br gesund. aoOerordenUirh dunkelgrün und glfnrend ' ! ' ljrl "‘ achscnd - Laub 

American Pillar (üonrad & Co. 1910). Blume 6-10 cm Durchmesser in'mächtigen 
Straußen, zartrosa mit gelben Staubfäden. Hart ’ m maclll,gen 

Augusta Kordes (Kordes 1928) Sport von Joseph Guy. Vollkommen krankheitsfrei 
im Laub. AMiiterhart, feuriglachsrot ohne Schattierung, nie verblauend oder ver¬ 
brennend; remonüert im Herbst.. . . v 

Bonflre ( iurbat & Co. 1928). Pflanze langrankend. Holz und Belaubung hellgrün 
m° ? P t ° ä cn mit halbgefüllten Blumen von leuchtendscharlachroter Farbe! 

Blüht 14 läge vor Eicelsa, zum Treiben zu empfehlen IV 

BloomflHd Courage (Capt. Thomas 1925). Wich.-H. Kleine Blumen, snmtartigdunkelrot 
mit weißen Augen und gelben hervorragenden Slaubfäden. Die Zweige sind voll- 
Usetzt nut Dolden von großem Ausmaße. y 

Cbapün l'inks Cliniber (Chaplin Brothers 1929). Stark wachsend, mit glänzenddünkcl- 
gi üih m Laub. ios.i, ähnlich Dorothy Perkins, jedoch sehr viel größer reich¬ 
blühend, von großer Haltbarkeit.. . V 

Climblng Chat, de Clos Vougeot (Henry Morse 1920). Blume dunkeischwarzrot. groß¬ 
blumig. starkwachsend. y 

Climbing Jos. Guy (A. Nonin & fils 1929). Rankende Form der so bekannten Polyantha- 

rose Jos. (luv, von der sie die glänzende Farbe geerbt hat.. v 

Climbing Mad. Butterfly (Wood & Ingram 1928). Rankende Form der Mad. 

Butterfly, Pflanze kräftige lange Triebe bringend.IV 

t lim'iing Ophrlia (A. Dickson 1920). Sehr starker Wuchs, Blume größer als Ophelia . . IV 
Clfmtiing Pax Labor (Jean Gaujard 1929). Rankender Sport der Pcrnet-Pax-Labor, Blume 

groß, gefüllt, zartgclb mit feinem Wohlgeruch.VI 

Climbing W. Kordes (Wood & Ingram 1928). Rankende Form der Wilhelm Kordes, 

hr hart und rcichhlüln-nd.Y 

Cr nson Rambler (Turner 1893). Blume gefüllt, in großen Dolden, lcbhaftkarmin- 

ot. slarkwachscnd, auch für Töpfe sehr gut.IV 

Di nou (Praskar 1913). Bl. rötlirhlila bis schiefcrfarb.. gutgef., großdoldig, Pflanze kraft. IV 
Dc ^othy Perkins (Perkins 1903). Wich.-H. Extra schön, rcinlachsrosa, gutgcfüllt, 

blüht in großen Sträußen, starkwachsend, winlcrhart, gute Tr.IV 

Dusterlohe (W. Kordes 1931). Vollkommen winterhart, rankt stark. Rötlichgrüne 
Belaubung, Blumen dunkelrosa, einfach, bis 15 cm Durchmesser, sehr reicliblühond VII 
'Ej clsa (Walsh 1910). Blume glAnrcnd, gefüllt, scharlachrot, erregt allgemeine Be¬ 
wunderung, kräfligwarhsend. gute Tr.IV 

Fr Oktavia Hesse (H. A. Hesse 1910). Blume weißlichgelb mit dunkelgelber 

Spitze, feiner Teeduft, hart, krankheitsfrei, sehr zu empfehlen. . IV 

Fr gezeichen (Büttner 1910). Slarkwachscnd, schön belaubt, rosablühend, in großen 

Dolden, vorzüglich als Schling- wie auch als Topftreibrose.. IV 

Gl» »re de Dijon (Jacotot 1853). T. Sehr rcichblühendc, lachsgclbc Bose mit leich- 

lern Teerosenduft. Schn., Tr. u. hohe Gr. .V 

••Ol llinch (G. Paul 1907). Blume blaßorangc, kräftigwachscnd.. IV 

'Gr i Zeppelin (Böhm 1910). Blume korallenrot, ein reichblühender Sport von Crimson 

Hamblcr, starkwachsend, hart. ••••••'' 

Griiit an Freundorf (Praskac 1913). Blume karminrot, halbgefüllt, mit weißen Punkten, 

‘ich sehr lange haltend... 

Gruß an Zabern (P. Lambert 1904). Beinweiß, frühblühend.|V 

Hadlrjr elalior siehe Seite —.. • • • • j *, * ’ 

Hcart of Gold (van Fleet 1925). Tiefdunkclrot mit einem weißen Band, das die 

goldgelben Staubgefäße von der Mitte trennt.• • • • * ‘, * ' ^ 

Heinrieh Conrad Sßlh (P. Lambert 1919). Blume rosa mit weißem Auge, stark- und 

kräftigwachsend, mit gesundem Laub . . • • • • • • • • • * • • ‘ ' 

Helena van Vliet (Kersbergcn 1929). Starkwachsend, mit gesundem Laub. Farbe 
.... der Blume ein eigenartiges Lcurhlendorangc. ähnlich der Orange Queen • • • • • 

Htawatha (Walsh 1907). Wich.-II. Blume klein, einfach, schon karmesinrot, gröl e 

,, Dolden, slarkwachscnd. Trcibrosc. ,••••* * n J, * ’ „‘{„hhini,* rv 

l d ® Glrrntn (Walter 1907). Weiße Rambler, große Büsche, schneeweiße Blum‘ * J^chbli*. I\ 
Immerblühende Crimson Rambler (l'Iower of Fairfield. Ludorf 1908). Blume 
dunkelrot, blüht reich und andauernd, wächst nicht so stark wie Crimson Rambler, 

, als Topf-. Treib- und Heckenrose sehr zu empfehlen . • • ••• p * kin * 

J ohanna Röpcke (Math. Tantnu 1931). Kreuzung Opheha X l^olhy Perkrns. 

Farbe lachsfarhigrosa. Blume erinnert in Farbe und Form an Ophelia. doch ^ 

.. . etwas kleiner und weniger gefüllt . . . . • • • • • winterhirt 

,ad > Gay (Walsh 1916). Wich.-H. Blume klein, kirschrosa, ziemlich gefüllt, wintuhu , ^ 

ähnlich Dorothy Perkins. Treibrose. 
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Mad. Berard (Lcvct 1871). T. Dunkellachsgelb mit Ro5a, starkwüchs., s. reichblüh., duft. r v 
Mad. Saney de Pnrabcrc (Bonnct 1875). Blumc*8 — 10 ein breit, stark, halbgefüllt, lebhafi- 
rosa, fcinduflcnd. Strauch wüchsig, stachellos, mit gesundem Laub, zeitig blühend. 
Eine’ der schönsten Rankrosen . . ••••••••••••••'•••.. y 

Marechal Niel (Pradcl 1861). T. Blume sehr groß, dunkelgelb, sehr wohlriechend. 

starkwachsend. Schn. u. Tr . • • • • • • • • * * • • . IV 

Marie Gouchault (E. Turbat & Co. 1927). Wwh.-H. Blume schönes lichtes Rot j n 
Glänzendsalmfarbigrosa übergehend, groß, gefüllt, blüht 3 \\ochcn eher als Perkins 
und ist von sehr langer Dauer, eignet sich vorzüglich zuna Treiben . . . . . , f 

Marie Henriette Gräfin Chotek (P. Lambert 1912). Blume leuchtendkarniesin- 
rot, duftend, Laub dunkelglänzcnd . . . • • • • : • • • • • • • • • • . IV 

Mühle Hermsdorf (Kiese 1928). Farbe der Blume reinwciß. starker Wuchs, Be¬ 
laubung groß und gesund, die gutgefülltcn Blumen erscheinen sehr früh und haben 

einen starken Duft .• • • • • • • * • • ’. i ,* * • • • - IV 

• New Dawn (Somerset Rose Nursery 1930). Zartrosa. Siehe Neuhei en Seite 6 . . 

Pauls Car in in Pillar (Paul & Sons 1900). Starkwachsend, einfach, leuchtendrote grolle 

Blüte, sehr reichblühend.. • • • • • • • • * * ♦ • •. . IV 

'Pauls Scarlet Climber (W. Paul 1917). Blume leuchtenddunkelrot, großblumig. 

gefüllt, mit großer Leuchtkraft IV 

Perle v Wienerwald (Praskac 1913). BL rosa, innen kartmnrosa, nach auß. zartnelkenros.. |\- 
Primevere (Barbier & Co. 1929). Große gefüllte Blume, schlüsselblumengelb, i n 
Kanariengelb übergehend, duftend, sehr hart, starkrankend, glänzendes Laub . 
Rankende Louise Kath. Breslau (W. Kordes 1917). Farbe wie Stammsorte V 
Rankende Mad. Caroline Testout (Brix 1920). Blume wie die Muttersorte. 

eine ausgezeichnete Rankrosc.. • • • • ■ • • • «IV 

Rankende Teschendorffs Jubiläumsrose (Teschendorff 19.10). Rankender 
Sport der so schnell beliebt gewordenen Tcschcndorfls Jubiläumsrose. Mit allen 
‘ lltcn Eigenschaften der Stammsorte. Leuchtendrot, in großen Büscheln blühend IV 
'Royal Scarlet Hybrid (Chaplin Brothers 1926). Hat Aehnlichkeit mit der ge¬ 
schätzten Scarlet Climber. jedoch Farbe noch dunkclroler • •••••• IV 

•Rubin (J. C. Schmidt 1901). Blume mittelgroß, leuchtendrubinrot, gefüllt, in lock.ren 

Dolden blühend, sehr .starkwachsend .•••••••••••••:• t ,v 

Schloß FriedensIHn (J. C. Schmidt 1915). Blume blau, Pflanze starkwachsend, eine <-hr 

gute Schlingrose.• • • • • *.* • • • . * .* ; ' , • . • * W 

•Sodenia (Chr. Weigand 1911). Blume rcmleuchtendkarmin bis scharlachrot, lockere 

Dolden, Laub dunkelglänzendgrün . .• ■ • • • • • • * •. • • • • " 

Souvenir de Claud. Denoyel (C. Chambard 1920). Blume von eigenartig r 
Farbe, glänzendkarmcsinrol, mit Zinnober schattiert, groß, schön duftend, halb- 

rankend. Liebhaberrose I. Ranges ....... . • • • • • * • • • • • • 

Star of Persia (Pcmperton 1920). Sattgclb mit goldgelben Staubgefäßen, mittel-rnll IN 
'Tausendschön (J. C. Schmidt 1907). Blume zartrosa: m großen lockeren Sträul’.n 
blühend,,für alle Zwecke zu empfehlen, besonders für Treiberei . . . . . ■* 

Trier (P. Lambert 1901). Blüht an den Triebspitzen bis Herbst. Blume rahmweil* mit 

dunkelgelben Staubfäden .. *,•••• • ,* * * 

Veilchenblau (J. C. Schmidt 1910). Sämling von Crimson Rambler, rosahla. im 

Verblühen bläulich, slarkwachsend .. . . • • • • • • • • *, * * J» 

Venustu pendula. Ausgczcichn. durch Härte, zieml. groß, gef., weißrosa. schone ürabroM i? 
White Dorothy Perkins (B. Cant 1909). Sport von Dorothy Perkins, retnw. i. 

Sehr empfehlenswerte Schling- und Topflreibrosc .• '' 

White Tausendschön (Paul & Sons 1913). Reinweiß, starkwachsend, mit den m -n a 

Eigenschaften der Stamrasortc. Sport von Tausendschön .• • • 

Zephirine Drouhin (Bizot 18G9). ln der Schweiz genannt Ch. Rönnet, in Eng 'i 
Madame Gust. Rönnet, in Italien: Ingegnoli prcdilitta. Blume glänzrndkarm 
groß, gefüllt, scliwachduftig. Pflanze starkrankend, reichblühend. Bourbon-Ro 1 -. 


Uebersicht über das Rosensortiment 

nach Farben geordnet 

Abkürzungen :T. = Teerose, Th. = Tcehybrldc, L. II. = Lutea-Hybride (Pernetiana),Mon.= " ' r " 

R. = Remontantrose, Rüg. = Rugosarose, R.-H. = Rugosa-Ilybride, Zimtr. = Zimtrose, Moos <t 

gröle, P. = Pnrkrose, Poly.-H. = Polyantha Hybride, Poly. = Polya ^ 

Hermann Eggers. . . Th. Rose Bellis - - • Po p 

. . Parkr. 


rose, Schl. = Schlingrose 

Leuchtendkirsch- u. karminrot 

Alfred Colomb .... R. 

Amulett . ..Th. 

August Noack .... Th. 

Dr. F. Weigand . . . Th. 
Direktor Hjelm . . . Th. 

Essence.Th. 

Flamingo.Th. 

Franz Grümmer . . . Th. 

F. J. Grootendorst . . I». 

Frau Elisabeth Münch Poly. 
Frau Elise Kreis . . . Poly. 
Frau Luise Lindecke . Th. 
Gartendirektor Nose . Th. 

G. -Sup. Arn. Janssen . Th. 
Graf Zeppelin .... Schl. 
Gruß an Freundorf . . Schl. 


Hermann Löns 
Jules Gaujard .... L. H. 

Kersbergen . Poly. 

K. ol K . Th. 

Lady luchequin . . . L. M. 
Lady Reading .... Polv. 

Lucile Rand . L. H. 

Mad. N. Levavnsseur . Poly. 
Mad. Victor Verdier . R. 
Mrs. Oliver Sackett . . Poly. 

Orlöans-Rose . Poly. 

Paris . Poly. 

President Deville . . Th. 
Rankende Teschendorffs 
Jubiläumsrose . . . Schl. 

Richtnond . Th. 

Rödhätte . Poly. 


Rote Greta Kluis 
Ruhm von Steinfurth . • 

Souv. de CI. Denoyd Sem 
Templar ,B * j 

Teschendorffs Jubi* po j V 

läumsrose . p 

Triomphe OrRanais t 0, J- 

Trompeter v.Säcklnge' 1 • 

Ulrich Brunner 

Scharlach- bis purpurn»* 

Ami Löon Chenault . 
Augusta Kordes . • • p 

Avoca.. 

Bedford Crimson 
Bergers Erfolg . • 

Bloom Held Courage 


L 

Schl- 
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r« .... Schl. 

S$Sj «aywar. . . ^ 

SSfles K. Douglas . Th. 
Catluine Kordes • • • ^h. 

KfGarden' ! *. '. Th'. 
Cilmbing J° s - • • |chj. 

Crimson Rambler . . Sch . 

n , 'T K Poul«en .... Poly. 
punkelr. Ellen Poulsen Poly. 
Earl of Gosford . . . R. 
Edward Mawley ... Th. 

0. Hill.Th- 

Ema Teschendorff . . Poly. 
Ftoife de France ... Th. 
Fueenie Guinoisseau . .Moos. 

Eicelsa. SchI - 

Feuerschein.Poly. 

Feuerzauber..non. 

Fisher & Holmes . . R. 

Frau Marie Brommc . Poly. 
Fuu Robert Türke . . Th. 
Frau Rud. Schmidt . Poly. 
Fritz Schroeter .... Th. 
Gen. Jacqueminot . . R. 

Gen. MecArthur . . . Th. 
Geo C. Waud .... Th. 
Georges Cain .... P. 

Gips 1 ' . Th - 

Gruß au TepHtz . . . Mon. 

Hadlev Pose .Th. 

Hadle’\ elatior .... Th. 

Hans Blllert .Tlu 

Heart f Gold .... Schl. 
H. E. I’ichardson . . R. 
Herma n Neuhoff . . Th. 

Hiavntlia .Schl. 

Hlndt ourRrose . . . Th. 
Horacc Yemet .... R. 
Hortul ius Budde . . Th. 
Hugh H.ckson .... R. 

James < bson .... Th. 

.Th. 

Jsme- eitch .... Moos. 

J.C. uton . . . U H. 

Jmit ........ Poly. 

I F. 1er l’oly. 

J. 0. « hssford . . . Th.* 

Josep juy. Poly. 

Idea:. Poly. 

nime: . Crims. Ramb. Schl. 
Kirstt i’oulscn . . . Poly. 
Liore' Carle .... Th. 

Leucht ucr .Mon. 

Geut nt Chaure . . Th. 

’’ c • dy's Scarlett . Th. 

MJlar os .Th. 

Marie rnriettc Gräfin 

Qio.ek .Schl. 

Martm s .Poly. 

Jen, ’e des rouges . Poly. 
Mrs. Ed. p 0W el| ... Tb. 
Jrs. Henry Winnet . Th. 
Jrv Herbert Hoover . Th. 
fÜkSJ"; Simmgen Poly. 

£ ao [ s scarlel ciimber’. Schl. 
r*®*s <^rmin Pillar . . Schl, 
«sidcnt- Hindenburg Poly. 

Sy?« . Th/ 

ha p eUer . D »y - • • Th. 

52f. rc,nier . Th - 

{; e d Star ... 7 h 

& , K Umb ' ii "::: r- 

52* ßurgundica . . P. 
b * rn ?°sa atropurpur. Rüg. 
josarubiginosamagnjf. p. 

& a,e de »’Hay . . Rüg. 
U 0J r a ^ sc Hend° r ff Jubllr.Poly. 


Royal Scarlet Hybrid . 

Schl. 

Mme. Abel Chatenay . 

Th. 

Rübezahl. 

Th. 

. Jul. Grolez . . . 

Th. 

Rubin. 

Schl. 

. Maur. de Luze . 

Th. 

Rudolf Kluis. 

Poly. 

Mrs. Ch. Rüssel . . . 

Th. 

Rudolf Kluis Superieur 

Poly. 

„ G. Shawyer . . . 

Th. 

Senator . 

Th. 

a Henry Morse . . 

Th. 

Sir David Davis . . . 

Th. 

a Henry Bowles . . 

Th. 

Sodenia. 

Schl. 

Muscosa commune . . 

Moos. 

Souv. d’Alex. Bernaix . 

Th. 

Perle v. Wiener Wald . 

Schl. 

Stern von Prag .... 

R.-H. 

Pink Pearl. 

Th. 

Superba . 

Poly. 

Premier. 

Th. 

The Daily Mail Scented 


Premier supreme . . . 

Th. 

Rose. 

Th. 

Rosa Gruß an Aachen 

Poly. 

Van Houtte. 

R. 

Rosa Willmottiae . . 

P. 

Verdun. 

Poly. 

Rosalinde. 

Poly. 

W. C. Gaunt. 

Th. 

Rose Hill. 

Th. 

W. E. Chaplin .... 

Th. 

Stämmler. 

P. 

Zephirine Drouhin . . 

Schl. 

Theano . 

Z. 

Zigeunerknabe .... 

P. 

Una Wallace. 

Th. 



Vierlanden. 

Th. 


Dunkel- bis Schwarzrot 


Barcelona. 

Th. 

Chat, de Clos Vougeot 

Th. 

Climbing Chäteau de 


Clos Vougeot . . . 

Schl. 

Eblouissant. 

Poly. 

Etoile de Holland . . 

Th. 

Eugene Fürst. 

R. 

George Dickson . . . 

R. 

Gloire de Holland . . 

Th. 

Johanniszauber. . . . 

Th. 

Lady Hel. Maglona . . 

Th. 

Lord Castlereagh . . . 

Th. 

Lord Charlemont . . . 

Th. 

Miß C. E. van Rossem 

Th. 

Mrs. Ed. Cnvell . . . 

Poly. 

Mrs. F. R. Pierson . . 

Tii.* 

Mons. Boncenne . . . 

R. 

Pre«. Jac. Smits . . . 

Th. 

Princ. de Bearn . . . 

R. 

Prince Cam. de Rohan 

R. 

Portadown. 

Th. 

Sensation. 

Th. 

Vaterland. 

Th. 


Leuchtend- und dunkelrosa 

Acnnclien Müller . . . Poly. 

Achievement.Wich. 

Arabella.Th. 

Belle Siebrecht .... Th. 
Bürgermeister Christen Th. 
Chaplin Pinks Ciimber Schl. 
Centifolia Commune . P. 
Commonwealth .... Th. 

Dernburg. Th. 

Diana.• . Poly. 

Düsterloh.Schl. 

E. J. Ludding .... Th. 
Elizabeth of York . . Th. 
Ellen Poulsen .... Poly. 

Else Poulsen.Poly. 

Elsie Beckwith . . . Th. 

Erik Hjelm. Th. 

Europa . . . Th. 

Evert van Dijk .... Th. 
Farbenkönigin .... Th. 
Felbergs Rosa Druschki R. 

Fellemberg.Mon. 

Frank W. Dunlop . . Th. 
Frau Astrid Späth . . Poly. 
Geschwinds Nordland¬ 
rose .P* 

Greta Kluis.Poly. 

Greta Kluis Superieur Poly. 
Hermann Lindeckc . . Th. 

Hermosa.Mon. 

Hofgärtner Kalb . . . Mon. 
Jonkheer J. L. Mock . Th. 

Kazanlik. P* 

Lady Mary Elizabeth . Th. 
Mad.SancydeParabSre Schl. 
Minna.Poly. 


Hell- und silberrosa 

Araerikan Pillar . . . Schl. 

Briarcliff . Th. 

Captain Christy . . . R. 
Christoph Weigand . . Th. 

Columbia. Th. 

Conr. Ferd. Meyer . . Rüg. 

Cristata.Moos. 

Dame Edith Helen . . Th. 

Dean Hole. Th. 

Distinction.Poly. 

Dorothy Perkins . . . Schl. 

Echo.Poly. 

Else Poulsen .... Poly. 

Fragezeichen.*Sclil. 

Freiburg II.Th. 

Freifrau v. Marschall . Schl. 
Georg Arends .... R. 
Heinrich Münch . . . R. 
Lady Ashtown .... Th. 

Lady Gay.Schl. 

Lady Silvia.Th. 

La France.Th. 

La Toska.Th. 

Louise Walter .... Poly. 
Mad. Carol. Teslout . Th.* 

, Gabriele Luizet . R. 

„ Leon Pain . . . Th. 

. Monte! ... • . R. 

. Seg. Weber . . . Th. 
Magna Charta .... R. 

Magnifique.Poly. 

Maman Cochet.... T. 
Mrs. C. W. Cutbush . Poly. 

. John Laing . . . R. 
Natalie Nypels . . . Poly. 

New Dawn.Schl. 

Otto von Bismarck . . Th. 

Pharisäer.Th. 

Prince de Bulgarie . . Th. 

Radiance.Th. 

Rankende Mad. Carol. 

Testout.Schl. 

Rosa macrophylla crasse 

aculeata.P. 

Rosa rubiginosa ... P. 

Sachsengruß.R. 

Salet.Moos. 

Tausendschön .... Schl. 

Urdh. P. 

Wartburg .Schl. 

Nuanciert rosa 

Betty Upricliard . . . Th. 
Bozena Nemcöva . . Th. 
CHmbing Mad. Butterfly Schl. 
Elnar Tönning .... Th. 

Florex.Th. 

Grace Darling . . . . T. 
Heinr. Conr. Söth . . Schl. 
J. C. Menslng .... Th. 
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Johanna Röpke . . . Schl. 

J. Zingarie.' 

Jubileum. 

Laddie.‘ n - 

Ladylove ..* ”• 

Mad. Butterfly . ... Th. 
Alad. Jules Gouchault . Poly. 

AIad. Henry Queuille . L. H. 

„ Mel. Soupert . . Tn. 
Marie Gouchault . . . Wich.H. 

rs. A. R. Barraclough L. H. 
Rose Berkley .... Th. 
Suzanne Turbat ... I oly. 
Türk. Rug.-Sämling . Rug.-H. 

Nuanciert gelb 

Edith Kelly Perkins . Th. 
Eugene Lamesch . . . Poly. 

Felix Brix.Th. 

Jaune Bicolor .... L. 

Lucie Marie.L. H. 

Mad. Berard.T. 

Mad. Jul. Gravereaux T. 

Mlle. Franziska Krüger T. 

Pol ly.. Th. 

Prince de Bulgarie . . Mi. 

Rapture . Th. 

Roslyn . Th. 

Senta Schmidt . . . . Poly. 

Trigo. Th. 

Willowmere. I- H. 

Weil! und leicht mit Gelb 
oder Rosa nuanciert 


Swansdon.Th. 

Trier.Schl. 

Venusta pendula . . . Schl. 
Victor Teschendorff . Th. 
Westfield Star .... Th. 
White Dor. Perkins . Schl. 
White Maman Cochet . T. 
White Tausendschön . Schl. 
Yvonne Rabier .... Poly. 

Hell- und dunkelgelb 

Adolf Kärger. L. H. 

Aglaia . Schl. 

Agnes. P. 

Alexander Hill Gray . Th. 
Alice de Rothschild 
Angele Pernet . . . 

Belle Lyonnaise , 

Canary 

Christine .... 

Constance .... 

Duchess of Wellington 
Duchess of York . 

Elegante. 

Feu Jos. Looymans 
Fontanelle .... 

Frau Dr. Erreth . 

Frau Dr. Krüger . 

Frau Hugo Lauster 
Frau Ida Münch . 

George Elger. . . 

Gloire de Dijon . 

Golden Emblem . 

Golden Gleam . . 

Golden Mainz . . 


Alberic Barbier . . . 

Schl. 

Golden Ophelia . . 


Th. 

Alex. Marghiloman . . 

Th. 

Harry Kirk .... 


Th. 

And. an Johannes Gehl¬ 


H. C. Valeton . . . 


Th. 

haar . 

Th. 

Hortulanus Fiet . . 


Th. 

Arthur R. Goodwill . . 

L. H. 

Independencc Day . 


L. II. 

Aspir. Marcel Rouyer. 

Th. 

Janet. 


Th. 

Blanche Moreau . . . 

Moos. 

- Joh. Hill. 


Th. 

Climbing Qphelia . . 

Schl. 

Julien Potin .... 


L. H. 

Edel. 

Th. 

Lady Llillingdon . . 


T. 

Edith Cavell. 

Th. 

Lady Marg. Stewart 


L. H. 

Edith Krause .... 

Th. 

Lilly Young .... 


L. II. 

Elizabeth Arden . . . 

Th. 

Lord Lambourne . . 


L. H. 

Etoile Luisante . . . 

Poly. 

Ludwig Möller . . . 


R. 

Eva Teschendorff. . . 

Poly. 

Luna. 


Th. 

Fliegerleutn. Boelcke . 

Th. 

Mabel Morse . . . 


L. H. 

Frau Karl Druschki . 

R. 

Mad. Alexandre Dreux 

L. H. 

Frl. Oktavia 1 lesse . . 

Schl. 

Mad. Henri Pate . . 


L. H. 

Friedensrose . . . , . 

R. 

„ Ravary .... 


Th. 

Gneisenau. 

Schl. 

Marechal Niel . . . 


T. 

Gruß an Aachen . . . 

I‘ i II. 

Marg. Amldieu du Clos 

L. H. 

Gruß an Zabern . . . 

Schl. 

Marg. Dicks. 1 fatnill 


Th. 

Herzog, von Calabrien 

Th. 

Marie A. v. Luxemburg 

L. H. 

Jean C. N. Forestier . 

L. H. 

Mary Pickford . . . 


L. II. 

lohanna Tautau . . . 

Poly. 

Max Krause .... 


Th. 

Kaiseiin Aug. Viktoria 

Th. 

Mrs. Aaron Ward . 


Th. 

Katharine Zeimet . . 

Poly. 

„ Beatty .... 


Th. 

Königin Luise .... 

Th. 

„ Beckwith . . . 


L. H. 

Mad. Georges Bruant . 

Rüg. 

. Pierre du Pont 


Th. 

. Jules Bouchc . . 

Th. 

„ Wemyss Quin . 


L. H. 

Maidenblush . . . . 

P. 

Natalie Büttner . . 


Th. 

Mrs. Charl. I.amplough 

Th. 

Norman Lambert. . 


Th. 

Nova /'.embla . . . . 

Rüg. 

Perle des Jardins . 


T. 

Ophelia . . . . , 

Th. 

Primevere .... 


Schl. 

Phoebe . 

Th. 

Rayon d’or .... 


L. H. 

Pius XI . 

Th. 

Rev. F. Page Roberts 


L. H. 

Professor Gnau . . . 

Th. 

Rosa llarrisoni . . 


L. 

Rosa pimpinellifolia . 

P. 

Rosclaudia. 


Th. 

Rosa rüg. Regeleana . 

Rüg. 

Rosa Hugonis . . . 


P. 

Rosa ser. var. pt. . . . 

p. 

Souv. de CI. Pernet 


L. H. 

Küstica.Kapuz.-Rose 

Souv.de 1 l.A.Verschuren 

L. H. 

bchleswig-Holstein . . 

L. H. 

Star of Persia . . . 


Schl. 

Souv. de la Malmaison 

R. 

Stuttgart. 


Th. 

Stadlrat Glaser 

Th. 

Sunburst. 


Th. 

Sunstar . . , 

Th. 

Ville de Paris . . . 


L. H. 


T. 

L. 11. 
T. 

L. H. 
L. H. 
L. H. 
Th. 

L. H. 
Th. 

L. H. 

Th. 

Poly. 

Th. 

Th. 

Th. 

Poly. 

T. 

L. H. 
L. H. 
L. H. 


Krebsrot und 


eigenartige Farben 


Admiration . . . 

Alois Jirasek .... 

Th. 

Th. 

Th. 

Th. 

•-H. 

Th 

Anni Jebens . . , 

Autumn .... 

Beaute de Lyon . . 

Betty. 

Charles P. Kilham 

Th 

Climbing Willi. Kordes Schi 

Cuba. 

lh. 

l.h. 

Th 

Desmond Johnston . 

Dir. Rebhuhn . ... 

Dr. E. Deacon . . . 

* *«• 

p h - 

Dr. Eckener . . , 

Doris Trayler . . . 

Th. 

Doris Dickson . . 

Th 

Duchess of Atholl . 

Eduard Schill . . . 

L. H. 

Elvira Aramayo . . 

l. ii 

Flammenrose . . 


Gaity. 

Th. 

Gladys Benskin . . . 

L. H 

Gloria mundi . . . . 

Poly. 

ScbL 

Goldfinch .... 

Goldlachs . . . . , 

|) A U. 

f ui y 

Gorgeous .... 

Th. ' 

Helena van Vliet . . . 

Schl. 

Heidekind .... Pol 

y.-Hybr 

Heinrich Gaede . . . 

L. H. 

Heinrich Wendlaud . . 

I 11. 

Jarvis Brook .... 

Th. 

Juliet.. 

L 

Leonie Lamesch . . . 

Poly. 

1 o .ii m». 

Poly. 

Los Angeles . . . , 

L H. 

l.ouise Kath. Breslau . 

L. H. 

Louise K rause . 

Th. 

Lyon-Rose . 

L. II. 

Mad. Alb. Barbier . . . 

L. H. 

Mad. Nie. Aussei . . . 

LH 

M kL Ed. 1 lerrlot . 

LH. 

Marg. Mac Gredy . . . 

Th. 

Maud E. Oladstone . . 

1 oly. 

Max Vogel . . 

Th. 

Mevrouw 0. A.v. Rossen 

14 

Mrs. Courtnev Page . 


Mrs. Dunlop Best . . . 


Orange Perftctlon . . 

1 UlJ t 

A\rs. Sam- A\ac. Gredy 

Th. 

Padri. 


Paul Crampel . . . . 

oif. 

Pcrfectlon. 

| \»ly # 

Prfsid. Herbert Hoove: 

T" ft. 

, 11. 

Prof. Onau. 

Th. 

Rankende Breslau . . 


Shot Silk. 


Sir Rasil Mac. Farland 


Souv. de G. Beckwith 

L. H. 

Souv. de Georg. Pernet 

Sultan. 


Talisman. 


The Queen - Alex.- Ros»: 

L, H* jj 

Vianden. 

!. H. 

Viktoria Adelheid . . 

Th. 

Wilhelm Kordes . . . 

L H. 

Willowmere. 

L H. 


Bläulich fliederfarben 


Baby Faurax . . • - 

Donau . 

Oeillet panache . . • 
Schloß Friedenstein . 
Veilchenblau. 


Schl 

Moo** 

Seht. 

Schl. 


Grün 

Viridiflora . . . 
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Baumschulabteilung 

Obstbäume 

9 

Baumformen 

Je nach Größe des Gartens und dem Zweck der Anlage wird man sich für 
die zweckentsprechenden Baumformen zu entscheiden haben, und es wird 
empfohlen, hier den Fachmann zu Rate zu ziehen. 

Hoch- und Halbstämme, auf Wildling veredelt, nehmen den größten Raum 
in Anspruch. Sie tragen etwas -später und sind langlebiger als Zwergformen. 
Die Stammhöhe der Hochstämme beträgt im allgemeinen 180 bis 200 cm, die 
der Halbstämme 125 bis 150 cm. Halbstämme sollten auf starken Winden und 
Stürmen ausgesetztem Gelände vorwiegend Verwendung finden. Für den 
Privatgarten sind sie wegen der leichten Erreichbarkeit der Krone besonders 
gut geeignet. 

Zwergformen dagegen begnügen sich auch mit dem kleinsten Platz, wenn 
sonst die Vorbedingungen für ein gutes Gedeihen gegeben sind. Sie stehen auf 
Zwergunterlagen, tragen dadurch früh und reich, liefern schön gefärbte, herr¬ 
lich entwickelte Früchte. Sie passen in den Pachtgarten, eignen sich zu 
Zwischenpflanzungen. Ihre Lebensdauer ist nicht so groß wie die der Hoch- 
und Halbstämme. Die verschiedenen zur Verfügung stehenden Formen, wie 
Pyramiden, Spaliere, Verrier-Palmetten, senkrechte, wagrechte Schnurbäume, 
*eben reiche Verwendungsmöglichkeit. 



* Malbstamm. 
Sta-’imhahe 125 150 cm 


Verricr-Palmcttc 
mit 4 Ästen 


Spalier, Sclinurbaum, 

dreietagig senkrecht 


Pyramiden passen in den formenstrengen Formobstgarten, während der 
“U Jiobstbauin, der sich von klein auf frei entwickeln kann, mehr die Wirt¬ 
schaftsform darstellt. Bei freier, sonniger Lage, auf gutem, fruchtbarem Boden 
ü, id bei regelmäßiger Düngung verspricht er reiche Ernten. 

Spaliere und Verrier-Palmetten, U-Formen finden Verwendung zur Be¬ 
grünung von Hauswänden und Mauern, auch an freistehenden Spalieren pflanzt 
ma » sie an. Senkrechte Schnurbäume sind ebenso verwendbar. Sie erreichen 
größere Höhen. , .. , 

Wagrechte Schnurbäume verwendet man zur Einzäunung, der Wege 
Die Liebhabergärtner seien besonders auch auf die einjährigen Obst- 
'erediungcn hingewiesen, aus denen sie sich die Formen zum Teil selbst heran- 
zie hen können. 
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Pflanzweiten 

Hoch- und Halbstämme: durchschnittlich 10 m, Pflaumen und Sauer¬ 
kirschen 6—8 m. 

Pyramiden und Büsche: 5 bis 6 m. u A 

Verrier-Palmetten und U-Formen: Entfernung der senkrechten Aeste von- 

Cma Senkrechte Schnurbäume bei geschlossener Verwendung: 40 cm 

Wagrechte Schnurbäume: einarmige 3 bis 4 m, zweiarmige 6 bis 8 m. 

Sorten 

Die im allgemeinen verfügbaren Sorten sind im nachstehenden bei den 
einzelnen Obstarten genannt. Soweit der Besteller nicht selbst über die 
erforderliche Sortenkenntnis verfügt, stehe ich mit Rat gern zur Seite bzw. 
überlasse man es mir, die für die in Frage kommende Lage und für den Zweck 

See 'wo e nicm rt E?sat 1 z'ausdrücklich verbeten, werden etwa fehlende Sorten 
durch geeignete andere ersetzt. 




I. Kern« und Steinobst 

Aepfel 

Der Apfel darf wohl als die begehrteste Obstsorte bezeichnet werden. 

Die Vielseitigkeit in der Verwendung der Frucht, sei es als Tafel-, V« irt- 
schafts- oder Mostobst, die lange Haltbarkeit der Früchte sichern ihm den 
ersten Platz im Hausgarten. Bei geeigneter Sortenwahl kann mit regelmamgen 
Ernten gerechnet werden.'Der Apfel liebt einen kräftigen, jedoch nicht ml 
nassen Boden. Es gibt jedoch auch Sorten, die auf leichteren Boden rtMChe 

Erträge liefern. 

Preise 

Tausendpreis auf Anfrage. — Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer 

Sorte und Form. X 

Hochstämme . ..I- Wahl 2,20 21, 

„ extra stark. 2,70 -5, 

Halbstämme.I.Wahl 1,80 17,- 

„ extra stark. 2,25 20, 

Buschbäume, 2—3jähr. 1»80 17, 

3—4jähr. 2,20 21,- l* 1 .- 

Pvramiden mit 1 Serie. 2,50 22,50 

' . .. 2 Serien.. 3.50 32- 

Spaliere „ 1 Etage. 2,40 22,— 200’ 

. 2 Etagen. 3,20 29,- 

Senkrechte Schnurbäume. I.Wahl 1,80 17, 

„ „ .extra stark 2,20 20,— 1 • 

Wagrechte „ lärmig. I.Wahl 2 — 18,— 1 

„ lärmig . extra stark 2,50 22,50 ; ’ 

I I 2 armig . I.Wahl 2.50 22,50 200.; 

„ „2 armig .... extra stark 3,20 29,— 

U-Formen. I.Wahl 2,50 23,- 220.^ 

„ .. . . . extra stark 3,— 29,— 

Verrier-Palmetten, 4 armig . 9,— 85,— 

ljähr. Veredlungen (nicht zu verwechs. mit Handveredl.) 

extra stark 1 ,— 9,— 
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Apfel-Sorten 

R . = Reifezeit. - Mit * versehene Sorten auch als Formobst auf Zwergunterlage. 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

•Adamsapfel. Mittelgroße rotleuchtende Frucht, ein äußerst wertvoller Antel 

ragend ^ ,st Auch für 

•Adersiebener Kalvill. Sehr große Frucht, die auch im April noch guten 
Geschmack hat. sehr saftig und gutschmeckend. R. Dezember-März 

•Ananas-Renette. Goldgelber, sehr saftiger, mittelgroßer Apfel. Liebt etwas 
feuchten Boden und ist nur in geschützten Lagen zu pflanzen, trägt früh 
und reich. Für Formobst bestens geeignet. R. November_März. 

Antonowka. Frucht groß, hellgelb, duftend, für rauhe Lagen. R. Sept. _ Nov. 

f Apfel aus Croncels. Sehr empfehlenswert. Herbstapfel, reiclitragend. R. Sept. 

i*Baumanns Renette. Große blutrot gefärbte, sehr wertvolle Frucht Für jede 
Lage und jeden Boden passend. Früh-und reichtragend. Vorzüglich zum 
Massenanbau und als Straßenbaum. R. Dez.—Mai. e 

Bischofshut. Dunkelrot, mittelgroß bis groß, hochgebaut, gute Marktfrucht 
geeignet als Weihnachtsapfel. R. Dezember-Januar. arunrucnr, 

Bismarckapfel. Gut tragend, sehr groß und prächtig rot gefärbt trägt schon 
am einjährigen Holze. Schau- und Wirtschaftsfrucht. R Nov.-Februar 

Boikenapfel. Großer gerippter Tafel- und Wirtschaftsapfel, bald und reich- 
tragend, auch in rauhen Lagen. Straßenbaum. R. Januar—April. 

l'Cellim. Große grüngelbe, karmesinrot gestreifte Frucht. Fleisch locker und 
R 8 cStober-Novembc'r agC " d ' ^ )Cden B ° den U " d iede Lage & eei g net - 


Ul lamowsky. Frucht mittelgroß, mürbe, weißlichgelb. sonnenwärts rot 
r est reift. Auch für rauhe Lage und jede Bodenart passend, besonders auch 
ur Formobst geeignet. R. August-September. 

Ce' Orangen-Renette. Frucht mittelgroß, gelb, sonnenwärts karinesin ge¬ 
reift. Sehr wohlschmeckend. Reichtrag. Sorte, besonders auch f. Form¬ 
est geeign. Liebt etwas geschützte Lage u. gut. Boden. R. Nov.—Dezbr. 

*Co> Pomona. Groß, gcJb, schön rot gestreift. R. Oktober—November. 

Da K er Kantapfel. Frucht mittelgroß, stark gerippt, leuchtendkarminrot, 
uch für rauhe Lagen geeignet. R. Oktober—Januar. 


Rathke. Trauerapfel, stark hängend, auch als Zierbaum zu benutzen, 
ehr reichtragend. Apfel als gute Wirtschafts- und Tafelfrucht verwend- 
ar. Preis siche Trauerbäume. 

»ynes Scharlach-Sämling {= König Friedrich August v. Sachsen). Frucht 
im Grunde gelblich gefärbt und leuchtendrot überzogen. Vorzügliche 
afelfrucht. R. Dezember — März. 

Gclror Bellefleur. Frucht groß, eiförmig, hellgelb, oft leicht rotbackig. R. No¬ 
vember— März. 

^Geiber Edelapfel. Regelmäßig gebauter, großer goldgelber Tafel- und Wirt- 
scliaf tsapfcl, auch Markt- und Mostapfel, für alle Lagen, anspruchslos 
an den Boden, kräftigwachsend. R. Oktober—Dezember. 

K r Richard. Frucht mittelgroß, hellgelb. Fleisch zart, angenehm gewürzt. 
aum fruchtbar, für rauhe Lagen bevorzugt. R. Oktober—Januar. 

Gokiparinäne. Bekannter mittelgroßer Apfel, vorzüglicher Wachser, un- 
niptindlich in der Blüte. Eine der reichtragendsten und einträglichsten 

Y Al3,e *sorten. Straßenbaum. R. November—Januar. 

0 Id-Renette von ßlenheim. Große goldgelbe, sonnenwärts leicht gerötete 
i nicht. Vorzügliche Markt- und Tafelfrucht. Für alle Formen geeignet. 
Ur geschützte Lage und guten, nahrhaften Boden. R. November—März. 

^ r aue französische Renette. Mittelgroße hellgrüne Frucht, ringsum berostet, 
u einig, Baum reichtragend, für jede Lage. R. Dezember—April. 


4 
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♦Gravensteiner. Große, kugelförmige Frucht. Verlangt kräftigen, feuchten 
Boden. Einer der bekanntesten Tafeläpfel. R. September—November. 

Große Kasseler Renette. Große grünlich- bis goldgelbe Jrucht, sonnenwärts 
gerötet Gesunder, sehr fruchtbarer Baum, vortreffliche Tafel-, Wirt¬ 
schafts- und Marktsorte. Reichtragend in jedem Boden. Straßenbaum. 
R. Februar — Juni. 

Großer rheinischer Bohnenapfel. Mittelgroße Wirtschaftsfrucht, früh- u. reich¬ 
tragend. unempfindlich gegen Kälte und Frühfröste. Guter Straßenbaum. 

R. Dezember—April. 

Großherzog Fr. v. Baden. Groß bis sehr groß, hellgelb, mitunter leicht gerötet. 
R. September — November. 

Hawthornden (Hagedorn). Leicht sonnenwärts gerötete Frucht, groß, gelb, 
saftig, von weinsäuerlichem Geschmack. Baum bald und reichtragend, in 
jeder Lage gedeihend. R. Oktober—November. 


tHarberts Renette. Sehr große goldgelbe, mattrot gestreifte Frucht. Für alle 
Formen geeignet. Straßenbaum, gedeiht in allen Lagen, sehr stark¬ 
wachsend, bildet schöne Kronen. R. Dezember — April. 

+*Jakob Lebel. Sehr große, schöne Frucht. Baum wächst sehr kräftig und ist 
reichtragend. Tafelfrucht. Ausgezeichneter Mostapfel. R. November März. 


Kaiser Wilhelm. Mittelgroß bis groß, goldgelb, lebhaftrot getuscht u. gestreift. 
Baum starkwüchsig, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. Nov.--April. 


Kanada-Renette (Pariser Rambour-Renette). Große hellgrüne, rauhe Frucht, 
später gelb, sonnenwärts bräunlichrot. Gesunder, sehr fruchtbarer Baum, 
blüht spät, paßt daher für rauhe Gegenden. R. Dezember— Mai. 

♦Königlicher Kurzstiel. Frucht mittelgroß, plattrund, goldgelb, sonnenwärts 
gerötet. Blüht sehr spät und trägt reich und alljährlich. Tafelfrucht ersten 
Ranges. Eignet sich für alle Formen, liebt kräftigen und feuchten Boden. 
R. Dezember—März. * 

t* Landsberger Renette. Mittelgroße bis große Frucht, sonnenwärts rötlich ver¬ 
waschen. Sehr starkwachsend. Straßenbaum für rauhe Lagen und alle 
Bodenarten. Für alle Formen geeignet und gleich gut tragend. R. Nov. 

bis Februar. 

♦Lano’s Princc Albert. Vorzügliche grünlichgelbe, leicht rotgefärbte, angc' hm 
weinsäuerliche, saftreiche, späte Wirtschaftsfrucht. R. November—’’ irz. 

♦Minister v. Hammerstein. Feine Tafelfrucht mit feinstem Wohlgesch 'ck. 
sehr reich- und frühtragend, besonders auch für Formobst gee g>'et. 
R. Dezember—April. 

t*Ontario. Früh- und reichtragend, sehr haltbare Früchte, groß, goldgelb, mit 
feinem, weinsäuerlichem Geschmack. R. Januar— April. 

♦Peasgoods Gold-Renette. Schön gelb, rot gestreift, geflammt. Schau ^ht 
ersten Ranges. Bald und reichtragend. Guter Formbaum. R. Nov. on. 

Prinzenapfel. Mittelgroß, walzenförmige Frucht. Gute Tafel- und Wirtsch 
fruclit. Für jeden etwas feuchten Boden und selbst rauhe Lagen. ^ e »r 
reichtragend. R. September— Januar. 

Purpurroter Cousinot. Gestreifte und duukclrot überzogene Frucht, mittel ° l >- 
mildweinig, gute Wirtschaftsfrucht. Dörrfrucht. Baum anspruchslos, rexn- 
tragend. Straßenbaum. R. November — Sommer. 

Ribston Pepping. Große bis mittelgroße Frucht, gelblichgrün, sonnenwärts rot 
gefärbt. Auch für rauhe Lagen geeignet, auf gutem Boden gut und stör 
wachsend, sehr früh- und reichtragend. R. Januar — April. 

Rote Stern-Renette. Mittelgroße dunkelkarminrote Frucht: angenehm 
ziger Geschmack. Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. November — März. 

• ^ 

tRoter Eiserapfel. Mittelgroße dunkelrote Frucht. Baum kräftig und rc,c 
tragend, auch für hohe und rauhe Lagen, anspruchslos an den B° l L 
Nur für Hoch- und Halbstamm geeignet. R. Januar—Sommer. 
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Signo Tillisch. Mittelgroße bis sehr große Frucht, an der Sonnenseite leicht 
gerötet, saftig, sußwetnig, gute Tafel-, Wirtschafts- und Marktfrucht 
Baum unempfindlich, reichtragend. R. November-Januar. drKIlrucnt - 

■(••Schöner von Boskoop. Große grüne Frucht, später gelb, sonnenwärts gerötet 
R Novem^er-Mai SU B ° den U " d in raullem Klima noch Kut ‘«ttend. 


schöner von Nordhausen. Mittelgroß, hellgrünlichgelb, sonnenwärts lebhaftrot 
überzogen. R. November—April. 

+*\Veißer Klarapfel. Schöne gelblichweiße Frucht. Früh- u. reichtragend. R. Juli. 

Zuccalniaglios Renette. Frucht mittelgroß, rundlich, eiförmig, zitronengelb 
sonnenwärts gelbrot verwaschen und gefleckt, eine vorzügliche Tafcl- 
fnicht, verlangt nahrhaften, feuchten Boden. R. November—März 


Birnen 


Nach den Aepfeln wohl die meist angebaute Frucht. Sie bietet ebenfalls 
reiche Verwendungsmöglichkeit und sollte in keinem Garten fehlen, besonders, 
da eine ganze Reihe von Sorten sehr bald nach der Pflanzung Ernten bringt 
Vermöge ihres pyramidalen Wuchses ist ihr Raumbedürfnis gering. Sie liebt 
einen kräftigen, tiefgründigen Boden, ohne jedoch als anspruchsvoll in dieser 
Hinsicht bezeichnet zu werden. 


Preise 


Tausendpreis auf Anfrage. — 


Der 1 
Sorte 


und Form. 


Hochstämme.I. Wahl 

. extra stark . 2,70 

Halbstämme.I. Wahl 

„ extra stark . 

Buschbäume, 2—3jähr. 1,80 


Pyramiden 


3 
mit 


4 


Serie 


Spaliere 
Senkrechte 
Wag rechte 


1 

„ 2 Serien ..• .... 3,50 

* 1 Etage 

„ 2 Etagen.•. 3,20 

Schnurbäume 2—3jähr.1. Wahl 

3—4 „ .... extra stark 

1 armig.I. Wahl 

„ 1 „ .extra stark 

2 „ I. Wahl 

2 „ extra stark 

L-Fr nen.I. Wahl 

. extra stark 

Vorn- r-Palmetten, 4 armig. 9,— 

Einjährige Veredlungen auf Quitte, 90-130 cm hoch 

extra stark 


it bei 

10 Stück 

einer 

1 st. 

io st. 

100 st. 

RM. 

RM. 

RM. 

2,20 

21- 

190 

2,70 

25,- 

225 

1,80 

17- 

160 

2,25 

20,- 

180 

1,80 

17, 

160 

2,20 

21- 

190 

2,50 

22,50 

200 

3,50 

32,- 

300 

2,40 

22- 

200 

3,20 

29, 

260 

1.80 

17,- 

150 

2,20 

20, 

180 

2, 

18, 

160 

2,50 

22,50 

200 

2,50 

22,50 

200 

3.2!» 

29,- 

260 

2,50 

23, 

220 

3, 

29,- 

280 

9, - 

85, 

— 

L- 

9- 

80 


Birnen-Sorten 

Mit • versehene Sorten auch als Formobst auf Zwergunterlage. 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Alexander Lucas. Frucht groß, gelb, rostig punktiert und sehr saftig. Gute 
I afelfrucht, findet steigende Beachtung, besonders auch als Buschobst 
geeignet. R. Oktober—Anfang Dezember. 

'Amanlis Butterbirne. Große gelbgrüne Frucht. Baum trägt reichlich, auch in 
trockenem Boden, verlangt aber geschützte Lage. R. September—Okt. 

Senken an den Kongreß. Sehr große beulige, karminrote Frucht, nur für 
^schützten Stand, jedoch anspruchslos an den Boden. R. August Sept. 
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1 Böses Flaschenbirne. Große hellgrüne Frucht. Baum wächst sehr stark Un(1 
ist sehr fruchtbar, auch in rauhen Lagen. Ausgezeichnete Tafel- Un J 
Marktfrucht. R. Oktober—November. 

Bunte Jullbirne. Wertv. Frühbirne, mittelgr., schön gelb gefärbt. R. Juli-A Uf r 
•Clairgeaus Butterbirne. Große Frucht. Baum treibt mäßig stark, gedeiht i n 
jeder Form und trägt in gutem Boden und in geschützter Lage früh und 
reich. R. Oktober—November. 

'Conitesse de Paris. Ziemlich große grünlichgelbe Frucht, braun punktiert 
süß, saftreich, schmelzend. Baum reich- und frühtragend. R. Anfang Dez’ 
*Diels Butterbirne. Sehr große bauchig eirunde Frucht. Baum treibt kräftig 
und trägt reichlich; auch in rauher Lage bei etwas feuchtem Boden 
gedeiht er noch gut. Vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. R. Nov.—Jan. 
Frühe von Trevoux. Frucht ziemlich groß, hellgelb, mit leichter, streifiger 
Röte, fein punktiert u. schmelzend. Baum bald u. reichtragend. R. Mitte 
August bis Anfang September. 

'Gellerts Butterbirne. Ziemlich große abgestumpfte, kegelförmige Frucht. Baum 
wächst pyramidal; in gutem, tiefgründigem Boden trägt er sehr reich. 
R. September—Oktober. 

Grüne Sommer-Magdalene. Kleine bis mittelgroße Frucht. Sehr fruchtbar, 
gedeiht in jedem Klima, liebt aber trockenen, nahrhaften Boden. R. j u |j 
bis August. 

Gute Graue. Mittelgroße bimförmige Frucht. Baum wächst gut in jeder Lage 
und ist sehr fruchtbar. Straßenbaum. Besonders für rauhes Klima. 
R. August—September. 

t'Gute Louise von Avranches. Große länglich eiförmige Frucht. Außerordentlich 
früh- und reichtragend, ohne Anspruch auf Lage und Boden. Bekannteste 
und beste Tafelbirne. R. September —November. 
tHerzogin Elsa. Große schmelzende Frucht. Baum kräftigwachsend, anspruchs¬ 
los, rcichtragend. R. Oktober — November. 

'Klapps Liebling. Große vortreffliche Sommerfrucht. Für geschützte Lagen und 
guten Boden bestens geeignet, früh- und rcichtragend. R. August —Sept. 
t'Köstlichc von Charncu. Frucht groß, kegelförmig. Baum wächst kräftig und 
gut in allen Formen, verlangt nahrhaften, feuchten Boden. Für alle Lagen, 
auch kaltes Klima, geeignet. R. Oktober—November. 

'Lo Lectier. Sehr große bimförmige Frucht. Früh- und reichtragend, ähnlich 
der Pastorenbirnc. Tafelfrucht. R. November—Januar. 
f'Madame Vert6. Frucht mittelgroß, ringsum mit braunem Rost überzogen. 

schmelzend und saftreich. Edle Tafclfrucht. R. Dezember—Januar. 
'Alarguerite Marillat. Frucht sehr groß, gelb, mit lebhaft roter Sonnenseite, 
braun punktiert. Schmelzend, saftig, kräftig muskiert. Feine Tafelfrucht. 
Gut tragbar. R. Ende September—Oktober. 

Napoleons Butterbirne. Mittelgroße glockenförmige Frucht. Sehr fru» ’ntbar 
u. außerordentlich reichtragend. Tafelfrucht ersten Ranges. R. Okt. Nov 
"Neue Poiteau. Große längliche Frucht. Bildet schöne Pyramiden, ist früh* und 
reichtragend, liebt etwas feuchten Boden. Straßenbaum, für gcsc üfzte 
Lagen. R. Oktober— November. 

'Pastorenbirne. Sehr große bimförmige Frucht. Sehr starkwachsend und 
reichtragend. Vorzügliche Marktfrucht. R. November — Januar. 
'Stuttgarter Gaisliirtle. Frucht klein, gelbgrün, rote Sonnenseite, saftig. 9 ute 
Markt- und Konservensorte. Baum starkwachsend, fruchbar. R. Anf- 
Trioniplic de Vienne. Große bis sehr große Frucht. Besonders für Zwerziorn 
zu empfehlen. Verlangt guten Boden und geschützte Lage. Sehr frün- 
und rcichtragend. R. August — September. j 

'Vereins-Decliantsbirne. Große gelbgrüne Frucht. Liebt warme Lage 
. ,,.. g ^ ten Boden, ist dann sehr fruchtbar. R. Oktober — November. , 

'Williams Christbirne. Frucht groß, beulig und bimförmig. Völlig anspruchsi 
an Boden und Lage. Für alle Formen geeignet. Früh- u. sehr reichtragc 1 ' 
bür Zwergformen besonders geeignet. R. September. , h . 

Winter-Forellenbirne. Große kreiselförmige, oft runde Frucht. Sehr rei 
und frühtragend, selbst in rauhen Lagen, verlangt aber guten B 0(1 
R. Dezember—Mai. 
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Pflaumen 

einschließlich Zwetschen, Reineclauden und Mirabellen. 

* ve J‘ sehen e Sorten auch als Busch lieferbar 
Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Preise 

Tausendpreis auf Anfrage. _ Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück 

Sorte und Form. 1 st. 10 st. 

Hochstämme. . w h , 2 R ^ 

„ extra stark .... _ 270 2^— 

Halbstämme . . . . .•. i. Wahi l',80 17- 

Buschbäume. 2-3jährig. ’ ' fgo 17 


einer 

100 st. 

RM. 

190 

225 

160 

180 

150 


*Anna Späth Diese Pflaume besitzt alle vorzüglichen Eigenschaften der Haus- 

zwetsche Sehr früh- und reichtragend, aber nicht für kalte Gegenden 
geeignet. Rothchbraun. R. Ende September uegenaen 

Braunaiier Aprikosenpflaume. Groß, gelb, Tafelfrucht. R. Anfang August. 

Emma Leppermann. Frucht groß, gelb, sonnenwärts hellrot überzogen R An¬ 
fang bis Mitte August. * 


Frühe aus dem Bühlertal. Mittelgroß, dunkelblau. Ungemein früh- und reich- 
tragend. Gute \ ersandfrucht. R. Ende August 
Gelbo Eierpflaume. Große schöne Tafelfrucht. R. Anfang September. 

Graf AKhans Reneklode. Mittelgroß, braunrot, mit feinem Geschmack Sehr 
fiuh- und reichtragend. R. Anfang September, 
t*Große blaue Hauszwetsche. Mittelgroße ovale, schwarzblaue Frucht. Be¬ 
kannteste Tafel-, Markt- und Dörrfrucht. R. September— Oktober 
Große grüne Reneklode. Vorzügliche Einmachefrucht. R. Anfang September. 
Italienische Zwetsche. Sehr große ovale, dunkelblaue Frucht. Eine vorzügliche 
lafel- und Wirtschaftsfrucht, besonders zum Einmachen sehr gesucht. 
R. September. 


JellerMin. Groß, grünlichgelb, vorzüglich. Sehr reichtragend. R September 

Kai Ionischer Spilling. Frucht mittelgroß, lebhaftgelb, sehr saftig, süß. R. Ende 
T uli bis Anfang August. 

Kath inenpflaumc. Mittelgroß, rundlich, schwarzblau. R. August—September. 

Kir us Pflaume. Große und vortreffliche Tafel- und Marktfrucht, sehr reich- 
jagend, dunkclviolett. Zum Massenanbau. R. September. 

*K* ligin Viktoria. Sehr große gelb-violcttrotc Frucht. Eine vorzügliche, frucht- 
Mre Tafelpflaume. R. Ende August. _ 

Lütrelsachsener Frühzwetsehe. Eine sehr zu empfehlende neuere Sorte* 
ift bereits Anfang Juli, würzig im Geschmack, steinlösend, groß, dunkel- 
au. Baum wächst kräftig und ist widerstandsfähig gegen Krankheit 
ll "d Kälte. . 1 St. 2,75 RM., 10 St. 25 - RM. 


Mirabelle von Nancy. Mittelgroß, gelb, gedeiht überall, vorzügliche Einmach- 
frucht. R. Mitte August. 

Ontario. Sehr große eiförmige Frucht. Eine der besten frühen Pflaumen. 

Goldgelb. R. August. 

'Reneklode von Oullins. Frucht groß, gelb, sonnenwärts rot gefleckt. R. Mitte 
August. 

uhone von Löwen. Große blaue Pflaume von gutem Geschmack. Sehr stark- 
tth Uac ^ sen d und reichtragend. R. Ende August. 

Ih e Czar. Große blaue Frucht. Sehr wertvoll und lohnend für den Markt. 
+ früheste Pflaume. R. Anfang August. 

>vangenheims Frühzwetsehe. Mittelgroß, schwarzblau. Eine ganz ausgezeich- 
uete Zwetsche. R. Mitte August bis Anfang September. 

'miners Frühzwetsehe. Eine Verbesserung der „Frühe aus dem Bühlertal“, 
ct wa zehn Tage früher reifend, bildet größere Früchte als diese. Baum 
sehr reichtragend und fruchtbar. Gute Markt- und Versandfrucht 
Mitte August. 
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Kirschen 

Mil t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 


Tausendpreis auf Anfrage. Der lü-St.-Preis beginnt bei 10 St. einer Sorte u. form 
Süß- und Sauerkirschen, 

Hochstämme.»• wani 

„ extra stark.• • • : 

Halbstämme.. warn 

„ extra stark. • • • ; 

Wildkirschen, Hochstämme . 1 

Heister . . warn 

Schattenmorcllen, Busch, 1 jähriß . I Wahl 

9 2j,Ihrig, extra . 

I „ 3jährig, ganz extra . 1.85 

Süßkirschen, Busch, mehrjährig . . . . . . . • • • • ; 

(jrolu* (iohet, Königin Hortensia, Königl. Amarellc, Oat- 

heimer Weichsel 


2,20 

2,70 

1,80 

2,25 

1,75 

1,30 

13) 

1,60 


2», 
25,- 
17- 
20 , 
16. 

II - 
14, 
17. 
17- 


190 

225 

160 

180 

150 

HO 

l'Jj 

130 
160 
160 


1.70 


Schattenmorcllen, Fächer, 1 jährig. yj|{ 


2,40 


15- 

16. 

r;_ 


135 

140 

200 


■ * * 




extra 

Kirschcn-Sortcn. u) Süßkirschen 

tBiittncrs späte rote Knorpelklrsche. OroO, hellgelb, leuchtcndrot über/ 

Vorzügliche Tafel- und Konservenfrucht. R. Ende lull bis Anfang Auc^t 
Doktor-Kirsche. Beliebteste helle Knorpelkirsche, reichtr. R. Mitte mahnt! I » 
i iton-hinclM. m 1 li groß, gelb und rot ifeinL feil. R. AnL b. Mitt hk 
Froimns Herzkirsche. Frucht tiefschwarz, f leisch sehr saftreich, R. At-.i-n* 

bis Mitte Juli. . __. , o . 

tFrühcstc der Mark ( Kobtirger Mal-llerzKIrsche). f ru^lit mittelgroß. Ji 

braunrot, früheste aller Kirschen m. groß. Marktwert. h\ Aul, b. Mitte j 
Große (iermersdorfer. Hcrzklrsche, dunkelbraunrot, groß R. Anf. b. End. 
türoße Prlnzesslnklrsehe. Sehr groß, gelb u. rot glänzend. R. Mitte b. I 
(iroUc schwarze Knorpelklrsche. Frucht groß, glänzendsebwarz, festtlc 

R. Ende Juli bis Anfang August. 

tlfedelllnger Riesenkirsche. Sehr groß, glänzcndschwarzrOt. ft'tfle 
R. Mitte bis Ende Juli. . M 

tKasslns frühe llerzklrschc. Oroß, schwarzrot, saftig, reichtragend. KV 

bis Ende Juni. ._, . M . . 

Kunzes Kirsche, llerzklrschc, hellgelb, rot Überzog. R. Ende *Minl 
Uefelds Braune. Dunkelbraunrot, groß, welchflelschig. R. Mitte bis 1 r,u 
Schneiders späte Knorpelklrsche. Sehr groß, dunkclrut. R. Mitte bis 1 nd<- 
Schöne von Marienhöhe. Knorpelklrsche, schwarzrot. R. Anfang bis Mir 
tSponische Knorpelklrsche. Rot mit Oclb. sehr groß. R. Mitte bis Ende 
Werdersche frühe Hcrzklrsche. Frucht groß, tiefschwarz, sehr st« 

Mitte bis Ende Juni. 

b) Sauerkirschen und Halbsauere 

Exzellenz von llitulenhiirg. Frucht groß, dunkelbraunrot. mild^.iueriiv. 

reicht ragend. R. Mitte Juli. 

Große lange Lotkirsche (Schattenmorelle). Große leuchtenddunkelrote 
Für Massenanbau. Als Hochstamm, besonders aber als Busch und S 
flir schattige Stellen. R. Ende Juli—Anfang August. 

Großer (iohet. Frucht außerordentlich groß, festfleischig, dunkclrot - 
Sehr geschätzte Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. Juli August. 

Königin Hortensia. Sehr große QlaskirscheL Eine der schönsten 


«li 


lg 


ht 

er 


bt 


*te 


I V» l.^|llv vi VI vl V II II ^ 

von ganz vorzügl., süßsäuerlichem Qeschmack. R. Anfang- Mitt 


KönigliclK \marelle. FnihcMc aller Sauerkii Mittelgroße, hellrote f 

für Tafel- und Wirtschaftszwccke geeignet. Sehr fruchtbar. R. J“ n ' i 
Ostheimer Weichsel. Vorzügl., große schwarzrote Frucht. Sehr reichtrag 
R. Mitte — Ende Juli. 


Schattcnmorcllcn-Büscho für Schrebergärten und zur Anlage von Pia' y- 

geeignet u. hohe Erträge abwerfend. Pflanzweite 3 2 ^ ' '. / 


hervorragend gceignci u. Hülle i-riragc uuwciicmu. riMiu.w«.u« v. - ; , 

Bedarf pro preußischen Morgen 200 Stück. 1 Busch trägt 80—100 rt u 

Ertrag pro Morgen H>0—200 Zentner. 
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Pfirsiche und Aprikosen 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

J? c | de,l, ? n am ^ eslen auf kalkhaltigen, warmen und lockeren nicht zu 
•dien Boden in sonniger, windgeschützter Lage. Harzfluß wird am helfen 
., r ch reichliche Kalkgabe und geeignete Wundbehandlung bekämpft ß" 
Herbstpflanzung, die in günstigen Lagen unbedenklich vorgenommen werden 
^"^r^ Baumscheibe mit verrottetem Dung. Rückschnitt nehme 


Preise 


I ju sendpreis auf Anfrage. Der 10-Stiick-Preis beginnt bei 10 


Sorte und Form. i st. 

Pfirsich- und Aprikosen-Hochstämme. 4 ' M ‘. 

. • • Halbstämme. ’ 3 ’ 

ptsrsichbüsche, I. Wahl. 2 20 

. extra stark. 2 50 

Aprikosenbüsche . 240 

. extra stark . 2^80 

Pfir>ich- u Aprikosen-Spaliere und -Fächer. 3 _ 


. extra stark .... 3,80 


Stück 

einer 

10 st 

100 st. 

KM. 

RM. 

38, 

— 

27, 

— 

20 ,- 

180 

22 , 

180 

22 , 

200 

26, 

240 

29, 

270 

36- 

340 


hlcn von Spalieren werden diese ohne weiteres durch Fächer ersetzt 


Aprikosen 

\ kose >«n Breda. Frucht mittelgroß, gelb, nicht gerötet, ananasartiger 
Geschmack. R. August. 

M kov« von Nancy. Frucht groß, orangcgclb, rot punktiert, von vorzüglichem 
leschmack. R. Juli—August. 

Andere Sorten auf Anfrage. 


Pfirsiche 


Ui 

n, 

H r 


fr 

♦fr 

Or 

H» 

f1\ 

♦fcö 

kö 


len. Frucht mittelgroß, rot. R. Juli — August, 
r v. Rothe. Ziemlich groß. R. Fnde August. 

.v Maipfirskh. Ziemlich groß, hellgelb mit Tiefrot. R. Fnde Juli, 
ner Kanzler. Rundlich, hcllgrünlichgelh, winterhart. R. Ende August bis 
Anfang September. 

or Alexander. Reichtragend, dauerhaft. R. Mitte Juli, 
e Beatrix. Mittelgroß, sehr saftreicli. R. Ende Juli bis Anfang August. 
'i*born. Ziemlich groß, hcllgrünlichgclb mit Rot überzogen, sehr saftreich. 
* I ruhpfirsich. Mittelgroß, gelblichweiß. R. Mitte bis Ende August, 
k. Anfang bis Mitte August. ✓ ^ 

r . Achnlich Ainsdcn, sehr reichtragend. R. Ende Juli, 
gin Carola. Sehr groß, grünlichgclb mit roter Backe. R. September, 
zin der Obstgärten. Sehr groß, sehr saftreich, hcllgrünlichgclb. R. Mitte 
bis Ende September. 

J * I rance. Sehr groß, schön karminrot gefärbt. R. Anfang bis Mitte August. 

Nainqueur (Sieger). Frucht zicml. groß. Ichh. rot marmoriert. R. Ende Juli. 
'Jad. Rogniat. Größte aller Pfirsiche. R. August. 

•hyflower. Groß, karmesinrot. R. Ende Juli. 

^sKauer Pfirsich. Groß, purpurrot, schmelzend, steinlöscnd. R. Anfang Sept. 
ki'ers Friihpfirsich. Groß, hellgelb gefärbt. R. Anfang bis Mitte August. 

Magdalenen-Pfirslch. Mittelgroß, hellgelb mit Dunkelrot überzogen, 
"onnenwärts schwärzlich überlaufen. R. Anfang bis Mitte September. 
* r iumph. Frucht ziemlich groß, dunkelgelb, rot nuanciert, süß, leicht ge- 
säuert. R. August. 

äterloo. Grünlichgclb. rot marmoriert, mittelgroß. R. Ende Juli b. Auf. Aug. 

Andere Sorten auf Anfrage. 
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Walnuß (Juglans regia) 

Ein Nutz- und Zierbaum ersten Ranges mit seinen nahrhaften, wohl¬ 
schmeckenden Früchten und seinem technisch vielseitig verwendbaren und 
hochwertigen Holz. Der Baum bevorzugt tiefgründigen, warmen und kalk¬ 
reichen Lehmboden. Bei leichtem Boden ist reichliche Dunggabe erforderlich. 
Er liebt offene Lage und paßt in großräumige Verhältnisse. Jeder Landwirt 
sollte einen oder mehrere Walnußbäume haben. Frühjahrspflanzung dürfte die. 

geeignetste sein. 

Preise 

Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück. J3 'jjS 1 * ‘gjst. 


Hochstämme, 7—8 cm Stammumfang. 3,20 30,— . 280 

„ 8-10. . . 4 ~ 38 ~ 360 

»/«-Stämme, ca. 150—160 cm Stammhöhe . 2,80 26,— 240 

Halbstämme,ca. 125—140 „ . . 2.40 22,50 210 


Edel- (eßbare) Kastanie 

(Castanea vesca) 

Hochstämme. 4,60 

Halbstämme. 3,50 

Büsche.. . 


44, - 

33,- - 
20 , 


Quitten 


Quitten, Hochstämme . . 
„ Halbstämme . . 
„ Büsche .... 


3,50 32,— 300 * 
2,60 24— 230 
2— 18,- 160 


Quitten-Sorten 

Bereczkiquitte. Frucht sehr groß, birnenförmig, sehr mild und süßes Fleisch, 
sehr tragbar. _ . .4 

Portugiesische Birnenquitte. Sehr reichtragend und großfrüchtig, eine sehr 
gute Einmachefrucht. . . 

Quitte von Angers. Mittelgroße runde Frucht, stark gerippt, sehr reich- und 
bald tragend. % . . 

Riesenquitte von Lescovac. Eine der beliebtesten Quitten; die Früchte sind 
von vorzüglichem Geschmack und eignen sich besonders zur Bereitung 1 
von Gelee und Marmelade. Baum bald und reichtragend. 


Eßbare Eberesche 


(Sorbus auc. moravica) 

Die Früchte geben ein gesundes und erfrischendes Kompott. 

Hochstämme, 6—8 cm St.-Umf. . 


i St. 
RM. 


2,80 

3,20 


io st. 
RM. 


26- 

30, 


100 st. 
rm. 
235 
265 


Obst-Reiser 

(für Winter- und Frühjahrs-Veredlung)^ 

Aepfel, Birnen, Pflaumen und Kirschen in allen angeführten rm. RM. Ri '!' 
Sorten. 0,30 2,— 


Andere Reiser auf Anfrage. 
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II. Beerenobst 

Johannisbeeren 1 St. 10 St. 100 St 

loliannisbeer-Hochstämme I. Wahl . . . .!**’ 

„ - extra stark ' ' * {’£ o’. n 

„ Mittelstämme, 75/95 cm Stammhöhe . ' ,7/ ,3 

„ Sträucheri.Sort., meist Rote Holländ. 3-5 Ir. 1 St. '-,35,' 10 St 3 -o/ 0 25 -Rm 

jj-? ' r Jf* •f0,10St.4,->/„35,-RM: 
Erstling aus Vierlanden u. and. Sort.20°,„ Zuschi.' ' ,f>0 ' ,0St 5 .‘. 0 o40,-RM. 

Erstling aus Vierlanden, Beeren groß, dunkel¬ 
rot, Trauben lang und dicht besetzt. 

Rote Holländische. Lange Trauben, große 
Beeren, auf fruchtb. Boden außerordent¬ 
lich reichtragend, beste Markt- und 
Tafelfrucht. 

Rote Kirsch-. Gute ertragreiche Frucht. 

Rote Versailler. Langtraubig, sehr große Beeren, 
dunkelrot. 

Weiße Holländische. Frucht gelblichweiß, sehr 
groß, sehr fruchtbar. 

Langtraubige Schwarze. Sehr große glänzende 
schwarze Beeren, Strauch kräftigwachsend. 

Andere Sorten auf Anfrage. 

HEROS-Johannisbeere. Neuheit. Eine der wert- 
vollst. roten Johannisbeeren. Bis 32 Beeren 
wurden an einer Traube gezählt. Die 
einzelne Beere hat einen Durchmesser bis 
16 mm. Die Farbe ist hochrot. Der Ge¬ 
schmack ist sehr süß und wohlschmeckend. 

3— 5triebig 1 St. 1,—, 10 St. 9,—, °/ 0 80,— 

5-8 „ 1 St. 1,20, lOSt. 10,-, °/ 0 90, 

Hochstämme I 1 St. 2,—, 10 St. 17,50 l _ 

Stachelbeeren Heros-Johannisbeere 

Grüne Hansa. Stachelbeer-Neuheit la. Frucht sehr groß, fein und glattschalig 
und von fein süßsäuerlichein Geschmack, wertvoll, da 8 Tage früher reif, 
rls die meisten anderen Sorten. 3/5 Tr. 1 St. — ,50, 10 St. 4,50, 100St 40RM. 
5 8Tr. 1 St.-,60, 10St.5,50, lOOSt. 50RM. Hochstämmel 1 St. 2, 10St. 17,50RM 

Macherauchs Sämling. Vorzügliche Neuheit. Beere sehr groß, gelb, mit dünner 
glatter Schale, mit süßem, aprikosenartig. Wohlgeschmack, sehr reichtrag. 

3/5 Tr. 1 St. — ,80, 10 St. 7,50, lOOSt. 60RM. 

5 8 Tr. 1 St. 1,—, 10 St. 8,—, lOOSt. 70RM. 

Hochstämme I 1 St. 2,- RM., 10 St. 17,50RM. lost, lOOSt. 

Stachelbeer-Hochstämme, I. Wahl. 1,25 11,— 100,— 

„ „ extra stark . 1,50 13,50 1 20,- 

, Mittelstämme 75/95 cm Stammhöhe .... 1,10 10,— 90, 

„ Sträucher, 3— 5triebig . :. — ,40 3,50 30,— 

„ 5-8 „ . — ,50 4,f0 40, 

8-12 ” 60 5,50 50- 

n „ Amerik. Gebirgsstachelbeere, 5-8t r ieb. — ,50 4,50 40, 

Tausendpreis auf Anfrage. 

Rote: 

Amerikanische Gebirgsstachelbeere. Frucht klein bis mittelgroß, besonders 
zur Weinbereitung geeignet, spätreifend, mehltaufrei. 

Goliath (Jolly Printer). Frühreifend, sehr groß, Schale dünn. 

Maurers Sämling. Frucht groß bis oval, borstig, reichtragend, Markt- und 

M lafelfrucht, frühreifend. 

May Duke. Ziemlich früh, groß mit dünner Schale. _ .. , 

Preisbeere (Roaring Lion). Große elliptische, kahle Frucht spatreifend. 

“°te Triumphbeere (Whinhams Industry). Groß, oval, etwas behaart, sehr 
fruchtbar, zum Einmachen geeignet, frühreifend. 

5 




















Stachelbeeren. Grüne: 

Früheste von Neuwied. Groß, spärlich behaart, Massensorte, friihreiiend. 
Griine Riesenbeere (Jolly Angler). Sehr große elliptische Frucht, flaumhaarig, 
ertragreich, zum Einkochen geeignet, spätreifend. 

Hellgrüne Samtbeere (Smiling Beauty). Frucht groß, elliptisch, flaumhaarig, 
sehr ertragreiche Tafelfrucht, mittelfrühreifend. 

Lady Delamere. Mittelfrüh, groß, wenig behaart, süß. 

Gelbe: 

Früheste Gelbe. Kleine bis mittelgroße Frucht, borstig, für Massenanbau 
geeignet, frühtragend. 

Honings Früheste. Mittelgr. kurzovale, borstige Frucht, sehr fruchtbar, frühtrag. 
Triumphant. Mittelfrühe große, längliche, kahle Frucht. 

Weiße: 

Weiße Triumphbeere (White Smith). Große elliptische, flaumhaarige Frucht, 
zum Einkochen geeignet, mittelfrüh. 

Weiße Volltragende. Große elliptische, kahle Frucht, sehr tragbar, mittelfrüh. 

Weitere Sorten auf Anfrage. * ' 


Himbeersträucher 


ist. 10 St. 100 St. 
RM. RM. RM. 


Großfrüchtige, bewährte Sorten 


Sorten: 


. . . . — ,25 2 - 15- 

Tausendpreis auf Anfrage. 


Fastolf. Frucht ziemlich groß, purpurrot, reichtragend. 

Gelbe Antwerpener. Groß, goldgelb, sehr süß. 

Goliath. Frucht groß, dunkelrot. besonders reichtragend. R. Juni. 

Harzjuwel. Setzt reich große dunkelrote Frucht an, sehr saftreich u. wohlschmeck. 
linmertragcnde von Feldbrnnnen. Juli und Oktober. Frucht der Herbsterntc 
wohlschmeckender als die vom Sommer. 

Knevetts Riesenhimbeere. Frucht groß bis sehr groß, dunkelrot, reichtragend, 
Tafel- und Marktfrucht. 

Marlborough. Frucht groß bis sehr groß, dunkelrot, süß gewürzt, sehr fruchtbar. 
Superlative. Frucht sehr groß, dunkelrot, für Massenanbau besonders geeignet. 


Neue Himbeersorten: 

Preußen. 2 Meter lange Ruten sind hier nicht selten; in der Fruchtbarkeit 
übertrifft sie alle bis jetzt im Handel befindlichen Sorten. Große flache, 
kegelförmige, manchmal auch rundliche Früchte von gutem GeschniacK 
mit fest. Fleisch. Versandfrucht. 1 St. 0,30 M., 10 St. 2,50 M., 100 St. 20, - • 

Neuere Englische Sorten: 

Lloyd George. Immertragende Himbeere von großem Wert, Früchte dunkel- 
rot mit gutem Geschmack. 

Pynes Royal. Große saftreiche Sorte mit rotem festem Fleisch. 

1 St. 0.30 M., 10 St. 2,50 M., 100 St. 20,— M. 

Shaffers Colossal 

Bastard zwischen einer schwarzen und roten amerikanischen Himbeere, niaci 
keine Ausläufer, Frucht groß bis sehr groß, dunkelpurpur. 

1 St. — ,60 M., 10 St. 5,— M., 100 St. 45,— M. 
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1. Wahl 


Brombeersträucher 

. 1 St. — ,60 RM., 10 St. 5,— RM., 100 St. 45 RM. 

Rankende Sorten: 

Lucretia. Frucht sehr groß, schwarz. Strauch kriechend R Juli 

Aufrecht wach sende Sorten • 

Eric. Kräftigwachsend, frühreifend, wohlschmeckend 

^ , ^*«Ä^ B »r beere ’ FrUCht ,iefS<;hWar2 - VOn erfrischende m 
Wilsons Frühe. Vorzügliche große, im August reifende Frucht. 


Erdbeeren 

Lucida perfecta. Großfrüchtig, spät. 


Amerikanische Volltragende. Dunkel- 
rote Frucht, sehr ertragreich. 

Deutsch-Evern. Frucht mittelgroß, 
Fleisch fest, frühreif., s. ertragr. 

Flandern. Großfrüchtig, sehr frucht¬ 
bar, mittelfrüh. 

Garteninspekt. Koch. Sehr groß u. früh. 

Hindenburg, sehr großfrüchtig, spät, 
unempfindlich gegen Trockenheit. 

Jucunda. Großfrüchtig, spät. 

Königin Luise. Frucht groß, kegelig, 
dunkelrot, reichtragend u. winter- 
hart. frühreifend. 

Laxtons Noble. Großfrüchtig, fein gc- 


Madame Moutöt (Hindenburg). Sehr 
groß, mittelfrüh. 

Mathilde. Sehr groß, sehr reichtra¬ 
gend, mittelfrüh bis spät. 

Oberschlesien. Großfrüchtig. spät. 

Perle von Erfurt. Mittelfrüh. 

Roter Elefant. Sehr groß, mittelfrüh. 

Sieger. Sehr große, lebhaft rote Frucht, 
saftig, sehr fruchtbar, sehr früh¬ 
reifend. 

Späte von Leopoldshall. Großfrüch¬ 
tig, spät. 

Anfrage. 


würzt, früh. 

Andere Sorten auf 
10 Stück — ,40 M., 100 Stück 3,— M., 1000 Stück 20, 


— M. 


Rosa rugosa Regeleana (Hagebutte) 

Vorzügliche Einmachefrucht, zur Marmeladebereitung usw. verwendbar. 

1 Stück — ,50 M., 10 Stück 4,50 M., 100 Stück 35,— M. 


Morus alba (Maulbeere) 

Preise auf Anfrage. 


Rhabarber 

Verbesserter rotstieliger Viktoria, starke Pflanzen 
Holsteiner Blut, mit ganz roten Stielen . 


1 St. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

R.M. 

,45 

4, 

35- 

— ,65 

6, 

54,- 

1,80 

16,- 

— 


Wohl die beste und ertragreichste Sorte. Aufrechter Wuchs und fast 
völlige Blütenlosigkeit der Pflanze. 

Oawes Challenge, Amerikanischer Riesen-Rhabarber. Die^einzelnen Stiele 
erreichen ein Gewicht bis 1 Kilo und darüber. 

1 St. RM. — ,50, 10 St. RM. 4,50, 100 St. RM. 40— 


Haselnußsträucher 


Grtßfrüchtige Sorten 


n * extra stark 

Hotblattrige Bluthasel .... 


1 St. 

lost. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

—,75 

7,- 

65, 

1- 

9, 

85, 

1,60 

14, 

120, 


Edler Wein in Töpfen 

. Mit Rücksicht auf das bestehende Weinbaugesetz ab meiner außerhalb 
Cs sächs. Weinbaugebietes liegenden Anzuchtstätte. 

ln besten Sorten, 2-jährig, in Töpfen . 1 St. RM. 3,25, 10 St. RM. 30,- 
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Allee' und Zierbäume 

bilden einen wesentlichen Bestandteil meiner Kulturen. Neben Bäumen' in den 
handelsüblichen Größen sind von einer Reihe von Gattungen auch stärkere 
Exemplare und Solitärstämme, wiederholt verschult und sorgfältig im Schnitt 

gehalten, verfügbar. 

Preise stärkstens gesenkt! 


Acer dasycarpurn, Silberaliom 


i» 

l» 


negundo 


o d < 

e n gern 

esse 

: n. 


fahl 

St.*U. i.err 

i 1 st. 

lOSt. 

loost 



RM. 

RM. 

RM. 

I 

6—8 

1,60 

15,— 

140 

I 

8—10 

2,25 

20, 

180 

I 

10—12 

3- 

27, 

240 

I 

8—10 

2,20 

20,- 

190 

I 

7—9 

3,50 

33,- 

310 

I 

6—8 

3, 

28, 

260 

I 

5—8 

2,60 

24, 

225 

I 

5—8 

9 _ 

18,- 

170 

I 

5—7 

1,80 

16, 

150 

I 

7—9 

4, 

38, 


I 

6—8 

3,50 

33, 

• — 

I 

5—8 

3. 

28, 

— 

I 

5-8 

2,70 

25. 

— 

I 

0 

4 

5—7 

2,20 

20,- 

■ — 

I 

7—8 

1,60 

15, 

135 

I 

8—10 

2,25 

20, 

180 

I 

10—12 

3,— 

27, 

270 

1 

12—14 

4,40 

40. 

360 

I 

14—16 

8, 

72, 

■ — 

l 

16—20 

11, 

100, 

— 

I 

20—24 

18,- 

— 

—• 

I 

7—8 

3- 

27, 

250 

I 

8—10 

3,60 

33, 

• .300 

I 

10—12 

4,80 

44. 

• 400 

I 

12—14 

6,60 

60, 

540 

1 

7—8 

3,30 

30, 

- - 

I 

8—10 

4, 

36. 

330 

m am A 

I 

10—12 

5,60 

50. 

450 


Acer neg. fol. var., weißbt. Eschenahorn, sehr 
empfehlensw. Zierahorn, liehst. 180—200 

. 160-180 

.Mittelst. 140—160 

..Halbst 120—140 

. 100—120 


Acer neg. aur. odessanum, gelbblättr. Eschen¬ 
ahorn .Höchst. 180—200 

160—180 

”.Mittelst. 140—160 

,,.Halbst. 120—140 

80—120 

„ platanoides, Spitzahorn, sehr beliebter 
Alleebaum, wächst auch noch auf schlech¬ 
tem Boden . 


li 

ii 


„ platanoides globosum, Kugelahorn, baut 

sich ohne Schnitt breit kugeförmig . 


• • 


„ plat. Schwcdlcri, rotblättriger Blutahorn 


pseudoplatanus, Bergahorn, einer d. besten 
Alleebäume, für trockene Lage geeignet, 
auch für Industriegegenden. 


Aesculus hippocastanura, Roßkastanie, weißblüh., 
beliebter Schattenbaum. 


n 

ii 


Aesculus hippocastanum fl. pl., weiß, gef., Blüte¬ 
zeit bedeut, länger als bei der StammsoTte 


1 


8—10 2,25 20. 
10—12 3— 27. 
12—14 3,60 33, 
14—16 6,70 60. 
16_20 9,25 85, 

8—10 3,60 33, 
10—12 4,50 40, 
12—14 5,30 48,- 
14—16 8,- 72,- 
16—20 13,50 120, 
22—28 24,— 220, 
30—35 35,— 


1 8—10 6 ,— 55 , 


180 

240 

300 


300 

360 

440 
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Wahl 

Aesculus rubicunda, rotblühende Kastanie, sehr 

schöner Baum.. 

.i 

..I 

Ailantbus glandulosa, Götterbaum, eigenartiger I 
Baum mit 80 cm langen Blättern .... I 


Betula alba verrucosa, Hochstämme, gewöhnl. 
Weißbirke mit schneeweiß. Stamm, frisch- 
grüner Belaubung, in leichtestem Boden, 
selbst in trockensten Lagen gut gedeihend. 
Bei allen Birken empfiehlt sich Frühjahrs- 

pflanzung . 

„ mit Ballen, mehrmals verpflanzt . . . . 

„ alba verrucosa, von unten bekleidet . . 


alba atrop., Blutbirke, mit Ballen, H. . . 
Corylus colurna, Baumhasel. 


Crataegus Carrieri, m. lederart. Blätt., Höchst. 


Crataegus kerm. fl. pl„ schönster dunkelrot ge- 
fülltblühender Rotdorn, Hochstamm . . . 


., lialbstamm. 

.. v nndida, weiß, geiiillt. 

l ag' silv. atrop. Swat Magret, Blutbuche, einer 
der schönsten Zierbäume, mit tiefroten 
Blättern, mit Ballen. Halbstatnm . . . . 

Hochstamm. 


Fraxinus excelsior, Esche, Kronenbau pyra¬ 
midal, Laub hart, frischgrün, auch für hohe 
agen und magere Böden zu empfehlen . 


• excelsior aurea, gelbblättrige Esche . . . 


” excelsior globosum, Kugelesche, baut sich 
ohne Schnitt kugelig, sehr empfehlenswert 
auch für rauhe um. Industiie-Uegenden 


idrangea pan. grdfl., Herbsthortensie mit 

In . w eißen großen Rispen.I 

Lah ,s reg ' a * siehe Walnuß (Obstbäume), S. 34 
urnuin vulgare, Goldregen, mit herrlichen I 

gelben Blütentrauben.I 

” • . I 

” v •.. I 

v °ssi, mit besond.großen gelben Blütentrauben 1 


St.-U. 1 al. 10 Sl. 100 St. 

i. cm RM. RM. RM. 

8—10 6,- 55, - 

10—12 7,20 66, 

12—14 9,— 80,- 

14 — 16 12,— 

8—10 3,30 30, - 

10—12 4,— 36, 

12-16 5,30 48, 

16 — 20 * 6,50 60- 

20—25 8,— 72, 


8—10 2,50 23,- 200 
8—10 4,— 38, - 365 

Höhe i. ein 

150—200 ,90 8, 70 

200—250 1,50 13, - 120 

250—300 1,75 16, 150 

St.-U. i.em 

6_7 11. 100,- 

8—10 6,- 55, 

10—12 7,— 65, 

12-14 8,- 75- 

6— 8 3,— 26— 240 

8—10 4,- 36,- 330 

7— 8 2— 18,— 160 

8— 10 2,50 23- 200 
10—12 3,60 33,- 300 


5—7 

1,60 

15,- 

135 

7—8 

3,25 

30,- 

• - 

8—10 

4- 

36, - 

• - 

14—17 

33, 

— 

— 

20-25 

45, 

— 

- . 

7- ln 

12, 

105,- 

■ - 

10—14 

33, 

— 

— 

14—18 

60, 

— 

— 

18—22 

75, 

— 

— 

22—26 

80, 

— 

— 

6—8 

1,60 

15, 

135 

8—10 

2,- 

18, 

160 

10—12 

2,40 

22, 

2U0 

12—14 

2,80 

26,- 

240 

14—17 

3,40 

32, 

300 ^ 

17—20 

4,- 

36,- 

— 

8—10 

3- 

27, 

— 

10—12 

4- 

36, 

— 

8 10 

3,30 

30, 

— 

10—12 

4- 

36,- 

— 

.12—14 

4,75 

44, 

— 

15—20 

7. 

64,- 

— 

Höhe in cm 




80—100 

3,30 

30, 

270 

100—120 

2,70 

24- 

— 

120—150 

3,30 

30,- 

270 

150—180 

4- 

36, 

330 

180—200 

4,75 

44, 

400 

125-150 

4- 

36, 

— 

150-175 

5,50 

50, 

— 
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Wahl 


Malus Scheideckeri, rosa gefüllt., reichblühender 
Prachtapfel. 

Philadelphus, Jasmin, Halbstamm ...... 

Platanus orientalis acerifolia, morgcnländische 
Platane, prachtv. Solitär- u. Straßenbaum, 
m. schöner, widerstandsfähiger Belaubung 


Populus alba nivea, Silberpappel. 

„ canadensis, kanadische Pappel .... 

f). 

„ nigra fast., Pyramiden-Pappel, Hochstamm 
sehr geeignet als Alleebaum und Solitär 


I 


Höhe 

in cm 

160—180 

100—125 

St.-U. in cm 

7— 8 

8 — 10 
10—12 
12—14 

8—10 

8—10 

10—12 

8—10 

10—12 

12—14 

14—18 


1 St. 
RM. 


4,75 

2 - 


3- 

3.50 

4.50 
6 - 

2 - 

1.50 
2 - 

2.50 
3,- 
3,75 
4,40 


10 St. lOOSt 
-RM. Sif- 

44,- _ 


28. 

32, 

40, 

54, 

19, 

14, 

18, 

23, 

27, 

34,- 

40, 


240 

280 

360 

480 

175 

120 

160 

200 

240 

320 

360 


Prunus fruticosa, Zwergkugelkirsche, mit kleinen 

runden Kronen, vorz. Straßen- u. Zierbaum 
„ serrul. Hisakura, japanische Kirsche, mit 
rosa gefüllten Blüten, Hochstamm . . . 

„ Vk -Stamm. 

„ Pissardi nigra, Blutpflaumc mit dunkel- 

roten Blättern.. . . 

•». 

i» 9 9 4 .••••••• 

H ..••••• 

„ triloba, Mandelbaum, einer der belieb¬ 
testen Zierbäume mit rosa gefüllt. Blüteh . 


Quercus am. rubra, amerikanische Roteiche mit 
herrlicher Herbstfärbung, beliebter Park- 

und Straßenbaum. 


„ pedunculata, Stieleiche, prächtiger Kronen- 
baum, mit Ballen . 


Robinia Bessoniana, Bessons Kugelakazie, bil¬ 
det von selbst schöne runde Krone, läßt 
sich auch pyramidal schneiden, für schmale 
Straßen und geringe Böden geeignet . . 


„ hisp., rosenrote Robinia, Halbstamm . . . 

„ Vk -Stamm . * . 

„ Hochstamm . 


I 7—9 4 — 36,— 


I 

7—9 4,— 36, 

330 

I 

7-r-9 3,30 30, 

— 

st.. 

I 

-Höhe in cm 

100- 120 2. IS. 

170 

1 

120—150 2,40 22,- 

210 

I 

150—170 2,70 25, 

240 

1 

170—200 3,— 29, 

280 

I 

60—80 U30 15, 

135 

I 

80—100 2,- 19- 

180 

I 

100—120 2,60 24, 

220 

I 

120- 140 2,80 26,- 

240 

1 

140—160 3,20 30- 

270 

1 

160-180 3,60 34, 

320 

I 

180—200 4,30 40,- 

—■• 

I 

StammumfR. 
in cm 

7—8 3,30 30, 

270 

I 

8—10 4,— 36. 

320 

I 

10—12 4,80 44,- 

400 

I 

12—14 6,— 54. 

480 

I 

14—16 20 — 

— 

1 

16—18 24,- 


1 

18—20 2«,- 


I 

20—24 30. 


I 

24—30 33, 



7— 8 

8 — 10 
10—12 
12—14 

8—10 

8—10 

8—10 


2,40 22,- 
2,80 25,- 

3.50 32, 

4.50 42,- 
3,- 28.- 
4,- 37,- 
4,70 44.' 


200 

220 

280 

260 


I 
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Robinia inermis, Kugelakazie 


i? 


• t 

t» 


neomexicana mit rosafarbenen Blüten 

„ Hochstamm. 

„ Halbstamm . ..." 

pseudacacia, gewöhnliche Akazie, sehr zu 
empfehlen wegen ihrer Anspruchslosigkeit 
an Boden und Lage, Hochstamm . . . - 


»» 




„ pseudacacia, Heister. 

„ semperflorens, blüht zweimal im Jahre in 
weißen langen Trauben, Hochstamm . 


Sophora japonica, sehr empfehlenswert. Allee¬ 
baum mit gefied. Blättern u. schönen Blüt. 


Sorbus aucuparia, gewöhnliche Eberesche 

»t • • • . .. 

„ aucuparia moravica, mährische, eßbare 
kberesche . 

•t *•••••••••. 

.. scandica, weißblättrige Eberesche 


Wahl 

I- 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


Stammumfg. 1 St. 10 St. 100 St. 
cm RM. RM. RM. 

7— 8 2,40 23,— — 

8— 10 2,80 25,- 220 

10—12 3,50 32,- 280 
12-15 4,— 37,- 340 
18—20 5,40 50,— — 

6 — 8 3, — 28, — — 

8—10 3,60 33 — 

6-8 2,70 25,- - 


I 8—10 2,50 23,- 200 
I 10—12 3,40 32,- 310 

I 12-14 4,- 37,- 350 

1 14—18 5,40 50,— — 

Höhe in m 

I 2—3 1,60 14,50 135 

St.-Umf. i. cm 

I 6—8 3,30 30,— — 

I 8—10 4, — 37 - 350 

I 10—14 5,- 45,— 


I 8—10 6,70 64,— 

I 10—12 8,— 77,— - 

I 12—14 8,80 84,- — 

I 14—16 9,50 90,- - 

I 16—20 10,50 97 — 

I 8—10 2,50 23,— 210 

I 10—12 3,30 30,— 280 

I 6—8 2,80 25,— 230 

I 8—10 3,20 30,— 270 

I 6—8 2,— 18,— 160 

I 8—10 2,25 20,— 180 

1 10—12 3,— 27 — 240 


Syriu a. veredelt, Flieder in Sort. meiner Wahl, 
einfach und gefüllt, sehr empfehlenswert . 


a cachlora, Krimlinde, beliebter Straßenbaum 

In, t glänzendgrüner Belaubung. 

* . 

" m ehrmals verschult. 


T*'i * 

113 j n .dermedia (hollandica), echte holländische 
l -inde mit widerstandsfähiger Belaubung 

* 

M me hrmals verpflanzt . 

Tir " 

13 narfivolia, kleinblättr. Linde, sehr reichbl. 


1 

Stammh. 

60—80 1,60 15,— 

135 

1 

80—100 2,20 20,— 

185 

I 

100—120 2,80 26, 

240 

1 

120—140 3,50 32,— 

300 

1 

140—160 4,25 39,— 

360 

1 

160—180 4,75 44, 

400 

1 

180—200 6,— 55,- 

520 

1 

St.-Umf. i. cm 

8—10 4,50 40,- 

360 

I 

10—12 5,50 50,— 

450 

1 

12—14 7,20 66,— 

600 

I 

14—16 14,— 130,- 

. - 

[ 

20—24 30,— 280,- 

— 

I 

24—28 33,— 300,- 

— 

I 

28—34 40,— 360,- 

— 

1 

8—10 4,50 40, 

360 

1 

10—12 5,50 50,— 

450 

I 

12—14 6,70 63,— 

560 

r 

28—34 40,— 360 

— 

i 

8—10 4,50 40,— 

360 

i 

10—12 5,50 50,- 

450 
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Tilia platyph. (grandifl.), großblättrige Linde 
mit dunkelgr. Belaubung und rotem Triebe 


Wahl Stammumfg. 1 St. 10 St. 

cm RM. RM. 


t . . 

tomentosa, aufrechtwachsende Silberlinde 


Ulmus montana, Bergrüster, großbitt., dunkelgr 


hollandica, schöne dunkelgrüne Belaubung 


vegeta, großblättrig, bildet schöne pyra¬ 
midale Kronen, außerordentlich stark, win¬ 
terhart . . * • 

camp. Damp. Wredei, Goldrüster mit gel¬ 
ben Blättern, empfehlenswerter Zierbaum 


campestris umbraculifera, Kugelulme 
Hörsholmi . 


Viburnum opulus sterile fl. pl., gefülltblühende 
Schneeball - Stämme, empfehlenswerter 

Zierbaum . 

Weigelia Eva Rathke, Halbstamm. 


I 8—10 3,50 32, 
10—12 4,50 40,— 
12—14 5,50 50,— 
16—20 15,— 135 
21—27 25,— 235 
28—33 30— 290 
8—10 5,— 45,- 
10—12 6,30 57,- 
12—14 7,20 66- 

14—16 12,— 105 
16—20 20,— 180 
8—10 2,— 18,- 
10—12 2,50 23,- 
12—14 3,— 27,- 
14—18 5,50 52, 
8—10 2,— 18, — 
10 — 12 2,50 23, 
12—14 3,- 27,- 
14—18 5,50 52,- 
8—10 2,— 18,- 
10—12 2,50 23- 
12—14 3,— 27, 
14—18 5,50 52- 

Stammhöhe in cm 

I 140—160 4,75 43, 

I 180—200 6,— 57. 

Stammumfg. in cm 

I 8—10 4,— 36. 

I 10—12 5,50 50, 

I 8—10 3,— 28, 

I 10—12 3,60 34. 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

1 

I 

l 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


100SU 

m. 

280 

300 

450 


420 

520 

600 


160 

200 

240 

160 

200 

240 

160 

200 

240 


- 540 


250* 

320 


Stammhöhe in cm 

1 100—120 3,50 32.-. 

I 120—140 4,75 44, 

I 100—120 2, — 16. 


Traiterbäume 0 # “ m c X öhc 

Betula alba pend. Youngii, Trauer- 225—250 
birke, nur Frühjahrspflanzung 250 — 300 
empfehlensw., Höchst, m. Ballen 250 — 300 
von unten bekleidet, mit Ballen 150—200 
Caragana arbor. pend., Trauercaragane . . . 


. . 

Fagus sylv. atrop. pend., Trauerblut¬ 
buche mit Ballen. 


. .••• 

„ sylv. pend., grünblättrige Trauer¬ 
buche, mit Ballen, Hochstamm . . 
„ von unten bekleidet, mit Ballen 
Fraxinus excelsior pend., Traueresche 
. .. 


St.-U. i.cm 
6—8 
8—10 
10—12 
12—14 
20—30 

5—6 


• • • 

7— 8 

8 — 10 


Stammhöhe 
in cm 


1 St. 10 St. lOOSt 
RM. RM. RM * 


1 80—100 7,— 65, - 

I 100—120 10,- 95 - 

I 120—140 12,- HO 

6,— 55. 

I 140—160 4,75 43, - 

160—180 5,50 50,— 

180—200 6,— 54, 


ca. 200 11»— 

ca. 200 20,- 

180—200 30,- . - 
180—200 37,— 
200—220 80,— 


180-200 
175—200 
200—220 
180—240 
?00—240 


9,- 85,- 
4,50 40, 
3,- 27, 
3,50 32, 
4 - 36,- 
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Stammumfang 
in cm 

jylalus pendula Elise Rathke, Trauerapfel . . . 

prunus acida pendula, Allerheiligen-Kirsche, mit 
langen schmal. Blättern u. kl. weiß. Blüten 
„ serr. shidare-sakura, japanische Trauer- 
kirsche mit rosa gefüllten Blüten .... 

Salix alba vitellina pend. nova, Trauerweide, 
eine der schönsten Zierbäume, sehr zu 
empfehlen, nur Frühjahrspfl. empfehlensw. 

verpfl. 8—10 cm St.-Umf.. Höchst. 

10-12 „ 

„ 12—15 „ 


m 


15—18 „ 
18—20 „• 


1 ? 


von unten bekleidet, Gesamthöhe 175—200 


. „ „ 200—250 

. „ 250—300 

. „ 300 — 400 

.. „ „ „ 400—500 

.. babylonica pend., 10 — 14 cm Umf., Höchst. 

., 15 — 20 cm Umfang. „ 

von unten bekleidet, Gesamthöhe 300--400 
Ulnius inontana pendula, Trauerrüster 

8 — 10 cm St.-Umf. 


10-12 „ 


Oes. Höhe 1 St. 10 St. 100 St. 
in cm KM. RM. RM. 

180—200 5,50 50,- — 
180—190 4,— 35,— — 
180—200 4,— 35,— — 


175—200 

175—200 

175—200 

200—250 

200—250 


175—200 

175—200 


3, - 27,— 250 

3.75 34,— 300 

5, — 45,- 400 
6 - 55,- - 
8 - 72- - 
2,- 18,— 150 
2,40 22 — 190 

2.75 25,— 220 

3.50 33,— 300 

6, — 55,- — 

4, - 36,- 

5.50 50,— 

4.50 40— — 


190—240 3,75 34,- — 
200—240 4,50 40,- — 


Pyramiden und Büsche 

(siehe auch Ziersträucher S. 46) 

Acer polymorphum atropurp., japanisch. Ahorn 

mit rotem Laub, mit Ballen. 

Betula alba, Birke, s. unter Alleebäume. 

Can>inus betulus pyramidalis, mit Ballen . . 

„ Pyramiden-Hainbuche mit straffem Wuchs 

M . . . 

Crataegus Carrieri, mit großen lederart. Blättern 
„ occinea, Scharlachdorn ....... 

prunifolia. 

Fagu; silvatica atrop. macrophylla (Swat Ma- 

gret), Blutbuche mit großen tiefdunkel- bis 
chwarzrot gefärbten Blättern, Frtihjahrs- 
iülanzung empfehlenswert, mit Ballen . . i 


.. Extra breite Pyramid. 50 — 100 % Zuschlag 

.I 

* *•••••,•••••••••• 

extra starke Pyramiden 


Ungef. 

Gesamthöhe 
ca. cm 

60—100 8,- 75,- 

125—150 2,60 23— 200 
150—17.5 3,50 30,— 270 
175—200 4,50 40,— 360 
125—150 1,20 11 — 100 
125—150 —,70 6,— 55 
125—150 — ,80 7,20 65 


I St. 10 st. 

KM. RM. 

80—100 2—3 18 27 

100—125 3-4,50 27-40 
125—1504,50—6 40—55 

150—175 6 8 55-72 

175—200 9-12 80-110 

200—250 20—24 
250—300 28—32 
300—350 35-40 — 


- silvatica purpurea, mit Ballen .... 

. . 


Fasus silvatica purpurea rosea niarginata, die 

dklrot. Blätt. s. leuchtendrosa gerand., in. B. 



siehe immergrüne Gehölze Seite 54 
' r lodendron tulipifera, Tulpenbaum, mit 15 cn\ 
langen Blättern, s. schöner Baum, m. Ball. 


ist. io st. 100 st. 
KM. RM. RM. 
75—100 2,- 18— — 
100—125 2,40 22,- 
100—125 3,— 27,— — 
150—175 4,— 36,— — 
175—200 5,50 50,— — 


125—175 8—12 
200—250 20—25 





ca. 80 5,50 — — 
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Pop U llis 
nigra 
pyramidalis 



Magnolia Snulangcana, auch Tulpenbaum ge¬ 
nannt, mit herrlichen, groben, weißen, röt¬ 
lich gezeichneten Blüten, einer der zeitig¬ 
sten Frühjahrsblüher, mit Ballen . . . . 


Populus alha nivea, Pappel mit silberw. Blättern 
,. alba Bollcana, Pyramiden-Silberpappel . . 

„ nigra fastig., Pyramiden-Pappcl, sehr emp¬ 
fehlenswerte, starkwachsende Pyramide, 
mehrm. verpflanzt, extra stark und breit 


Ouercus ped. fastig. regalis, Pyramiden-Ciche, 
eine sehr beliebte Pyramide, die ohne 
Schnitt pyramidalen Wuchs behält, Friih- 
jahrspflanzung empfehlenswert, mit Ballen 


Tilia, Lindenbüsche, siehe Heckenpflanzen S. 54. 
Limits campestris Dampieri, grünblättrig, mit 
schlankem pyramidalem Wuchs . . 
Dampieri Wrodei, mit gelben Blättern 


niont. fast., mit tiefdunkelgrünen, gekräu¬ 
selten Blättern . 


Ungcf. Gesamt- 

1 St. 1 

10 St. Hfl St 

bfthe ca. 

cm 

RM. 

RM. 

RM. 

60- 

-80 

12- 

110 


80- 

100 

13,50 

125 


100 

120 

16,- 

1 


Höhe ii 

ri i m 




175— 

-200 

,70 

6,— 

KK 

180 

200 

1,40 

12 

110 

200- 

250 

9 _ 

••t 

i' 

170 

150— 

200 

1, 

8. 

75 

200- 

250 

1,60 

14, 

120 

250—300 

2,30 

21. 

190 

300—350 

3,30 

30/ 

270 

350- 

400 

5, 

■ 

4tO 

400 

450 

6,75 

60. 

530 



1 St 

|{ 

> St 



RM 



80- 

-loo: 

2,25- 

3 20 

i 27 

100- 

125 : 

3,30- 

4 

—36 

125 

150 

4 

6 C 

1—55 

150- 

175 

6 

8 55 

i—72 

175- 

200 

8 

10 “2 

90 

200- 

225 

11- 

13 

— 

225- 

25t 1 

1 t 

16 


250- 

300 

20- 

24 

— 

300- 

350 

33- 

40 

— * 



1 St. 

tost. 1 

O0$t 

100- 

120 

1,20 

1 

— - 

120 

1 50 

2,- 

18- 


60—80 

2,25 

2 


80- 

-100 

2,75 

25. 


100- 

125 

3,50 

32- 

- - 

125- 

150 

1,20 

10- 


150 

200 

1,50 

1 

- 

200- 

250 

2, 

18 



Schlingpflanzen 

Diese Kulturen habe ich bedeutend vergrößert, da dieselben immer mehr Wr 
wendung finden als Häuserschmuck, zur Berankung von Veranden und von bau^ 
Ampelopsis quinquef., WildcrWein,sehr geeignet ' St. to st. ' RW 

für Bekleidung von Häusern, Lauben, un- RM 

empfindlich gegen Rauch und Ungeziefer, 

8-12 Ranken. ... -,75 6,70 & 

do., 5- 8 Ranken. . . . -55 4,8t) 

do., 3—5 Ranken. — ,40 3,40 
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Ampelupsis 

Veitchi 


Ampelupsis Engelmanni.selbstklimmenderwilder 

Wein, 8 12 Ranken . 

do., 5— 8 Ranken . 

do. 3— 5 Ranken. 

Veitchi, selbstklimmender wilder 
Wein, veredelt, überzieht Mauern und Ge¬ 
bäude efeuartig und gibt durch herrliche, 
;elh bis purpurne Herbstfärbung ein schö¬ 
nes Bild, I. Wahl. . 

do., extra stark. 

do, in Töpfen. 

Ampelupsis Veitchi, gigantea (robusta), efeu- 
Mttriger Seibstklimmer, Blätter sehr groß 

md glänzendgrün, I. Wahl . 

do., extra stark.* 

do., in Töpfen. "... 

' r '>tr chia Sipho, großblättrige Pfeifenwinde mit 
ir großen Blättern, starkwachsend . . . 
»♦Wn . a (Tecoma) radicans, Jasmintropmete. 

b höncr Sclbstrankcr mit oraiigcrot. Blüten 
'’tern.ttis vitalha, weißblühende Waldrebe . . . 
‘ticella. Blüten 5 — 6 cm breit, lilablau . . 
redelt, großbl. inkl. Jackmanni, Ijähr. 
redlung.. 

' re delt, großbl. inkl. Jackmanni, 2jähr. 
Veredlung, extra . 

t.mgutica, Blüt. 5-6 cm breit, sattgclb, cigen- 
j iuj a:ti ge, starkwachsende Art, 2jährig . . . . 
u helix, Efeu, groß- u. kleinblättrig, mit und 

nc Töpfe. Näheres auf Anfrage. 

loni C ‘ riK * on,cra f a . s. hübsch, f. Felspart. gecign. 
Ccra caprifolium, Garten - Geißblatt, sehr 
•ilriechend, verträgt auch noch gut Schat- 

p o( :i . in diversen Sorten. 

> Kon um baldschuanicum und Auberti, Knöte- 

r ' ci| . hoher, schlingender Strauch. 

I foul/ Xlra stark. 

Wkt r< ! Sen * siehe unter Rosen. 

ar ' a chinensis, Glycine, herrliche Schling¬ 
pflanze, sehr früh, in prachtvollen, über¬ 
ragenden Trauben blühend . 
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Ziergehölze in allen Arten 

in Sorten meiner Wahl: 

Gewöhnliche Zier- und Decksträucher .4.— 

Bessere Ziersträucher . 

ßuntblättrige und Veredlungen . 


100 St 

km. 


Ziersträucher 


in vorgeschriebenen Sorten in extra schöner 

Qualität 


Acer campestre, Feldahorn, besonders geeignet für Unter¬ 
pflanzung und Hecken siche Heckenpflanzen Seite 52 
,, dasycarpum, Silberahorn, starkwüchsig . . . . . 

„ ginnala, mit zierlich gelappter Belaubung, die im 
Herbst Icnchtcndrot gefärbt ist . . . 140 — 180 cm 

„ negimdo, eschenblättriger Ahorn 

v „ fol. var„ weißbunter Ahorn. 

„ odessamim, gclbblättr. Eschenahorn. s. hübsch 
„ plätan. Reitcnbachi, besond. schöne rote Herbstfärb. 
„ „ Schwedleri, mit leuchtendrotem Austrieb . . . 

„ polymorphum atrop., jap. Ahorn m. rot. Blatt., m. 13. 
„ pseiidoplatanus, Bergahorn, starke Sträucher . . . 

„ „ Leopold!, Blätter schön weiß, gelb und rotbunt 

gefärbt. • . . . .. 

„ „ Worleei, gelbe F3elaubung. 

Aesculus hippocastanuni, Roßkastanie, Busch. 

Aiiiclanchicr canadensis, Felsenbirne. 

Amygdalus persica, Mandelstrauch. 

Ailanthus glandulosa, edler Götterbaum, Heister .... 
Amorpha frutlcosa, mit gefied. Blattern u. violetten Blüten 
Azalea mollis u. pontica s. unter Rhododendron u. Azaleen 
Berberis brevlpaniculata, Zweige leuchtendrot. Blume 

hellgelb, rosa Früchte. 

huxifolia nana, immergrün, gedrungen, niedrigblei¬ 
bend, für Einfassung geeignet. 

„ aqiillolium, Mahonie, immergrün, siehe immergrüne 
Heckenpflanzen Seite 54 

„ Thunbergii, niedr.Str.,blaßgelb. Blüt.korallenr.Früchte 
„ Thunbergii atrop., eine sehr empfehlenswerte rot- 
blättrige Neuheit, als Strauch sowie auch für Hecken 

sehr geeignet, Sträucher. 

., vulgaris, gewöhnliche Berberitze. 

,, vulgaris atrop., rotblättrige Berberitze. 

Betula alba siehe Alleebäume Seite 39 
Buddlcia variabilis, amplissimia, Hemsleyana, Veitchiana. 
Sommerflieder, mit langen Blütenrispen, in violetten 
und rosalila Farbtönen. 

Buxus siche immergrüne Heckenpflanzen 

Calycanthus floridus, Gewürzstrauch.. . 

Carpinus bctulus siehe Heckenpflanzen 

Caragana arborescens, Erbsenstrauch. 

Catalpa bignonloides (syringllolia), Trompetenbaum, mit 
sehr großen Blättern und mit bis 25 cm langen 

Blütenrispen . 

Ceanotluis amcricanus, Säckelblume, mit zierlichen wei¬ 
ßen Blüten von Juli bis Herbst. 

Cercidiphyllum japonicum, Judasbaumblatt, eigenartiger 
Strauch m. tiefgefurchter Borke, unscheinbarer Blüte 
und rotbraunen Zweigen . 
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Chionanehus virginica, Schneeflockenbaum, Ballenpflanzen 
Colutea arborescens, Blasenstrauch, mit goldgelb. Blüten 

rorous alba, weißer Hartriegel, guter Deckstrauch, 

Zweige blutrot. 

alba marginata elegans, weißbunte Belaubung . 

., Späth», gelblichweiße Belaubung ..... 

" mascula, Kornelkirsche. Blüte goldgelb. Früchte rot. 

..Sträuchcr, Höhe 60—80 

„ .. 80—100 

„. „ 100—130 

sanguinea, gemeiner Hartriegel, Blüten weißlich, mir 
stumpfgrünen Trieben, sonnenseitig gerötet . . . . 
sibirica, mit leuchtenkarminroten Zweigen . 

’ stolonifera flaviraraea, mit hellgelber Bezweigiing ! 

Cor> Uns avell., gewöhnl. Haselnuß, s. a. Bcerenobst S.37. 
. avellana atropurp., rotblättrige Haselnuß . 

Cotoneaster adpressa, mit Ballen, ähnlich Coton. horizont. 
Blatter jedoch etwas größer, Früchte kegelförmig, 
lebhaftrot, als Felsenpflanze geeignet, 10—15 cm . 

. applanata, Frucht lebhaftrot, Blätter dunkelgrün, 
unterscits mit weißgrauem Filz. 

.. bullata, starkwüchsig. Blüten rosa, schöne Früchte 
. divaricata, glänzcnddunkelgrüne Belaubung, große 

t »tc Früchte, Blüten rosa. 

1 ranchetii. Blüte rosa. Frucht rot. starkwachsend ! 

- horizontalis. Zweige wagcrecht, Beeren rot, für Fcls- 
r rtien besonders geeignet . . . 

. Mit Ballen .. 

ricropltylla, kleiner kriech., dunkelgrüner Strauch. 

inergrün, Früchte rot, als Fclsenpflanzc geeignet, 
mit Ballen, 20—30 cm., 

n tipincnsis, eine sehr schöne Art, die der Coton. 

lata ähnelt, aber noch schönere Früchte hat . . 
r »strata, Blätter sehr groß, hellgrün, reichblühend, 
chtc rot, auf der Erde liegende Art, cmpfehlens- 
v rt für Felspartien, mit Ballen, 20—30 cm . . . 
P r iccox, neu, sehr empfehlenswerte Cotoneaster. 

I ttcr kreisrund und dunkelgrün, Blüte rosenrot, 
clite rot. vorzüglicher Felsenstrauch, mit Ballen 
^ uonsi, halb immergrün, Blüte rötlichweiß. Beeren 
k rallenrot. 

* P'racantha. Feuerdorn, siehe Crataegus pyracantha 

a,at;us Carrieri, mit großen lederartigen Blättern . . 

• coccinea, Scharlachdorn, mit 5 cm langen Dornen und 

* r schgroßen scharlachroten Früchten. 

Cms-galli, Hahnensporn, Weißdorn, mit schöner 
°rangescharlach Herbstfärbung. 

* cr m. 11. pl„ dunkelrot gcfülltbliili. Rotdorn. Büsche 
tnonogyna candida flore pleno, weiß, gefüllt . . . 
Pninifolia, mit 4 cm langen Dorncnblütcn in dichten, 
•mliaart. rioldenrisp., Früchte erbsengroß, scharlachrot 
” Pyracantha, Feuerdorn, Blüte weiß, Früchte leuch- 
tendrot, mit Topfballen. 

Q >d °nia japonlca Maulei, japanische Quitte, rotblühend . 
,Sus laburnum (Goldregen) siehe Laburnum vulgaris 

mezereum rubrum, Sträucher, rot, im Februar 

Muhend, Ballcnpflanzen.. . 

■*<izereum albuiu, Sträucher, weißblübend, m. Ballen 
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Deutzia crcnata candidissima, reinweiß .. 

crenata fl. pl., weiß, gefüllte Deutzie • •. 

magnifica, schön gefüllt, reinweiß . . . • • 

” p r jde of Rochester, besonders schon gefüllt, 
” ” wc i(Jc Petalen, außen schwach rot gestreift . 

Welsi, weiß, gefüllt. 

gräcilis. weißblühend, niedrigbleibend. 

rosea, rosablühend, gute Treibsorte • • • • 
Lemoinei compacta, neu, weißgef. Abart v. D. grac. 

Dicrvilla, siehe Weigelicn Seite o2 

Eleagnus angustifolia, schmalblättrige Oelweide mit gruu- 

griiner Belaubung, Blüten gelblich. 

„ argentea, Blätter silberweiß .. 

edulis, Oclweidc, mit roten Beeren, Blätter unter- 

seits silberweiß. 

Erica carnea (hcrbacea), rot, blüht von Winter bis Früh¬ 
jahr, sehr empfehlenswert für Fclpartien, ierner für 
große Plätze, sonnige bis halbschattige Lage 

„ .. 

4... 

mediterranea, blüht ctw. zeitig, als carnea, Blume 

karmirosa, 3jährig. 

„ Vivclli, ganz dunkelrot, 2jährig.. 

„ 3jährig. •••**• 

Evonymus europaea, Spindclbaum, Pfaffenhütchen, Samcn- 

kapscl rosa bis karminrot . ..• • * 

radlcans fol. var., weißbuntcr kriechender Evony- 

mus, für Felspartien, aus 6-cm-Töpfcn. 

„ 8-cm-Töpfcn. 

Exochorda grandlflora. Schclnfclsenbirnc, mit vielen gro¬ 
ßen weißen Blütentrauben . . . . . . . • • • 

Fagus silv. purpurea siehe unter Pyramiden Seite 43 

Fontancsia Fortune!, mit zierlichen weißen Blütenrispen, 
Juni— Juli, Blätter bis 10 cm lang. 

Forsythia intermedia, gelbe Frühlingsblüher. 

spcctabilis, mit dunkelgelben Blüten . . . . . . 

suspensa Fortunel, aufrechtwachsender Strauch mit 
schwach überhäng. Zweig.. Blumen dunkelgelb 
„ Fortune! aurea, mit goldgelber Belaubung . . 

viridissitna, etwas spätcrblühcnd. 

vitellina, Blüte dottergelb. 

Mibiscus syriacus hybr., Eibisch, in diversen Sorten, blüht 
im Juli in den mannigfaltigsten Farben. 

Hippophae rhamnoldes, Sanddorn. 

Hydrangea arborescens, Blüte weißlich in flachen Dolden- 

rispen, baumartig, bis 3 m hoch. 

„ paniculata grandifl. Herbsthortensie, einer der dank¬ 
barsten, relchbliihendstcn Ziersträucher, mit schönen, 
großen weißen Dolden, extra stark, 8—10 Triebe . . 
.5—8 Triebe, 1. W ahl 

Hypericum Moserianum, halbimmergrün, Blüte gelb . . . 

Ilex siche immergrüne Gehölze Seite 54 

Jasminum nudiflorum, frühester gelber Friihjahrsblüher . 

Kenia japonica u. fl. pl„ niedrig, mit gelben Blüten . . . 

Laburnuin Vossi, ähnl. d. Watereri, jedoch reichblühen¬ 
der und Blüten kräftiger goldgelb. 

„ vulg., Goldregen, im Frühjahr m. unzähligen hängen¬ 
den gelben Blütentrauben bedeckt. 

Watereri, mit 40 cm langen hcllgoldgelben Bliitentrau- 
ben, lebhaftgrüne Belaubung. 
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Ligustrum siehe Huckenpflanzen Seite 53 
Lonicera involucrata flav., s. empfehlensw. f. rauhe Lagen 
.. Morrowi, uberhängende Aeste, Blätter dunkelgrün 
l nterseite graugrün, weißgelbe Bliit., Beeren blutrot 
pileata, niedrigbleihend. Strauch m. immergrün Blatt 
tatarica, Blute hellrosa bis weiß . 

„ xylosteum, mit weißgelblichen Blüten 

Lycium europaeum, Bocksdorn, Sträucher mit auirechten 
dornigen Zweigen, rötlichviolettblühend, empfehlens¬ 
wert für sonnige, trockene Lagen.\ 

Mahonia aquifolium siehe immergrüne Heckenpflanzen 54 
Magnolia siehe Pyramiden Seite 44 
Malus baccata Irueto flava, gelbfrüchtfg 
.. Eleyi, Neuheit! Laub mit rotpurpurn. Austrieb, Blüte 
lubhaftweinrot, Früchte purpurrot in dichten Büscheln 
.. FxceUenz Thiel, häng. Form, mit rosafarbenen Blüt., 
. "t*hr schon u. m. wachsgelben rotbackig. Aepfelchen 
florihunda. Kirschapfel, mit zartrosa Blüten 
„ purpiirea, Laub im Austrieb purpurrot. Blumen 

karmesin bis kirschrot. 

Niedzwelzkiana, mit braunroter Rinde und braun¬ 
roter Belaubung. 

. prunifolia fructo rubra, Blüten weiß, Blätter bis 

10 cm lang. Früchte rundlichoval. 

. Scheideckerei, Zierapfel, mit rotgefüllter Blüte, aucli 

für Topfkultur geeignet, I. Wahl. 

spectabilis flore pl.. mit karminfarbenen Knospen ! 
M.irus alba Preise auf Anfrage 

Pkilidelphus Hoch wachsende Sorten: 

.. coronarius, Jasmin, wohlriechend, rahmweiß, sehr 
belicht, mit braunen Trieben. 

- (iordonianus, großblumig, spälblühend 

- c andiflorus, große, einfach weiße Blüten . 

'iolius, die am stärksten wachsende Art mit gru- 
1 n weißen Blüten. 

Mittelhochwachsende Sorten: 

•’ * uioinei Avalanche, Blüten milchweiß mit tiber- 

hängenden Trieben. 

. Virginal, Blüten 5 cm breit, duft., weiß, s. schön 

Niedrigbleibende Sorten: 

- coronarins aureus, mit goldgelben Blättern .... 

11 'noinei Bouquet blanc, mit 5—Tblütigen Trauben . 

erectus, nicht so starkwachsender Strauch, mit 

p wohlriechenden Blütensträußen. 

•rus 'cheideckeri siehe Malus Scheideekeri 

alba nivea, mit silberweißen Blättern. 

- balsamifera, Balsampappel. 

, rolinensis, Berlin. Lorbeerpappel, s. empfehlensw. 

- nigra fastig., siehe Seite 44 

^* e n1 1 ;ia fruticosa, Fünffingerstrauch, Höhe 60— 80 cm . 
^nus mahaleb, Weichselkirsche, Holz wohlriech.. Bl. weiß 
" Kcw. Traubenkirsche, mit weiß. Blütentrauben 

** 'ssardi nigra, mit dunkelrot. Blättern u. weiß. Blüt. 

* ^erotina, starkwachsend, weiße Blütentrauben, glän- 

?endes Laub, deutscher Lorbeer genannt. 

^crrulata Hisakura, japanische Kirsche, große rosa¬ 
farbene Blüte . 

^•nensis (jap. fl. albo. pl.), mit weißgefüllten Blumen, 
Zu r Treiberei geeignet, I. Wahl. 
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Prunus triloba, rosagef., Manüelstr., einer d. beliebtest. 

und schönsten rosa Frühjahrsbluher, extra stark . - 

Pyracantha^coecinea, Feuerdorn, siehe Crataegus pyr. _ 

öuercus 3incric3n3 rubr«i f Rotcichc, Husch • • • • 

° peduneulata, Höchst., siehe Alleebaumc Sette 40 
” pedunculata fastig., siehe Pyramiden Sette 44 

Rhamnus frangula, Faulbaum • • • .. 

Rhododendron, Alpenrose, siche Seite oj ^ 

Rhodotypus kerrioides (Scheinkerrie), in. «roß. Vreiß. Filut. ,60 
Rhus cotinus, Perückenstrauch mit fedrigen Blutenrispen, 

schöne Herbstfärbung. ,ÖU 

typhina, Essigbaum, mit samthaarigen Zweigen, ähn¬ 
lich wie obige.• • • • • * * * * 

Ribes alpinum (Alpenjohannisbeere), noch im Schatten 

gedeihend, Sträucher.40—60 cm hoch 

60—80 cm hoch 

arborcuni divarlcatum ( Schattenstrauch), Vogel- 

schutzgchölz, dornig . . . . • • • • • • • • 

„ aurciim, mit gelben Blüten, sehr zeitig blühend 

„ floridum. mit gclblichweißcn Blüten. 

„ sangiiineum, große rote Blütentraube. ™ 

atrorubens, Blut-Johannisbeere. 

Robinia hispida rosea, rotblühende Akazie, in lockeren 

Trauben blühend, Büsche . !* 4W ' 

„ neomcxicana, rosafarben blühend, Büsche .... 
pseudacacia, gemeine Akazie, für trockenen, leichten 
Boden, Büsche. 

Rosa canina, Hundsrose, starke Büsche. 50 

,, rugosa Regclcana, Blume rot, Früchte rot u. eßbar, 

Blätter glänz., Wuchs breit, völlig winterh., I. Wahl 
„ rugosa Regclcana alba. wie obig«, nur mit weißen 

Blüten. 

„ rubiginosa. Schottische Zaunrose, Sträucher . . . 

„ rubrifolia, mit schönen roten Blättern. 

Rubus odoratus, wohlriechende Brombeere. 

Salix (Weide) in diversen Sorten. 

„ alba vitcl. pend., Trauerweide, s. Trauerb. S. 43 
„ caprea, Kätzchenweide, mit großen runden Kätzchen 
Sainhiicus canadcnsis, mit großen flachen Scheindolden, 

Beeren schwarz.— 

canadcnsis lutea, mit lebhaftgoldgclber Belaubung . ,60 

,, nigra, gemeiner Holunder, mit duftenden weißen 

Blütendolden und schwarzen Früchten . 

„ nigra lacinlata, geschlitztblättriger Holunder . . . 

„ raccmosa, rote Früchte, wertvoller Schattenstrauch —,50 

Sophora japonica, Schnurbaum, mit grünzweiglgen Trie¬ 
ben, gelblichweißblühend.. 1*40 

Sorbus aria magnifica, mit großer Belaubung, oberseits 
glänzendschwärzlichgrün, unterselts fast weiß . . 

„ aria lutescens, mit sehr großen, stark filzigen Silber- 

weißen Blättern. .. »55 

aucuparia, gewöhnliche Eberesche, Sträucher . . . 

„ scandica, weißblättrigc Eberesche, Heister .... 

Spiraea arguta, reichblühend, sehr zu empfehl., die schnee¬ 
weißen Blumen bedecken den Strauch vollkommen 

im ersten Frühjahr. — ,55 

„ ariacfol., blüht in weißlichen, überhängenden großen 

Rispen im Sommer. 

„ Bunialda Ant. Waterer. Blüte purpurrot, Vorstrauch, 

sehr empfehlenswert.: * * 

,, fonteoaysi alba, reichblühend, weiß, Juni — Juli . . 



tost, i 

RM. 

RM. 

—,90 

8,- 

»75 

6,80 

—,80 

7,20 

—,55 

4,50 

—*60 

5,- 

— ,80 

7,20 

—,90 

8,- 

— ,45 

3,80* 

,50 

4,50 

,55 

4,50 

—,50 

4,- 

— ,50 

4. 

,50 

4- 

-.55 

4,50 

1,40 

13. 

1 - 

9, 

,60 

,50 

5, — 

4. 

-.50 

4,- 

— ,50 

4. 

— ,50 

4. 

— ,50 

4. 

,80 

7,20 

,55 

4,50 

-JO 

6,— 

-.55 

4,50 

-.60 

5- 

—,50 

4, 

,55 

4,5t 1 

-.50 

4. 

1,40 

13.— 

1,40 

12,— 

1,40 

12- 

-.80 

7,20 

-.70 

6, 

— ,55 

4,50 

-.55 

4,50 

— ,50 

4,- 

—.50 

4,- 
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spiraea opulifolia, guter Deckstrauch, starkwachsend . . 

„ lutea, mit goldgelben Blättern. 

Thunbergii, frühblühende weiße Spiraea, sehr zierl. 
tomentosa, mittelhoh. Strauch m. rosenrot. Bliitenrisp. 
van Houttei, Blüte schneeweiß, Anfang Juni blühend, 
sehr empfehlenswert. 

Sympboricarpus occidentalis, mit ovalen Blättern und röt¬ 
lichweißen Blüten. 

orbiculatus, rundblättrige Schneebeere, Beeren rot . 
racemosus, gewöhnliche Schneebeere, mit weißen 
Früchten, auch für Schatten geeignet 

Syringa Rothomagensis (chinensis), mit zierlicher Be¬ 
laubung, Blüte dunkellila, Mai — Juni. 

uilgaris, gewöhnlicher Flieder, mehrmals verpflanzte 

Sträucher .Flöhe 75 — 100 cm 

. . 100—125 cm 

. 125—150 cm 

. . 150 — 175 cm 

. „ 1 75 — 200 cm 

„ veredelt, in besten Sorten, Ijähr. 

2jähr., 2 — 3 Triebe . 

m 2— 3jähr., 3 — 5 Triebe. 

„ 2— 3jähr., 5 — 8 Triebe. 

„ 3 -fjähr., 8— 12 Triebe. 

„ extra stark. Flöhe 100 — 125 . 

„ extra stark, Höhe 125 — 150 . 

i xtra stark, Höhe 150 — 175 . 

Syrim a, veredelt, Stämme, siehe Alicebäume Seite 41. 


1 st. 

10 St. 

100 st. 

RM. 

RM. 

RM. 

,50 

4- 

30 

-.55 

4,50 

40 

-75 

6,80 

60 

— ,50 

4- 

35 

- ,50 

4- 

30 

—,50 

4- 

32 

—,50 

4- 

35 

—,50 

4- 

30 

1,10 

10- 

90 

—,50 

4- 

30 

.00 

5, 

40 

— »70 

6- 

50 

1 - 

9,- 

80 

1,30 

12. 

110 

,70 

6. 

50 

,80 

7, 

60 

1,10 

10- 

80 

1,30 

12- 

110 

1,80 

17- 

160 

1,80 

17. 

160 

2,50 

23. 

210 

3,60 

34- 

320 


Eir fachblühende Sorten: 

Andenken an L. Späth, rot 

Charles X., lila 

Cong *, dunkelrot 

Dees ne, hellblau 

Hog< Koster, violett 

Jan \ n Toi, weiß 

Köni n Louise, reinweiß 

Mari Legraye, reinweiß 

Pcrlr on Teltow, dunkellila 

Sinai orten, rosa, dunkellila 


Gefülltblühende Sorten: 

Mad. Casimir Perrier, weiß 
„ Lemoine, weiß] 

Mac. Michelli, rötlichblau 
Man£chaldeBassompierre,karminrosa 
Michel Büchner, rosatila 
President Grevy, bläuliclirosa berandet 
„ Carnot, weißlichlila 

„ Loubet, purpur, lilafarbig 

Prince de Beauvaux, hellrötlicli 
Senateur Volland, rosalila, rote Knosp. 


Flieder-Neuheiten und Neueinführungen 


ftorina Stcpmann, bester einfach, weißer, fröhbl, 3—5 1 r. 
" 5—5 Triebe. 


1 St. 

10 st. 

100 st. 

RM. 

RM. 

RM. 

1,10 

10- 

90 

1,50 

13- 

120 


Ruhm von Horstenstein, Blüten einfach, in der Farbe 
wie Andenken an L. Späth, nur viel größer, wohl 
der größte und schönste Flieder, der bisher im 
Handel 

- 2jähr., 3 — 5 Triebe. 

1 _m 3jähr., 5 — 8 Triebe. 

Tama r;x caspica und germanica. 

’’ hispida acstivalis, mit dunkelrosa Blum., sehr emp¬ 
fehlenswert . 

l’’ fetranda, hellrosa Blüten. 

‘ u crium chamaedrys, siehe Stauden Seite 


1,10 

10- 

90 

1,50 

13,50 

120 

— ,55 

4,50 

40 

-.75 

6,80 

60 

—,50 

4- 

30 
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i st. 
RM. 


10 St. 
RM. 


10° St- 
RM. 


3,50 

32,- 

- ,50 

4,- 

— .50 

4, — 

J0 

6,— 

1,40 

12,— 

—.55 

4,60 

J5 

6,80 


30 

30 

55 

HO 


40 

GO 


Victor Tesclienclorff, Cosscbuiidc-Drcsdeii 

Tilia (Linden), siehe Alleebäume Seite 41 und Hecken- 
Ulmus firnen)? Trauerbäume, s. Trauerbäume Seite 43 

Viburn'mn Carlesii.' mit Ballen,' mit eigenartiger rosaweißer 

Blüte sehr schön . ••••*• 

lantana, mit großen dunkelgrünen Blattern, vertrag 

auch trockene Lage, mit weißen Blüten .... 

onulus, gewöhnlicher Schnceball. 

„ sterile, gefüllter Schneeball . • • • • • 

tomentosuni, mit filzigen Blättern, große Dolden . 

Weigelia (= Diervilla). Weigelie, in besten Sorten, einer 
der schönsten Sträuchcr, von Frühjahr bis Sommer 

Fva Ratiike, Blüte dunkelrot, einer der reichblühend¬ 
sten Ziersträucher. 

lunge Ziergehölze zur Weiterkultur 

** PreiseaufAnfrage. 

Heckenpflanzen 

Bei Abnahme unter 50 Stßck einer Art und Stärke erhöht sich der Hundert- 
preis um mindestens 20 %. Da Hcckcnpflanzen gewissen Preisschwankungen 
unterworfen sind, bitte ich. speziell zum Frühjahr evtl. Preisänderung«, 
einzufordern. mv. — mehrmals verpflanzt. 

Acer campest re, Feldahorn, wächst noch gut im 

Schatten, mehrmals verpflanzt. 

„ do., mv. 

„ do., mv. 

„ do., mv.. • • 

„ .Ijälirig verpflanzt . . . : • • • • • • n * 

Berberis buxifolla nana (Immergrün), 41., 2m. verpfl. 

„ Thuiihergl, Sträuchcr. s. Sträuchcr Seite 46 

„ „ atrop., Neuheit, s. Sträuchcr Seite 46 

„ vulg. atrop.. Sträuchcr s. Sträuchcr Seite 4b 
Carpinus betulus (Hain-Weißbuche), mehrm. verpfl., 
geschnitten, gut garniert, aus weitem Stand mit 

geradem Mitteltrieb, l. Wahl mv. _ 

Jo mv.100—1Z5 

. 

„ do., tuv. 

,, do., mv. 

do., mv. 

.. 2mal verpflanzte Heister 

.. 2mal verpflanzte Heister 

2mal verpflanzte Heister.*^0 1*5 

mehrmals verpfl., aus weitem Stand, mit Hallen 225 -50 

mehrmals verpfl., aus weitem Stand, mit Hallen 250 300 

,, mehrmals verpfl., aus weitem Stand, mit Ballen 300 350 

„ 3jälir. verpflanzt.40—65 

„ 3jähr. verpflanzt.65—100 

„ 4jälir. verpflanzt.• - • • * , 100-—140 

„ betulus pyramidalis, siehe unter Pyramiden S. 43 
Cornus inasciila (Kornelkirsche), s. Sträuchcr S. 47 
Corylus avellana, s. Sträuchcr Seite 47 

Cotoneaster huilata, vorzüglich für Hecken geeignet 

Starke 
in mm 

Crataegus monogyna (Weißdorn), 

„ 2jährig verpflanzt.4—6 ca. 40—60 

„ 3jährig verpflanzt.6—9 ca. 


Ht 

ihe 

100 St. 

in 

cm 

RM. 

80 

100 

25,- 

100 


30, 

125- 

150 

40,- 

150 

-175 

50, 

65- 

100 

8, 

15 

-25 

30.- 


.-00 M 

r n, 

225,- 
• * 

360,* 

450. 


HO—100 


150 — 175 
175 — 200 
200—225 
100 — 125 
125 150 


65—100 
Höhe 
in cm 


35.- 

40. 

60,- 

80. 

110,— 

125. 

22,50 

27- 

35,- 

280.- 

550.- 

700,- 

8 . 

9,- 

12 ,— 


18 , 


( 1 - 


60/ 

75/ 

100 , 


150 " 


_. t . 60—80 

4jährig verpflanzt.9—12 ca. 80—120 


5,- 

7. 

8 , - 


35/ 

50/ 

GO, 
























I 


"\ tctor TescliendorfT, Cossebnude-Drcsdeu 


53 


rydonia Maulei, japanische rotblühende Quitte 

2jähr. verschult. 

stärkere Pflanzen siehe Ziersträucher Seite 47 

fagus silvatica (Rotbuche), zweimal versch., ge¬ 
schnitten, gut garniert, aus weitem Stand, mv. 

„ do., mv. .. 

' do., mv .* 

do.. mv .’ 

mit Ballen. 

mit Ballen. 

3jähr. verschult . ~ . . 

silvatica purpurea, siehe Pyramiden Seite 43 

Ligustrum atrovirens, winterhart 

„ starke Büsche, R — 15 Triebe, mv . 

.. starke Büsche, 10 — 20 Triebe, mv . 

.. starke Büsche, 10 — 20 Triebe, mv . 

„ starke Büsche, 10 — 20 Triebe, mv. 

.. verpflanzt, 3jährig, 3 — 5 Triebe. 

„ verpflanzt, 3jährig, 5—8 Triebe. 

compactuni, eine der besten Ligustersorten, nie- 
Irigbleib., vollst. winterh., starke Büsche, mv. 

.mv. 

„ .mv. 

.. italum, Abart von vulgare, fast immergrün 
Belaubung dunkelgrün, 5—8 Triebe, inv. . . . 

n v 15 Triebe, mv. 

. lodense, ausgczcichn. Heckenpflanzc m. dauer- 
tftcni dunkelgrünem Laub, kompaktwachscnd 
;d Schnitt vertragend 

' ihrig, vieltricbigc Büsche. 

hrig. vieltricbigc Büsche . 


valifolium. immergrüner Liguster 
.. 2jäbrig, von 2 Trieben an . 
.. Büsche. 3jährig, 5—Rtriebig . 

„ 5 — lOtriebig, mv. . . . 

.. 5 — lOtriebig, mv. . . . 

,. 5 — lOtriebig. mv. . . . 

„ 10 — 20triebig. mv. . . . 

,. 10 — 20tricbig, mv. . . . 

„ 10 — 20tricbig, mv. . . . 

., extra stark, mv. . . . 


"trictinn (=r brachystachyum), fast immergrün. 

^ uchs straft aufrecht. mv* 

.mv. 

' ulgare, gewöhnlich. Liguster, vollk. winterhart 

2jährig, von 2 Trieben an. 

Büsche. 3jährig, 5 — Stricbig. 

„ 5 — lOtriebig, mv. 

„ 5 — lOtriebig, mv. 

„ 5 — lOtriebig, mv . 

„ 10 — 20triebig, mv . 

„ 10 — 20triebig, mv . 

10 — 20tricbig, mv . 

. ” ♦. „ extra stark, mv. 

Mah CC - ra oileata, mit immergrünen Blättern, s. S. 49 
^ °nia aquifol. s. immergrüne Heckenpflanz. S. 54 
0r us alba, Maulbeersträucher, Preise auf Anfrage 


Rib 


es alpinum, verpflanzte Büsche 


Höhe 

100 st 

in cm 

RM. 

40—60 

9- 


80—100 

35,— 

100—125 

40,- 

125—150 

60,- 

150—175 

80,- 

175—200 320,— 
200—250 440,- 

50—80 

10,- 


40—60 

24,- 

60- 

-80 

30, 

80- 

-100 

37, 

100- 

-125 

53, 

30- 

-50 

12, 

40—60 

18,- 

30—50 

12,- 

40 — 60 

18, - 

60- 

—80 

27- 

40—60 

12, 

60- 

-80 

22, 


20—30 

27, 

30 -40 

37,- 

50-80 

8- 

50-80 

10, 

60 — 80 

16,50 

80—100 

20,- 

100—125 

24,- 

60—80 

20, 

80—100 

24,- 

100—125 

27,- 

125—150 

30,- 

40—60 

22,50 

60—80 

24,- 

50—80 

8- 

50—80 

10, 

60—80 

16,50 

80—100 

20,— 

100—125 

24, — 

60—80 

20, — 

80—100 

24,- 

100—125 

27,- 

125—150 

33, 


40—60 

33,— 

60—80 

40,- 


1000 st. 

RM. 



300- 

375,- 

540,— 

750,- 



220 - 

270,- 

340,- 

100 — 
150,- 

100 ,— 
150,— 
250,— 


100 , 

200 - 


240,- 

335,- 


56, 

90,- 

135, 

165, — 
195,— 
180, 
195,- 
230 — 
270,- 


200 ,- 
220 ,- " 

56,— 

90,- 
135,— 
165, 

195,— 

165,— 
195,— 
230, 

300 — 


300,- 

360,- 




Heckenpflanzen 
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„ Sträucher • • • * ># • * * * c. 

Syringa vulgaris, siche Sträucher Seite 


do., inv. 


Stärke mm 

RM. 

3—5 

2,50 

5—8 

4,— 

Höhe cm 

80—120 

30,— 

100—125 

50,— 

125—150 

66,- 

150—175 

90,- 

100—140 

14, 


Tm S, ‘ 

l 8 *" 

36,-. 

270,- 

450,- 
600,. 
830,- 
120 . - 


Immergrüne 

Heckenpflanzen und immergrüne Gehölze 

Bei Abnahme größerer Posten Preise auf Anfrage, 

Buxus zur Einfassung, pro lfd. Meter RM. 0,60,^ pro 100 Hd. Meter RM. 50- 


In cm 


RM. 

,50 


Berberis buxlfolia nana . 

„ aquifol., s. Mahonia aquifol. .nie 

Buxus arborescens, o. B., z. Einfass. gecign. J — 'i 5 

. 1 9 — tu — 

»• 20—30 

Ü Büsche mit Ballen.;*0—40 1 ko 

„ Büsche mit Ballen.4 -50 1,8) 

„ Büsche mit Ballen . 30 ™ i’ 4 

„ Büsche mit Ballen .un_inn ir’ 

„ Büsche, extra breit ou iw id, 

„ Pyramiden . 


Pyramiden, ganz extra schön 
Kugeln. 


80- 

. 40—50 2,50 

. 50—60 3,50 

. 60—70 4,50 

. 70—80 6,— 

, 80—90 8—11 

. 90—100 12—14 

. 100- 120 14 16 
. 120—140 17 — 19 

. 145—165 24-27 

Durchmesser ca. cm 


RM. 

4- 

2 — 
2^40 

3,30 

10, 

16,- 

21 . 

28,- 

09 _ 

32, 

40, 

55,— 


RH. 

30,- 

14 ,- 

18 - 

27, 

90.- 

140 - 

190,- 

260,- 


japonica aurea, kugelartig . 


Crataegus pyracantha, s. Sträucher S. 47 
Erica carnea, siche Sträucher Seito 48 
Ilex aquifolium, Ballcnpflanzen, gri’mlaubig 


Mahonia aquifolium, 2jährig verpflanzt 

„ 3jährig, verpflanzt. 

„ 4jährig, verpflanzt. 

„ 6—7jährig, verpflanzt, Sträucher 
„ 7—8jährig, verpflanzt, Sträucher 
verpflanzte Sträucher .... 
,, 7—8jährig, mit Ballen .... 
„ 8—9jährig, mit Ballen .... 


20—25 

2,50 

22.5C 

25—30 

3- 

27, 

30—35 

4,50 

42,- 

35—40 

6,— 

55,— 

40—50 

8, 

72. 

50—60 

10 - 

90- 

60—70 

12, 

— 

25—30 

3- 

-* 

30—40 

4,50 

— 

50—70 

47 

2,30 


Höhe in cm 

80—100 

6-7 

— 

100—125 

7—9 

— 

125—150 

9—11 

— 

Höhe 

t St. 

10 St. 

in cm 

RM. 

RM. 

10—25 

— 

— 

15—30 

— 

— 

20—40 

— 

1,20 

40—60 

»45 

4- 

60—80 

—,50 

4,50 

80—100 

-70 

6,— 

40—60 

—,60 

5,50 

60—80 

— J0 

6,60 


4,50 33. 

7,' 

9 ,~ 

33,- 
40,- 
55,— 


55," 

75.' 
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prunus lanrocerasus schipkaensis Reyn- 
vanii, sehr zierend durch das schöne, 
glänzende Laub, sehr harte Form . . 
Taxus baccata, gewöhnliche Eibe . . . . 


ausgesuchte, geschnitt. Pyr. 20% Zuschlag 
Weit. Höhen siehe unter Koniferen S. 61 
Thuja occid., Lebensbaum, oh. Ball., 3jähr 
verpflanzt, winterhart . . . 

„ 4jährig, verpflanzt, ohne Ballen 
.. 2 mal verpflanzt, ohne Ballen . 

,. m. Ball., breite, mehrf. geschn 
extra schöne, voll 
garnierte Ware . 


1,20 
1,50 
2 ,- 

125—1502,50-3 
Weitere Höhen siehe unter Koniferen Seite 62 


Höhe 
in cm 


30—40 
30—40 
40—50 
50—60 
60—70 
70 — 80 
80—90 
90—100 


20—45 
30—60 
40—60 
60—SO 
80—100 
100—125 


t St. 
RM. 


1,60 

1,60 

2 - 

2,70 

3.50 

4.50 
6 - 
7,— 


10 st. 
RM. 


15,- 

14 ,- 

18,- 

24, 

32, 

40,- 

55, 

63,— 



100 St. 1000 st 
RM. RM. 


135,— 

120 ,- 

150,— 

200 ,- 

270,- 

360,- 

500,- 

570,- 


1,50 

3,- 

10 , 

13,- 

17, 

22 ,- 


9- 

12 - 

26,- 

90,- 

110 , 

140,- 

200 - 


80,- 

110 , 

230,- 



Koniferen — Nadelhölzer 

the beste Pflanzzeit ist Mitte August bis Spätherbst und Frühjahr bfs 

*itte Mai. 

’iroße prachtvolle Bestände, reichhaltiges Sortiment. 

Bic nachstehenden Preise liegen fast durchweg unter den Vorkriegspreisen 
; d -ntcr den Gestehungskosten. Dabei ist die zur Verfügung stehende Ware 
v, n prachtvollster Qualität. 

Häher seltene, günstigste Einkaufsgelegenheit! 

Bezug im lulande ist stets das billigste. Mit Sonderangeboten und Vor- 
vhlagcn für frachtgünstigste Beförderung großer Koniferen stehe ich zu 

lensten. 

Bei Zwergformen, bei denen die Breite angegeben ist, wird die Breite 
^ nicht die Höhe gemessen. Koniferen werden mit festen Ballen versandt, 
Li - ’ Jh Leinwand eingebunden bzw. eingenäht sind; hierfür werden nur die 
' e nstkosten berechnet. 

Mr hrt. — winterhart; St. = für Stein- und Felsgärten besonders geeignete 

Zwergkoniferen. 
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Bei Abnahme von 10 Stuck einer Art crmäBigt sich der Preis 
10 %, bei Abnahme Krößcrer Posten Preise aui Anfrage. 


um 


Abies balsainca, Balsamtanne, schwarzKrune Be- 
nadelung, stark harzige Knospen . . . • • • 

Abies concolor, kalifornische Weißtanne, sehr 
zierender Baum mit horizontal ausgebreite¬ 
ten Aesten, 5 — 8 cm langen breiten, blau- 
griinen Nadeln, vollständig winterhart . . 


„ concolor violacca 25 % teurer. 

Abies homolepis, Schraubentanne, mit kurzen steilen, 
hellgrünen Nadeln, bildet schöne, regelmäßige 

Pyramiden, winterhart.• • * 

Veitchi, von schlankem pyramidalem Wuchs, 
kurze hellgrüne, untcrscits silberweiße Nadeln, 
winterhart. 


Cedrus atlantica glauea, Atlas-Zeder, pyramidaler 
Baum, Aeste horizontal abstehend, kurze stahl¬ 
blaue Nadeln, ziemlich winterhart. 

Chamaccyparls Lawsonlana, wedelartige lockere Be- 

zweigung, frischgrün gefärbt . ' •”. 

,, Lawsonlana Aluml, steife schmale Säulenform 
von stahlblauer Färbung, besonders schön auch 
für Friedhöfe, eine der schönsten blauen Formen 


Lawsonlana robnsta glauea, üppig wachsende, 
breit säulenförmige Pflanze von tiefblaugrüner 

Belaubung.• • • • 

Lawsonlana Triumph von BosRoop, mit silbrig¬ 
blauer Bezweiguug, bildet locker gebaute Pyra¬ 
miden, sehr empfehlenswert, winterhart . . . 


Chamaecyparis nutkaensis, Zweige glänzendgr.. 
untcrscits bläulich. Zweigspitz, leicht über¬ 
häng., die frischgrünc Färb, bleibt auch im 
Wint., vollst. wtrhrt, auch im Winter 1929 
Chamaecyparis nutkaensis aurea, m. goldgelber 
Belaub., auffall, dekorat. Form, winterhart 
Chamaecyparis nutkaensis glauea. wie obige, je¬ 
doch mit blaugrünen, dicklichen Zweigen, 
auch vollkommen winterhart. 


Höhe 
in cm 

1 st. 
RM. 


60—80 

2,— bis 

3, " 

4. - 

80—100 

3- . 

40—60 

3- . 

5,— 

60—80 

5- . 

7 

80—100 

7- „ 

Iti,^ 

100—125 

io,- , 

1 5 

125—150 

15- * 

20,— 

150—175 

30,- „ 

35,— 

225—250 

40,- . 

50- 

250-275 

50,- . 

60,- 

275—300 

60,- . 

70.- 

300-350 

70,— ; 

80.- 

350—400 

80,- . 

90,- 

400—475 

90,- . 

100,- 

250-300 

60,— . 

65,- 

300—350 

65,— * 


40—60 

3- . 

5,- 

60—80 

6.- . 

9- 

80—100 

12- . 

14, - 

175 250 

30- . 

35.- 

250—300 

36,- . 

40,- 

90—125 

7- . 

8 — 

125 150 

8.- . 

9 — 

150- 175 

9, 


100- 125 
40 — 60 
60—80 
HO — 10t) 

2,50 . 
1,40 

1,80 

230 

3,- 

100 — '125 

3, bis 

4- 

125—150 

4,- . 

6 ( — 

150 175 

6,— . 

9.*- 

12,- 

, ■ ’.M, 

Q — „ 

200-225 

12- „ 

15,— 

60—80 

2,25 „ 

2.75 

80—100 

2,75 . 

3^25 

100—125 

3,25 „ 

3,75 

60—80 

2,50 „ 

350 

HO- 100 

3,50 - 

5,— 

100- 125 


7,— 

125—150 

7- - 

10,- 

150—175 

10,— • 

13- 
1 7,— 

175—200 

13,— . 

200—250 

17- - 

20,- 

80—100 

5,50 . 

6.50 

7.50 

8.50 

100—125 

6,50 * 

125—150 

7,50 * 

ICK)—125 

9, * 

l0£ 

6.50 

7.50 
8,30 

9.50 

10.50 

60—70 

5,50 . 

70—80 

6,50 r 

80—90 

7,50 „ 

90—100 

8,50 p 

100—125 

9,50 „ 





























Chamaecyparis nutkacnsis planen 


Cha laccyparis nutkacnsis nidiformis, mit etwas fei- 
icrcr Belaubung wie die Stammsorte, wtrhrt. 
Chanaecyparis nutkacnsis pendula, schöne hängende 
orm. Zweige beiderseits lang und schlaff lier- 
nterhängend. Sehr auffallende Form . . . . 
Cha «ceyparis obtusa nana gracilis, eine sich ganz 
»eh ausbreitende, ganz niedrige Zwergform, 
iffaljend dunkelgrün, s. langsam wachs., gecig. 
Steingärten, a. jap. Zwergbaum bek., wtrhrt. 
Cha »ceyparis pisifera filifera, äußerst dekorative, 
rte Form mit fadenförmigen, nach allen Sei- 
n überhängenden grünen Zweigen, winterhart 
Cha* ceyparis pisifera plumosa, wertv. dunkelgrüne 
rte Form von gedrungenem Wuchs. Die ein¬ 
men Zweige gleichen gekräuselten Straußen¬ 
federn, winterhart. 


isifera plum. aurea, zierliche goldgelbe, breite 
yramidenform. Die gelbe Färbung hält auch 
Winter. 

0in Kko biloba, interessante Baumform mit hellgrünen 
Blättern. Uebergang zwischen Laub- und Nadel¬ 
holz, winterhart. 

I .luniperus chin. Pfitzeriana, hochgebunden, prima 
bildet Pyramide mit fast wagcrecht ab¬ 
stehenden Aesten, gedeiht auch gut im 
a Schatten, winterhart . 


Jun 'Perus chin. Pfitzeriana, St., breitwachs. Pflanzen 

v °n unregelmäßigem breitem Wuchs, graugrün 

* . . 


Höhe 
in cm 

125—150 11, — 
150 — 175 13,— 

80—100 10, 
100- 125 13,— 


25 — 30 4,50 
80—100 6,— 
100—125 8 — 

125—150 11 — 

80—100 2,50 

100—125 3,— 

125—150 4,— 

150—175 6,- 

60—80 1,80 
80—100 2,50 bis 

100—125 3,— „ 


175-200 20- „ 

60—80 5— „ 
80—100 6,- „ 
100—125 7,— „ 

125—150 8,— „ 

150—175 10,— „ 

Breite in ein 

40 —60 3,50 

60—80 5,— bis 

80—100 6,— „ 
100—125 7,- „ 


1 St. 

RM. 

bis 13, 

15, 

13 ,- 

16, 


5,50 

8 ,- 

10 , 


13 - 

■ 

3- | 

c 

4- 

Q 

k. 

6,— 

O 

v*- 

9,- 

• mm 

c 

o 



3, 


4- 

4 


24, 

6 - 

7- 

8 - 
10 ,- 
12 ,- 


6 - 

7- 

8 .- 
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Victor Teschendorf?, Cossebaude-Drcsdeii 



Höhe 
in cm 


60—80 

80—100 

40—60 

60—80 

80—100 

100—125 


luniperus coinniunis, gewöhnlicher Wacholder, wert¬ 
voll für sandigen Boden, winterhart . 

hib erecta u. suecica, Säulenwacholder, silbrig- 
” bi a ue, ganz dichte schmale Säule, sehr wert¬ 
voll für Einzelpflanzung und Grabdekorationen, _ 

ganz winterhart. ^25 _ 150 

.• Breite ca. cm 

sabina, St, gemeiner Sadebaum, dunkelgrüner, 

” breitwachsender Strauch von verschiedcnar 1 - 
dem Wuchs, für Abhänge und Felspartien sehr 


sabina prostrata (J. repens). St., flach auf dem 
Boden liegend, weithin kriechend. 



bleibend, aber breitgehend, winterhart 

virginiana, schöne, dichtgeschlossene, g 
bezweigte Pyramiden, winterhart 
virginiana glauca, schlanke Pyramide, 
wachsend, v. prächtig tiefblauer Färbui 
schöne, vollkommen harte Art . . . 


Picea excelsa, Fichte, 3jühr., vcrpfl., Jungpflanzen, 
ohne Ballen, wtrhrt. 100 St. 2,50,1000 St. 20 M. 

„ 4jährig verpflanzt, Jungpflanzen, winterhart . 

100 St. 3,—, 1000 St. 25,— M. 

„ mit Ballen .80—100 

.100—125 

. 125—150 

. ..150—175 

. 175—200 

\ \ \ . 200—250 

„ excelsa, Balkonfichtc, ohne Ballen.30 — 50 

lOSt. 3,50,100 St. 28,— M. 

.. 10 St. 4,50,100 St. 38,— M. 40—70 

excelsa Clanbrasiliana, St., rundlich gedrungene 

Zwergform, winterhart.. 50 — 70 

Breite ca. cm 

excelsa Maxwelli, St., flachkugelige Zwergform, 

winterhart . 40 — 50 

excelsa OhlendorHii, St., kegelig wachsende 
Zwergform, winterhart.30 — 40 

excelsa pumila glauca, St., winterhart .... 30—40 

excelsa pygmaea. St., winterhart.25 — 35 

Höhe in cm 


99 


*9 


',50 bi- 2,- 
2 — ,. 2.ot> 

2.50 : 3.50 

3.50 „ 5,- 

5- . JC 

7— -• 9 - 

-,50 


-,C 0 


5, — bis 6, 

6 , - « 

5— * 6 ’" 

5. — - 6 ’- 

4,50 


V 

99 


40—50 6, 


- . v 


40—60 3,— 

bis 

4,— 

60—80 5,— 

99 

7,— 

80—100 8— 

99 

10,— 

125—150 13,- 

99 

15,— 

150-175 15, 

99 

17,— 

30—40 4 — 

n 

5,- 

40—50 5 — 

>9 

6,- 

50—60 6,— 

99 

7, 

30—40 4,— 

99 

5- 

40 — 60 5,— 

n 


Hölie in cm 

150—200 7,— 

99 

9,- 

80—100 6,— 

99 

7- 

100—120 7 — 

ft 

8,- 

120—140 8, 

99 

10 ,— 

140 — 160 10, 

99 

12- 

Breite in cm 

60—80 5, 

99 

b- 

100—120 9,— 


10 ,- 

Höhe in cm . 

100—150 2,50 

99 

3,50 

150—200 3,50 

n 

4,50 

200—250 4,50 

w 

5,50 

100—150 2,50 

99 

3,50 

150—200 3,50 

99 

4,50 

200—250 4,50 

it 

5,50 

15—35 

— 


20—45 

— 



5’.50 



excelsa Remontii, St., kegelförmige Zwergform, 
winterhart. 

































™. C .f. 0r Tescllen «lorff, Cossebaude-Dresden 


picea Omorica, schmal pyramidal wachs. Fichte. Na- 
dehi Unterseite silbergrau, wegen Unempfind¬ 
lichkeit auch f. Industriegegend geeign., wtrhrt. 


.> pungens, Stechfichte, regelmäßig pyramidal 
wachsende Art mit quirlständiger, steifer Be- 
zweigung und hellgrünen scharfen Nadeln 
schncllwachsend, winterhart 

pungens glauca, Blaufichte,’ Sämlinge’ Die Farbe* 
bleibt auch den Winter über ziemlich erhalten 
winterhart . . 
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Höhe 
in cm 

60—80 

1 St. 
RM. 

3,50 bis 

4,50 

80—100 

4,50 

yy 

6, — 

100—125 

6- 

yy 

8 — 

125—150 

8- 

yy 

11 , — 

150—175 

12 ,- 

yy 

15,— 

175—200 

15,- 

ft 

18,— 

60—80 

2,50 

yy 

3,50 

80—100 

3,50 

yy 

5,— 

100—125 

6,- 

yy 

8,— 

'125—150 

9- 

yy 

12- 

150—175 

12- 

yy 

15,- 

40—60 

3- 

T9 

4- 

60—80 

4- 

yy 

6,- 

80—100 

7- 

yy 

10,- 

100—125 

10,- 

yy 

12- 

125—150 

13- 

yy 

16,- 

150—175 

17- 

yy 

22,- 

175—200 

24,- 

yy 

30,— 

200—225 

32,- 

yy 

38,- 

250—300 

40,- 

yy 

46,- 

225—250 

48- 

yy 

54,- 


Picea pungens glauca Kosteri (Ver¬ 
edlungen). Der Wert dieser Sorte 
liegt in der tiefblauen Färbung der 
Nadeln, besonders schön und auf¬ 
fallend zur Zeit des jungen Triebes. 
Vollkommen winterhart. 


Qi.urticr mit Picea pungens glauca Kosteri 
Picea nillH?cri<s lHmirn k’n«tori norwl 


•» pungens glauca Veyk, eine Verbesserung der 
Kosteri, mit noch tiefblauerer Färbung . . . 

In,,s Banksiana, winterhart, mit besonders kurzen 
Nadeln, gedeiht auch in ganz armen Böden . . 
” cembra, Ziirbelkiefer, besond. schöne zierliche 
Kiefer von schlankpyramidalem Wuchs. Nadeln 


Höhe 


1 st. 

in cm 


RAt. 

30-40 

5- 

bis 6, — 

40-50 

6- 

„ 8- 

50-60 

8- 

w 10- 

60 70 

10- 

n 12- 

70 80 

12- 

„ 15- 

80 90 

15- 

n 20,- 

90—100 

20- 

„ 25- 

100-120 

25,— 

. 30,- 

120—140 

30, 

„ 35,— 

140—160 

35,- 

„ 40,- 

160-180 

40,- 

„ 50,- 

180-200 

50,- 

n 55, 

200-225 

55,- 

n 60,- 

225-250 

60,— 

„ 70- 

250—275 

70,- 

„ 80,- 

275-300 

80- 

„ 90,- 

edlung in 
St. 12 RM. 

1,50 

120—150 

35,— 

bis 40,— 

160—200 

50 — 

. 55,- 

40—50 

7- 

„ 8,- 

. 50 — 60 

8- 

„ 10,- 

150—200 

8, 

. 10,- 

60-80 

7,50 

, 10,- 

80—100 

10- 

„ 13, 

100—125 

13,- 

. 16- 

125—150 

16,- 

„ 20, 

150—175 

20, 

„ 25,- 

175—200 

25,- 

„ 30, 

200—225 

30,— 

. 35,- 
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Tictor TescIieiidorlT, Cossebaude-Dresden 



Quartier hohe Picea ptin ge ns glauca Kosterl 


Pinus laricio austriaca, Schwarzkiefcr, üppige Art 
v. starkem Wuchs, mit schwarzgrünen langen, 
besonders steif abstehenden Nadeln, gedeiht 
auch in trockenen Lagen, winterhart . . . . 


inontana, Zwergkiefer, auch Krummholzkiefer 
genannt, sehr veränderliche, meist danieder- 
licgcnde Form mit dunkelgrünen, kurzen Na¬ 
deln, für trockenen Standort und für Fels- und 
Steinanlagen empfehlenswert . 


peuce, a. Mazedonien eingeführt, schnellwach¬ 
send, von gedrängtem, spitzkegeligem Wuchs, 
mit 8 cm langen graugrünen Nadeln, winterhart 
„ Strobus, Weymouthskiefer, mit zictnl. lockerer 
Belaubung, sehr dünne grüne, 6 — 10 cm lange 
Nadeln, blauweiß gestreift, für feuchten u. so¬ 
gar sumpfigen Boden, vollständig winterhart . 

Pseudotsuga Douglasi u. caesia, Douglastanne, sehr 
schnellwachsendc. dekorative Konifere in. hell¬ 
grünen bis graublauen weichen Nadeln, sehr 
anspruchslos, vollkommen winterhart . . . 

*1 . .. 

H .. . 

. . *. 

ii . 

. . ••••< 


Höbe 

1 St. 

in cm 

RM. 

40—60 

3, — bis 

60—80 

4, 

80—100 

6- „ 

100—125 

8,— - 

125—150 

10,- „ 

150—175 

12— - 

175 200 

15, 

30—40 

1 ,50 

40—50 

2,-~ 

50—60 

2,50 bis 

60—70 

3,50 „ 

70—80 

4,50 „ 

80—100 

6,— v 

100—125 

8, 

125—150 

11, w 

100 — i25 

10,— „ 

125—150 

12,- • 

60—80 

2, n 

80—100 

3, n 

100—125 

4, w 

125—150 

5, n 

60—80 

1,50 „ 

80—100 

2,- n 

100—125 

3, n 

125—150 

4,— r 

150—175 

5, r 

175—200 

6, * 

200—250 

7,50 . 

250—300 

10,— M 


4, 

6 ,— 
8 ,- 
10 - 
12 .— 
15. • 

18 ,- 


3.50 

4.50 
6 ,- 
8 ,- 
10 ,- 
12 - 

12 ,— 

14 ," 

3, " 

4, " 

5, " 

6 , " 

2r 
3," 
4 r 

5, " 

6. " 

7.50 

10 ," 

14," 
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Pinits montana 


Taxus baccata 



Taxodium distichum, Sumpfzypresse, prachtvoller 
Baum, schön pyramidal wachsend, mit herrlich 
frischgrüner Benadelung. Die Blätter fallen im 
Herbst ab. 

Taxus baccata, gemeine Eibe. Eine der wenigen 
Koniferen, die sich auch im Schatten gut ent¬ 
wickeln. Zweige kurz, abstehend, mit glänzend- 
schwarzgrüne Belaubung. 

Geschnittene Pyramiden 20 % Zuschlag 
Kleinere Pflanzen siche unter immergrüne 
Heckenpflanzen Seite 55 

. . 

baccata, Kugeln. 

,. baccata erecta Overeynderi, wertvolle Pyra¬ 
miden-! axus m. dunkelg. Nadeln, zieml.,wtrhrt. 


.• »accata fastig. (Iiib.l, auffallende schwarzgrüne, 
vhmale Säule, Blätter dicklich rings um den 
Zweig gestellt, langsamwachsend, für Gräber 
s ehr zu empfehlen. 


• • * • • • • 

” baccata fastigiata aurea, Blätter fast reingold- 
gelb gefärbt, mit grünen Streifen gezeichnet, 
beschützte Lage zu bevorzugen. 


T. . # . 

111,1 R*Rantca atrovirens, üppigwachsende Form 

von Ranz dunkelgrüner Färbung. 

” Rigantea aurescens, kräftiger Wuchs, mit grün¬ 
gelben Spitzen, auch für Heckenpflanzen gut 
geeignet, besonders schön zur Zeit der jungen 
I riebe, winterhart. 



Thuja occidenfalls 


Höhe 

l 

st. 

in 

cm 

RM. 

60- 

-80 

3, — 1 

bis 4,— 

100- 

-125 

10,- 

„ 14, 

125- 

-150 

15, 

„ 20,- 

150- 

-175 

20, 

„ 25.- 

175- 

-200 

30,- 

„ 35,- 

200- 

-225 

35,- 

„ 40, 

225- 

-250 

40, 

„ 50- 

250- 

-275 

50,— 

„ 60, 

275 — 300 

60, 

„ 70, 


30—50 6, „ 8 — 


80—100 

8- „ 

10- 

100—125 

11.- „ 

13,- 

125—150 

15,- „ 

18, 

150—200 

30, „ 

35, 

200—250 

40, „ 

50, 

30 — 40 

3,— ,, 

4- 

40—50 

4- „ 

5,- 

50—60 

5,~ „ 

6, 

60—70 

6,— „ 

7. 

70—80 

8, „ 

10,- 

80—90 

io.- „ 

12,- 

90—100 

12- „ 

15, ^ 

100-120 

15,- „ 

18, 

120—140 

18,- „ 

22,- 

50—60 

n 

6,- 

60—70 

6,- „ 

7, 

70—80 

8, * 

10,- 

80—90 

10,- „ 

12, 

90—100 

12,- „ 

15- 

100—130 

15- „ 

20, 

60—SO 

3- 


40—60 

1,20 


60—80 

2 — 


80—100 

3- 


100—125 

4,- 


125-150 

5,— bis 

6,- 


u 
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Thuja gigantea elegantissima, ähnlich der aurescens, 
jedoch zierlicher im Wuchs. 

I Thuja occidentalis, abendländischer Lebensbaum, 
schuppenförmige dunkelgrüne Triebe, die 
sich im Winter braungrün färben, läßt sich 
durch Beschneid, zu jed. Form u. vor allem 
zu dicht. Heck, ziehen, widerstandsfähigste 
Konifere, unempfindl. geg. Rauch u. Staub 

Kleinere Pflanz, s. u. Immergrünen Heckenpflanz. 
Thuja occid. alba spica, im Austrieb m. weiß. Spitzen 
„ occid. columna und fastigiata, sehr empfehlens¬ 
wert, auch im Winter grünbleibend, ausgeprägte 
Säulenform mit dichter grüner Bezweigung, von 
regelmäßigem Wuchs, vollkommen winterhart, 

auch für Hecken sehr geeignet. 

„ occidentalis elegantissima, sehr empfehlenswert 
für alle Zwecke. 

occid. globosa, St., Kugel-Thuja, winterhart . . 

occid. pyram., winterh., leuchtendgrün, säulen¬ 
förmig, wird im Winter nicht braun. 


occid. recurva nana, dichtbezw. Kugel, so breit 

wie hoch, winterhart. 


occidentalis Rheingold, Spielart von hellgold- 
gelbcr Färbung und kegelförmigem Wuchs, St. 

occid. Rosenthalil, glänzendutikelgrünS regel¬ 
mäßige Säulenform, behält auch im Winter die 
lebhaftgrüne Farbe, auffallende halbkreisförmige 
gebogene Belaubung, winterhart. 


Thujopsis dolobrata, Hibalebensbaum, mit eigen¬ 
artigen breiten und flachen Trieben. 

Tsuga canadensis, Hemlockstannc, Acste horizontal 
mit den Spitzen überhängend, leichte zierliche, 
glänzendgrüne Bezweigung. Kommt am besten 
als Einzelpflanze zur Geltung, gedeiht auch im 
Schatten . 



1 St. 

in cm 

RM. 

40—60 

1,30 

60—80 

2,20 

150—175 

3,— bis 

175—175 

4,- „ 

200—225 

6,— 

225—250 

8,- „ 

250—275 

10- . 

275—300 

12,- 

Seite 55 

60—100 

2,50 „ 

40—60 

1,20 

60—80 

2- 

80—100 

3, 

100—125 

4- 

125—150 

5- 

60—80 

2,20 

80—100 

3- 

Breite in cm 

50—70 

6,— bis 

Höhe in cm 

60—80 

2- 

80—100 

2.50 

100—125 

3,50 

125—150 

4,50 

30—40 

4,— 

80—110 

6,- bis 

40-60 

4,- 

40—60 

2- 

60—80 

3,50 

80—100 

4,- 

100—125 

6- 

125—150 

7,- bis 

150—175 

12,— , 

40—60 

2,50 „ 

40—60 

2- * 

60—80 

3,— „ 

80—100 

5, . 

100 125 

7.- p 

125- 150 

10,- - 




V- 

6 ,— 

8i— 

10 ,- 

12 ,- 

15 ,- 

3,50 


7- 


7,- 


10 - 

14- 

3,50 

3,— 

4- 
7- 
10 .- 
13 ,— 


Junge Koniferen zur Weiterkultur 

Preise auf Anfrage! 


Rhododendron 

(Immergrüne Alpenrose) 

Die immergrünen Rhododendron mit ihren wundervollen großen, glockenförni ;^ n 
Blüten erfreuen sich immer mehr des Interesses der Park- und Gartenliebhaber. 
Besonderen Wert lege ich auf winterharte Sorten, und durch Verbindung nl,t 
einem Spezialzüchter bin ich in der Lage, einwandfreies Material in i e ^ er 
Menge zu liefern. Rhododendron sind nicht anspruchsvoll,man muß sie aber vor dem 
Winter stark einwässern und im Frühjahr eventuell zwei-bis dreimal düngen. 
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Rhododendron catawbiense und Hybriden in verschiedenen Farben. Es 

werden nur winterharte Sorten geführt. 


ft 

ft 

Höhe 
in cm 

mit vielen Knospen . . 30—40 

1 St. 
RM. 

3,- 

10 St. 100 st. 
RM. RM. 
27,— 240 

ft 

ft 


3,30 

30,- 

265 

.ft 

ft 

.50-60 

4- 

36,— 

335 

r» 

v 

.60-70 

5- 

47,- 

ft 

ft 

.70-80 

8,- 

75,- - 

ff 

r* 

.80—100 

13-20 



Rhododendron Cunnighams White, weiß. Anfang Mai blüh., mit besonders vielen 
Knospen, 40—50 cm Höhe 1 St. 3,— RM., 10 St. 27,— RM., 100 St. 240,— RM. 
do. 50—60 cm „ 1 St. 3,30 RM., 10 St. 30,— RM., 100 St. 265,— RM. 


Auszug aus dem winterharten Rhododendron-Sortiment: 


Alfred, dunkellila, gekräuselt 
Bibber, leuchtendkarminrot 
Botha, zartlilarosa 
Catawbiense, dunkellila 
Effner, dunkelviolett 
Flamme, leucht, zartlila, gelber Spiegel 
Genoveva, weiß, mit grünem Spiegel, 
lila aufblühend 


Granat, leuchtendkarminrot 

Hero, reinweiß mit gelber Zeichnung 

Homer, lebhaft reinkarminrosa 

Hymen, hellviolett 

Oldewig, lebhaft hellkarminrot 

Omega, reinkarminrosa 


Garten-Azaleen 

Dieses sind winterharte, im Frühjahr blühende Azaleen in gelben und 


orangeroten Farben. 

Höhe i st. 
in cm RM. 

A/ lea mollis und pontica, mit Knospen, winterhart 30—40 1,80 

. 40-50 2,50 

do . 50-60 3,30 

A lea van Toi, eine der schönsten roten Sorten 40—50 3,30 


io st. 100 st. 
RM. RM. 

16,- 150,- 
23, -T 210,— 
30,— 270, 
30, 270,- 


Forstpflanzen 

(s ie auch Heckenpflanzen). Ausführliches Angebot auf Wunsch zu Diensten. 

Wildlinge 

in großen Mengen und Primaware lieferbar. 

Bei Abnahme unter 50 Stück einer Art und Sorte kommen mindestens 

25° o Zuschlag in Anrechnung. 


Rosa canina . lj. Sämlinge 

Edelcanina. lj- krtart. pik. 

. 1 j. * pik- 


M 


Durchmesser 

100 St. 

1000 St. 

in mm 

RM. 

RM. 

3 5 

2, 

15, - 

5 8 

4- 

35, - 

3-5 

3- 

25,- 

5-8 

6,- 

50, 


/ 


Rosen-Wildlingstämme 

(meist Edelcanina) 

Im Frühjahr, fertig geputzt und pflanz- 
fertig geschnitten, lieferbar. 


iro Laufe des Spätherbstes und Winters 
lieferbar, ungeputzt und ungeschnitten. 
Höhe 1 St. 10 St. 100 SL 

'n cm RM. RM. RM. 

100—130 .... — ,30 2,50 20,— 

1 30— 160 .... — ,40 3,50 30,— 

100-180 .... -55 5,- 45,- 


Höhe 
in cm 

85-110 

110-130 

130-150 


1 St. 

10 SL 

100 st. 

RM. 

RM. 

RM. 

. — ,30 

2,50 

20, - 

. -.40 

3,50 

30, - 

. — ,55 

5- 

45,- 
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Stauden 

Stauden sind Gewächse, welche durch ausdauernden Wurzelstock, Rhizome, 
Knollen und Zwiebeln überwintern; der oberirdische Teil stirbt meistens ab. 
Es gibt auch einige wintergrüne Stauden. Bei Stauden wurden Lebensalter von 
jq_ 30 Jahren festgestellt. Durch die einzig schöne und reichhaltige Farben¬ 

pracht, die dekorative Wirkung und vielseitige Verwendbarkeit, sei es in Gar¬ 
tengestaltung, Schnittblumengewinnung usw., haben sich die Stauden in den 
letzten Jahrzehnten die Beachtung errungen, die ihnen gebührt. 
Nachstehendes Verzeichnis, welches nur gute, brauchbare Sorten 
enthält, einschließlich neuerer und neuester, ist eingeteilt in zwei Gruppen; 
J. Gruppen-, Schnitt- und Dekorationsstauden. 

2. Einfassungs-, Felsen- und Trockenmauerstauden. 


Sortimente nach meiner Wahl: 

Bei der Zusammenstellung von Sortimenten werden besondere Wünsche 

des Bestellers gern berücksichtigt. 


A. Für allgemeine Zwecke geeignet: 

RM. 

1. 12 Stück in 12 schön. Sort. 5,— 

2. 50 „ ,, 10 15 n „ 17, 

3. 100 „ „ 15-20 „ „ 32- 

B. Besonders für Schnitt geeignet, 
gutbekannte Schnittsorten: rm. 

1. 12 Stück in 12 schön. Sort. 5,— 

2. 50 „ „10-15 „ „ 21- 

3. 100 • „ 15-20 „ „ 40,— 


C. Besonders für Schnitt geeignete 

neuere Sorten:’ 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 6, 

2. 50 „ „ ca. 20 „ „ 25,^ 

D. Für Felsen, Trockenmauern, Ein¬ 
fassungen u. Steingruppen geeignet: 

RM. 

1. 12 Stück in 12 schön. Sort. 3,50 

2. 50 „ „10-15 „ „ 12,50 

3a. 100 , „ „ gewöhnlichen „ 22,50 

3b. 100 „ „ schönen „ 25,— 


Sorte und Farbe 

Achillea, Schafgarbe, Edelgarbe, größte 
Trockenheit vertragend, gute, haltbare 
Schnittblume 

„ eupatoriuiu Parkers Var., leuchtend- 

goldgelb . 

„ millefolium Cerise Queen, kirschrot . . 

„ mongolica (sibirica). 

„ ptarmica 11. pl. The Pearl, weiß gefüllt 

Actaea, Silberkerze, liebt Halbschatten 
„ Simplex, weiß. 

Altbaea rosea 11. pl. (Prachtmalv.) in Farben 

Anchusa myosotidillora, Ochsenzunge, Rie¬ 
senvergißmeinnicht . 

Anemone, Windröschen, liebt Halbschatten 
„ japonica Brillant, magentarot . . . . 

„ Honorine Jobert, reinweiß . 
„ „ Königin Charlotte, rosa, sehr 

schön . 

„ „ Lady Ardilaun, weiß . . . 

„ „ Luise Uhink, reinweiß . . . 

„ hupehensis, leuchtendrosa. 

Aquilegia, Akelei, gute Schnittblume 
„ haylodgensis, in bläulichen Tönen . . 
„ vulg. hybr., weiß, rosa, blau, gelb . . 

„ „ nivea, weiß . 

Artemisia lactillora, Silberraute, weiß . . . 


Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 st. 
RM. 

10 St. 
RM. 

60—70 

50—60 

50—60 

60—75 

Juli—Aug. 
Juni—Juli 
luni — Juli 
Juli-Aug. 

,55 
,35 
,35 
—,35 

5,- 

3- 

3,20 

3.20 

100 

Aug.—Okt. 

,50 

4,50 

200 

Juli Aug. 

-45 

4,- 

50 

April—Mai 

— ,40 

3.50 

90 — 150 Sept.-Frost 
90 — 150 Sept.-Frost 

— ,45 
,45 

4,- 
4 r 

90 15.Spt.-Frost 
90—150 Sept.-Frost 
90—150 Sept.-Frost 
90—150 Juni—Juli 

-45 
,40 
,40 
— ,40 

3,50 

3,50 

3,75 

60—80 

50 

50 

Mai—Juni 
Mai—Juni 
Mai—Juni 

— ,40 
,35 
—,35 

3,50 

3,20 

3,20 

3,75 

150 

Sept.—Okt. 

-40 
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Höhe 
in cm 


Blütezeit 


1* 


n 


h 


»i 


Aster, Sternblume, beste Zierstaude, ele¬ 
gante Schnittblume 

„ subcoeruleus floribundus, lavendelblau 30—40 Mai—luni 
„ .» Artemis, zartlila .... - J 

„ amell. bessar. Emma Bedau, dunkellila 
„ bessarab. Framfieldi, dunkelblau 

.Gruppenkönigin, dunkelblau 

„ Hermann Löns, hellblau . 

„ „ >, Perry Favourite, rosa . . 

„ ibericus Ultramarin, tiefultramarin . 

„ nov. angliae, bis 2 m hoch werdend, 

Blätter behaart 

*♦ puniceus pulcher, lilaweiß 

Walkers Pink, dunkelrosa 
mit gelber Mitte .... 

Abendröte, lebliaftrosa . . 

Beauty of Colwall, laven¬ 
delblau, gefüllt. 

Blue star, tiefblau . . . 

Boule de Neige, weiß, kl. 

gelbe Mitte. 

Heiderose, zartrosa . . 

Lavendel, lavendelbl.,groß¬ 
blumig . 

Mstr. Peters, reinweiß . . 

„ Rosalinde, rot. 

„ „ „ Sclineelawine, weiß, Mitte 

goldgelb.130 

Aster, kleinblumige, zierliche Arten 

. ,. acris, lavendelblau. 

„ Datschii, rein weiß.120 

„ vimineus, weiß, Mitte gelb.100 

10 A crn in 5 Sort. mein. Wahl, mit Namen 
10 Ämtern in 10 Sort. mein. Wahl, mit Namen 

Astilie, Prachtspiraea, liebt Halbschatten, 
bei Sonne reichlich Feuchtigkeit 
.. \rendsi Amethyst, violettpurpur . 

» „ Bergkristall, reinweiß . . 

•• „ Ceres, leuchtendlilarosa . 

„ Diamant, schneeweiß . . 

„ Gloria, leuchtendrosa . . 

„ w purpurea, purpurrot 

„ Granat, dunkelkarminrot . 

" Grete Piingel, hcllrosa . . 

.. Hanna Stodt, rosa . . . 

„ Hyazinth, lilarosa . . . 

Irene Rottsieper, rosa . 

„ Lachskönigin, hellachsrosa 
„ Peach Blossom. rosa . . 

,, Weiße Perle, weiß . . . 

Jkvbr. Queen Alexandra, frischrosa 
” iaponica Gladstonc, reinweiß . . 

•• s '«nplicifolia hybr. rosea, hellrosa 

„ „ eleg.. leuchtendrosa 

0 Stück in 5 Sorten mein. Wahl, mit Namen 
a Huna vulgaris, wildes Heidekraut 
p 100 Stück RM. 27,— 

an,p anula f Glockenblume, gute Schnitt¬ 
blumen liefernd 


ist. 

RM. 


n 

n 


li 

ii 


Ia 


io st. 
RM. 


30—40 

Mai 

Juni 

,35 

3,— 

40 

Mai 

Juni 

— ,35 

3,— 

60 

Aug.- 

-Sept. 

,50 

4,50 

50 

Aug- 

-Sept. 

— ,40 

3,50 

50 

Aug. 

Sept. 

,40 

3,50 

50 

Aug.- 

-Sept. 

,45 

4- 

50 

Aug.- 

Sept. 

,40 

3,50 

50 

Aug- 

Sept. 

-40 

3,50 

ISO 

Sept - 

-Okt. 

,40 

3,70 

120 

Sept.- 

—Okt. 

,45 

4- 

100—120 Sept- 

-Okt. 

— ,40 

3,50 

120 

Sept. 

-Okt. 

,40 

3,50 

100 

Sept.- 

—Okt. 

—,45 

4- 

70 

Sept. 

Okt. 

,40 

3,50 

100—120 Sept.- 

-Okt. 

— ,40 

3,50 

100—120 Sept. 

Okt. 

— ,35 

3,20 

SO 

Sept. 

Okt. 

,40 

3,50 

70 

Sept.- 

-Okt. 

-.45 

4,- 

130 

Sept. 

-Okt. 

— ,35 

3,20 

30—40 

Aug- 

-Sept. 

,40 

3,50 

120 

Nov. 


,35 

3,20 

100 

Sept.- 

Okt. 

,35 

3,20 


2,75 

3,25 


so—: 

100 Juli 

~ ,40 

3,50 

100 

Aug. 

— ,40 

3,50 

80—100 Juli-Aug. 

,40 

3,50 

80— 

100 Anf. Juli 

— ,40 

3,50 

60 

Juli 

,40 

3,50 

60 

Juli 

— ,45 

4- 

70 

Juli 

-,45 

4,- 

80 

Juli 

—,55 

• 5,- 

80 

Juli 

,55 

5,- 

70 

Juli-Aug. 

-,45 

4- 

80 

Juli 

,55 

5- 

80 

Juli-Aug. 

,45 

4,~ 

60 

Anf. Juli 

,40 

3,50 

70 

Juli-Aug. 

— ,40 

3,50 

70 

(uni-Juli 

,40 

3,50 

60 

Juni 

-,35 

3,20 

30 

Juli-Aug. 

,45 

4,- 

30 

Juli-Aug. 

-,45 

4- 



— 

3,50 


August 

— ,35 

3- 

50—100 Juni—Juli 

— ,40 

3,50 






f 


Stauden {.Dahlien. 
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»> 


*» 


Herbstastern 

Sorte und Farbe 

Campanula pcrsicifolia coerulea, Ia, V'een- 

glockenblume, blau. 

„ macrantha alba und coerulca, Wald- 
glockenblume, weiß bzw. blau . . 

Cbelone harbata, Bartfaden, rot . . . . . 
Centaurea, Flockenblume, Kornblume 

„ montana, blau . 

„ „ alba, weiß . 

Chrysanthemum indicum, alles nur winter¬ 
harte Sorten, verlangen leicht. Schutz 
gegen Barfrost 

indicum Alpenglühen, leuchtendrot 
Crimson Diana, goldbraun 
Goldball, goldgelb . . . 

„ „ Golden Beauty, gelbbronze 

„ „ Jardin des Plantes, weiß . 

i, „ La Garonne, terrakotta . 

„ L.ittle Bob, goldigbraun 

„ ,. Normandie, beste rosa 

„ „ Rehauge, dunkelbraun . 

„ „ Ruby King, rot . . . 

„ Weiße Nebelrose, weiß 

„ „ Zwergsonne, gelb . . 

Delphinium, Rittersporn, schönste Staude in 
blauen Färb., sollte i. kein. Gart, fehlen 
„ Amos Perry, himmelblau mit Lilarosa 
„ And. an A. Koenemann, kobaltblau . 

„ Arnold Böckün, enzianblau .... 

„ Berlichingen, dunkelviolettblau . . 

„ Capri, hellblau. 


Höhe 
in cm 


Astilbe Arendst 
Blütezeit 


1 St. 
RM. 


10 3t 
RM. 


50 — 100 Juni-Juli 


100 — 120 Juni-Juli 

60 

Juli-Aug. 

20—30 

April-Juni 

20—30 

April-Juni 

70 

Sept. 

80 

Aug.-Okt. 

60 

Aug.-Sept. 

60 

Aug.-Okt. 

50 

Aug.-Okt. 

80 

Aug.-Nov. 

50 

Aug.-Nov. 

80 

Aug.-Nov. 

70 

Sept.-Okt. 

60 

Aug.-Sept. 

80 

Aug.-Nov. 

60 

Aug.-Nov. 

130 

Juni-Aug. 

130 

Juni-Aug. 

100 

Juni-Aug. 

130 

Juni-Aug. 

130 

Juni-Aug. 


,4C 3,50 


-.40 
—,35 

—,35 
-,35 


,35 

,45 

,40 

,40 

■»35 

.40 

»35 

,45 

>40 

•»40 

,45 

-.35 


,60 

,60 

,60 

,45 

.55 


3,50 

3,20 

3,20 

3,20 


3,20 

4,- 

3,50 

3,50 

3,20 

3.50 

3.20 
4 ,"" 
3,70 

3.50 
4,- 

3.20 


5,50 

5,50 

5,50 

4, " 

5, " 
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Sorte und Farbe Höhe 

Delphinium Goliath, ultramarin '"nn " 1 , . T'* RM ‘ RM - 

Hohentwiel, indigoblau m. bräun. Mitte m ü» ~ t fo m’ 

„ Kaiserin Aug. Viktoria, himmelblau mh . • * ’ 0 °’ 

„ King of Delphinium, v ölet™ weiß gef' In Iji ug ~ ' 40 3,50 

Uze van Veen, leuchtendheliblauMme J un '-Aug. ,55 5,- 

„ Lohengrin, Preußischblau . !sn •J uni 'Aug. ~. 55 5,— 

„ Mirabeau, blau, mit Lilarosa gefüllt ' i™ , ’ 45 4, 

„ Moerlieimi, weiß . E tUllt ' *0 J“n.-Aug. -45 4, 

„ Niederwald, hellblau m.Rosa, schwarze 2 ° Jun, ' Au g- -.55 5,- 

Mitte. . . A 

„ Schlangenbad, kornblumenblau ’ , on „!!! V 8 ' ~’1° 3,5 ° 

„ Wilhelm Storr, himmelblau, Mitte rosa 150 jün^f; I'« 

” Zuidersee, hellblau gef., schwarz. Auge 120 Juni-Aug — d* 

„ Zuster Lughten, platte dunkelbl. Blume 120 .Juni-Au?‘ -’aI a'~ 

” ! iybndl,, T grdfK ’ scllön es Farbenspiel . 100 —200 Juni-Aug.' -35 320 

0 f H<* ! n 5 fort. mein. Wahl, mit Namen ’ 

10 Stuck in 10 Sort. mein. Wahl, mit Namen I J50 

Diantlius caryophyllus (winterharte Chor¬ 
nelken), großblumig und langstielig 

caryophyllus Puck, rot. 40 Iuli « _ 

” ” Rosenkönig glühendrosa .... 40—50 Juli k’_ 

„ .. Titania, zartfleischfarben ... 40 Juli ’cc _ 

üianthus plum., Federnelke, prima, zeitiges ’ 

Schnittmaterial, gute Einfassungs¬ 
pflanze 


» plum. Aurora, rosa. 

„ Diamant, weiß 
„ Roter Vorbote, rötlich . 

.• Thomsons Frühe, weiß . 

” Saxonia, rot, frühblühend 
Diclvtra (Diccntra) spectabilis. Tränendes 
lerz, gute I reibstaude . 

Digicalis gloxiniaeflora, Fingerhut, weiß, dun¬ 
kelrot, rosa. 

Doronicum, Gemswurz 
.• ' lantagin., gelbe Frühlingsmarguerite . 
„ excelsum, kräftiger als vorige . 

Echii ops, Kugeldistel, sehr dekorativ 
’• vitro, blau. 

»> gigantca, silbergrau. 

Erica earnea (herbacea), rot, blüht von Win- 
cr bis Frühjahr, sehr empfehlenswert 
f iir Felspartieii. ferner für große Plätze, 
'innige bis halbschattige Lage* 

•* 3jährig. 

» 4— 5 >f .* * * * * 

” car nea alba, 2jährig, weiß .... 

” mc diterranea, blüht etwas zeitiger als 
carnea, Blume karminrosa, 3jähr. 

" y.!\ e ni. ganz dunkelrot, 2jährig . . . 

” 3jahrig .... 


25 

25 

25 

25 

25 


60 


120 


60 

70 


100—150 

100—150 


Er’ 

,8eron niosagranda speciosus, mattlila . . 30—40 
Ery . ,esaßran( Ja speciosus grdfl., kräftiglila 30—40 
• ng,u ni planum, Edeldistel, stahlblau . . 100—150 


Mai-Juni —,35 3,— 

Mai-Juni — ,35 3,— 

Mai-Juni — ,35 3, 

Mai-Juni — ,35 3, 

Mai-Juni ,40 3,50 


Mai-Juli — ,50 

4,50 

Juni —,35 

3,20 

April-Mai ,35 

3,20 

April-Mai — ,35 

3,20 

Aug.-Sept. — ,45 

4- 

Aug.-Sept. — ,45 

4- 

ist. 10 st. 

100 St. 

RM. RM. 

RM. 

.50 4- 

30- 

,55 4,50 

40,- 

-.50 4- 

35,- 

— ,40 3,50 

30,— 

— 55 4,50 

40,- 

-.60 5,- 

45, 

Blütezeit L?J* 

10 st. 

RM. 

RM. 

Mai-Juli — ,40 

3,50 

Mai-Juli — ,50 

4,50 

Juni-Juli — ,40 

3,50 
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Sorte und Farbe 

Fimkia (Ilosta), vorzügl. Dekorationspflanze, 
herrliche Einfassung 

„ japotiica aurea variegata, gelbbunt . . 

„ imdulata vittata fol. var., weißbunt . . 
Geum coccineum fl. pl. Mrs. Bradschaw, 
Nelkenwurz, Scharlach, gefüllt . . . 

„ Hcldrcichi, hellorange .. . 

Gaillardia hybr. grdfl., Kokardenbl, über¬ 
wiegend gelb, rotbraun. 

Gypsophila panlculata, Schleierkraut, weiß 
„ fl. pl., weiß, gefüllt . . . 
„ ,, Ehrlei (Neuheit), weiß, ge¬ 
füllt, großblumig . 

Helenium, Sonnenbraut, haltbare Schnitt- 
. blunie, gute Bienenfutterpflanze 
„ autiininalo superbum, goldgelb . .* . 

„ „ Gartensomic, goldgelb. 

„ „ Riverton Gern, goldlack, altgold . 

,, Goldene Jugend, goldgelb. 

„ grandiceplial. Julisonnc, gelb mit Braun 
hybr. Baronin Linden, sehr großblumig, 
dunkelbraun mit bronze Ton . . . . 

„ puinilum niagnificum, gelb . . -. . . 

lielleborus, Christrose, Nießwurz 

„ niger, weiß. 

„ hybridus, rot, gelb, grün. 

Iris, Schwertlilie, zeitige Schnittblume 

interr. Frithjof, hellavendel mit Veil¬ 
chenblau . 


.Höh« 
in cm 

Blütezeit 

t st. 
RM 

25 


- ,40 

20 


,40 

40 

Juni-Juli 

,35 

40 

Juni-Juli 

.35 

40 

Mai-Okt. 

-.30 

80 

Juli-Aug. 

.35 

80 

Juli-Aug. 

J0 

80 

Juli-Aug. 

.90 

100 

Aug.-Sept. 

,35 

200 

Aug.-Sept. 

,35 

100 

Aug.-Sept 

,35 

80 

Juli-Sept. 

,60 

100 

Juli-Sept. 

— ,35 

100 

Juli-Sept. 

— »50 

60 

Juli-Sept. 

,35 

25—40 

Dez.-Febr. 

— JO 

30—40 

Dez.-Febr. 

-J0 

50 

Mai 

-.35 


M 


0 . 

3, 

6 , 

6 , 


3 , 
























Tictor Teschendorff, Cossebaude-Dresden 


Sorte und Farbe 

, r s s interr. Gerda, cremegelb. 

„ Halfdan, rahmgelb. 

., Helge, zitronengelb und perl- 

mutterfarben. 

„ Ingeborg, weiß.; 

germanica Aegir, karminrot u. weiß, Ia 

Agnes, gelb . .. 

„ atroviolacea, schwarzviolett . . 
” „ florentina alba, perlmutterfarbig . 

„ Folkwang, weinrot und rosa . . 
Goldvlies, gelb und violett . . . 

.. Her Majesty, rosalila. 

.. Lohengrin, rosalila ...... 

Mars, hellgelb, Hängebl. gelb, rot¬ 
violette Flecken . 

.. Othello, dunkelblau. 

„ Peter Henderson, leuchtendgelb . 

Rheintraube, lavendelblau u. dun¬ 
kelblau . 

„ Rota, beste rote. 

,. Runstein, olivlila in. Samtigviolett 

.. Trudwang, tiefdunkelbraun u. gelb 
,. sibirica, hellblau. 

10 Stück in Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Leucanthemum (Chrysanthem.), Wucherbl. 
.. maximum Juwel, weiß, großblumig . . 
.. Stern von Antwerpen, weiß . . . 

Lychnis chalccdonica. Brenn. Liebe, knallrot 
viscaria splendens fl. pl„ gefüllte Pech¬ 
nelke, leuchtcndkarmin. 

Luplnus polyphyllus, Lupine, blau und weiß 
.. „ roscus, rosa . .. 

Myootis palustris Graf Waldersce, . Ver¬ 
gißmeinnicht . 

V\m ’iaea, Seerose, in Körben, in best. Sort. 

Omr nlodes verna, hellblau. 

Pae< ’ia, chin. Pfingstrose, herrl. Schnittbl. 
„ hinensis fl. pl. Alfred de Müsset, weiß 

mit Fleischfarben. 

.. festiva maxirna, weiß. 

. La Lorraine, rahmfarbigweiß . . 

.. gigantca, sanft rosa . 

- Mad. Callot, rosa . 

., Mad. Charl. Leveques, fleisch- 

farbigrosa . 

.. in diversen Sorten meiner Wahl . 

ificinalis rubra, rot, gefüllt . . . . 
•• ^rborea, Veredlungen . 

Papa\er, türkischer Mohn 

- ricntale atrosanguinca maxirna . . 

Goliath, Scharlach. 

.. Tulipa, leuchtendrot. 

., Versfaune . 

Viktoria Louise, lachs. 

.. Württembergia, blutrot . . . . 

* 0x - Flammenblume, gute Rabatten- und 
Schnitts taude 

- decussata Baron v. Dedem, orangerot 

Beranger, zartrosa . 

m Dir. Dr. Vogel, dunkelblau . . . 
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Höhe 
in cm 

40 

50 

50 

50 

90 

60 

60 

60 

60 

50 

60 

100 


Blütezeit 

Mai 

Mai 


Mai 

Mai 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Mai 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Mai-Juni 


i st. io st. 
RM. rm. 

-.35 3- 

-.35 3- 

-,35 3- 

— ,35 3- 

,60 5,50 

-,35 3,- 

,35 3,- 

,35 3,20 

,40 3,50 

,60 5,50 

— ,35 3,- 

,40 3,50 


60 

Mai-J 

uni 

60 

Mai-J 

uni 

70 

Mai-J 

uni 

50 

Mai-J 

uni 

60 

Mai-' 

uni 

70 

Mai-' 

uni 

SO 

Mai- 

uni 

70 

Juni-Juli 


,30 2,50 

,35 3,- 

,35 3,- 

,40 3,50 

.45 4- 

,60 5,50 

,35 3,20 

,35 3 — 

2,50 


•40—50 Juli-Aug. —.35 3,20 


80 

Juli-Aug. 

,35 

3,20 

100 

Juli 

,35 

3,- 

40 

Juni 

-.35 

3,20 

80 

Juni-Aug. 

.35 

3, 

80 

Juni-Aug. 

,35 

3- 

35 

Juni-Aug. 

,35 

3,- 


Preis auf Anfrage 

15 

April-Mai 

,35 

3, 

100 

Juni 

— ,75 

7,- 

100 

Juni 

,75 

7, 

100 

Juni 

-.75 

7 ,~ 

100 

Juni 

-.75 

7- 

100 

Juni 

,75 

7- 

100 

Juni 

.75 

» 

7- 

6 ,— 

120 

Juni 

-.75 

7,- 

100—120 Juni 

3- 

27- 

80—100 

Mai 

— ,40 

3,50 

80—100 

Mai-Juni 

,40 

3,50 

80—100 

Mai-Juni 

,40 

3,50 

80—100 

Mai-Juni 

,40 

3,50 

80—100 Mai-Juni 

.45 

4,- 

80—100 Mai-Juni 

,40 

3,50 

70 

Juli-Okt. 

,35 

3,- 

70 

Juli-Okt. 

,35 

3, 

60—70 

Juli-Okt. 

,40 

3,50 



































Victor Teschendorff, Cossebaude-Dresden 


Sorte und Farbe 

Phlox decuss. Europa, weiß, karminrot. Ring 

Feurio, blendendrot. 

Fliegerheld Boelcke, hellblau . . 

’’ Freifräulein von Laßberg, weiß . 
General v. Heutz, leuchtendrot, 

Mitte lila. 

„ Georg Olbrich, dunkelrosa, weiße 

Mitte.. • 

„ Georg Stipp, lachsr., kann. Auge 
„ Gruppenkönigin, fleischfarbigrosa 

mit dunklem Auge. 

„ Hauptniann Köhl, lchtdblutrot., Ia 
„ Hindenburg, mildes Rot . . . . 

„ Le Mahdi, tiefdunkelblau . . . 

„ Leuchtfeuer, leuchtendrot . . . 

„ Milly Körte, lachsrosa, helle Mitte 
„ nana coerulea, blaulila .... 

„ Perplex, rosenrot. 

„ Rigoletto, karminlila, großblumig 

„ Rosenkavalier, rosa. 

„ Schlageter, leuchtendrot .... 
„ Septemberglut, karminrot, spätbl. 
„ Sommerkleid, fleischfarbig, weiß- 

roter Ring. 

„ Stueben, leuchtendkarmin . . . 

„ Württembergia, rosa, helle Mitte, 
Ia, beste Gruppensorte, frühblüh. 

10 Stück in Sorten meiner Wahl mit Namen 

10 St. in 10 Sorten meiner Wahl mit Namen 

Potentilla, Fingerkraut 
„ nepalensis Miss Willmott, karminrosa 
„ „ Roxana, salmrosa, rotes Auge . 

Primula, Himmelschlüssel 

„ acaulis coerulea, blau. 

„ auricula, verschiedene Farben . . . 

„ denticulata, lila .* . 

„ Helenae, karminpurpur . 

„ japonica, purpur . 

„ Juliae, lcuchtendviolettrot . 

rosea grdil., rosarot . 

Sieboldi, japan. Primel, variierend zwi¬ 
schen Weiß, Rosa und Violett .... 

„ veris elatior aurea grfl., dottergelb, Ia 
„ „ Hybriden, alle Farben .... 

Pulmonaria, Lungenkraut 
„ saccharata fol. var., weißbuntes Laub 

Pyrethruin, Sommermarguerite, vorzüglich 
zum Schnitt, einfach und gefüllt, in 

Sorten meiner Wahl. 

„ roseum hybridum-Sämlinge .... 

Rudbeckia, Sonnenhut 
„ laciniata fl. pl, Goldball, goldgelb . . 
„ Neuinanni, goldgelb, Mitte schwarz . 
„ nitida Herbstsonne, goldgelb .... 

Scabiosa caucasica perfecta, blau .... 

Senecio clivorum Othello, Greiskraut . . . 

Solidago, Goldrute, gute Schnittblume 

„ aspera, gelb. 

„ Frühgold, altgold. 

„ Golden Wings, goldgelb . 

„ Hybr. Goldschleier, schleierart., goldg. 


it 

i» 

51 

fl 

«9 

99 

99 

9 * 

99 

99 

99 

99 

99 

99 

99 

99 

99 

99 

99 


in cm 

Blütezeit 

RM. 

80 

Juli-Okt. 

-,45 

60 

Juli-Okt. 

— ,40 

50 

Juli-Okt. 

,35 

70 

Juli-Okt. 

.40 

70 

Juli-Okt. 

— ,35 

70 

Juli-Okt. 

,40 

65 

Juli-Okt. 

-.40 

100 

Juli-Okt. 

,35 

80 

Juli-Okt. 

,45 

70 

Juli-Okt. 

,40 

80 

Juli-Okt. 

-45 

70 

Juli-Okt. 

— ,45 

75 

Juli-Okt. 

* — ,40 

50 

Juli-Okt. 

-,35 

60 

juli-Okt. 

,35 

90 

Aug.-Okt. 

,40 

75 

Juli-Okt. 

,45 

80 

Juli-Okt. 

,45 

100 

Aug.-Okt. 

,35 

80 

Juli-Okt. 

,35 

90 

Juli-Okt. 

»40 

50 

Juni-Sept. 

— »35 


40 

Juni-Juli 

— ;35 

40 

Juni-Juli 

-.35 

20 

April-Mai 

— ,40 

20 

Mai-Juni 

-.40 

35 

April-Mai 

-»40 

20 

Mai 

-.40 

60 

Mai-Juni 

-,35 

10 

April 

-»40 

25 

April-Mai 

— ,40 

20 

April-Juni 

— »45 

25 

April-Juni 

,35 

25 

April-Juni 

— ,35 

30 

März-April 

— »40 

50—60 

Mai-Juni 

— »50 

50—60 

Mai-Juni 

— ,35 

160 ' 

Juli-Sept. 

— ,35 

50 

Juli-Sept. 

,35 

160 

Juli-Sept. 

,35 

60 

Juli 

,35 

125 

Aug.-Sept. 

,45 

150 

Aug.-Sept. 

-,35 

100 

Juli 

- ,35 

150 

Aug.-Sept. 


80 

August 

— ,35 



3,50 

3,— 

3,50 


3,— 

3,50 

3,50 

3, -~ 

4. 

3,50 

4. 

4,— 

3,50 

3,' 

3, - 
3,50 

4, - 
4,- 
3, - 


3^50 

3,20 

3- 

3,50 

3- 

3, - 

3,50 

3,70 

3,50 

3,50 

3- 

3,50 

3.50 

4, - 
3, 

3,— 

3.50 


4,50 

3,- 

3r 

3,- 

3,- 

3,20 

Ar 

3r 
3 r 
3r 
3,20 • 






















Victor Vesclieiidorff, Cossebaude-Dresden 71 


Sorte und Farbe 

Solidago hybr. Goldstrahl, breit, goldig . . 

„ hybr. Perkeo, gelb, besser als virg. nana 

„ Shortl, gelb. 

„ praecox, gelb . 

Spiraea, Johanniswedel, liebt Halbschatten 
und Feuchtigkeit 

aruncus (Aruncus sylvest.), gelblichweiß 

.. filipendula fl. pl., weiß. 

palmata elegans, zartrosa. 

.. ulmaria fl. pl., besonders weiß . . . 
Thalictrum, Amselraute 
„ dipterocarpum, rosapurpur . . . . 
Tritoma hybr. (Kniphofia), Fackellilie, Ex¬ 
preß, orange . 

„ Uvaria, rot und gelb. 

Trollius hybrldus, Trollblume 

„ Goldquelle, gelb . 

.. Lichtball, hellorange. 

„ Orange Globe, dunkelorangegelb . . 

., Hybriden, feinste Misch., gelborange 
Veronica (Ehrenpreis) amethystina, feurigblau 

„ spicata, leuchtendblau. 

Viola cornuta Champion, weiß. 

„ Lemon Oueen, zitronengelb . . 
Perle von Vierlanden (Hansa) 

blau. 

,, ,. gracilis Lord Nelson, Neuheit. 

dunkelblau, Ia. 

Yucca filamentosa, Palmlilie, cremefarbig . 
Farne in verschiedenen Sorten mit Namen . 


Höhe 
in cm 

Blütezeit 

90 

Aug.-Sept. 

60 

Aug -Sept. 

200 

Sept. 

160 

Juli-August 

150 

Juni—Juli 

30—60 

Juni 

100 

Juni-Juli 

80 

Juni-Juli 

130 

Juli-Aug. 

60—80 

Juni 

100 

Juni 

70 

Mai-Juni 

60 

Mai-Juni 

40—60 

Mai-Juni 

60 

Mai-Juni 

40 

Juni 

40 

Juni 

15 

Mai-Frost 

15 

Mai-Frost 

15 

Mai-Frost 

15 

Mai-Frost 

150 

Juli-Aug. 


i st. 
RM. 

— ,35 
,35 
— ,35 
,35 


-,40 
,40 
-40 
—*40 

,45 

,40 

,40 

—,60 
,60 
,60 
,45 
,35 
,35 
,35 
,40 

— ,35 

*40 

1,50 

-40 


10 st. 

RM. 

3,20 

3,20 

3- 

3,- 


3,50 

3,50 

3,50 

3.50 

4,— 

3,70 

3,70 

5.50 
5,50 

5.50 

4, 

3. 

3, 

3- 

3.50 

3,20 

3,50 

13,50 

3,50 


Einfassungs*, Felsen-und Trockenmauer- 

Stauden 

Sch = eignen sich auch als Schnittblumen, R = rasenbildend — teppichbildend 


Sorte und Farbe Höhe 

in cm 

Acat’ia microphylla, Stachelnüßchen, 

\veißblühend, Same purpur. 

Ajiig;». Günsel 

„ reptans fol. multicolor. tausendfarbig, 
bunte Blätter, purpurrot, gelb 

und braun, R. 10 

fol. purpureis, Blätter dunkel- 

braunrot, R. 10 

Alyssuni saxatile fl. pl., gelb, gef., Steinkraut 25 

Androsace Watkinsii, Mannsschild, leuch¬ 
tendrosarot . 10 

Antennaria tomentosa, Katzenpfötchen, weiß- 

blühend, silbergraucr Teppich, R . . 5 

'rabis, Felsenkresse 

” alpina fl. pl., weiß, Sch. 30 

• albida fol. var., weißbuntes Laub . . 25 

Afnieria Bees Ruby, leuchtendrosarot . . 40 

Laucheana, Grasnelke, rosa .... 20 

rr lienatherum bullosum fol. var., Blatt- 

» , ] la fcr, weißbunt.30 — 40 

Hbrietia. Blaukissen, beste Pflanze f. Fels- 
Partien, dichte Polster bildend, R 
■* Br. Mules, dunkelste, blauviolett . . 

Fire King, leuchtendkarminrot ... 10 


Blütezeit 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

Juli 

— »40 

3,50 


April—Mai 

— ,35 

3- 

April—Mai 

-,35x 

3- 

März-April 

— *40 

3,50 

Sommer 

— ,55 

5- 

Juni—Juli 

— ,25 

2- 

April Mai 

-,30 

2,50 

April—Mai 

,35 

3- 

Mai-Juli 

-.40 

3,50 

Mai—Juni 

,30 

2,50 


,40 

3,50 

März- Mai 

,35 

3,20 

März—Mai 

.35 

3,20 


























Victor Teschendorf?, Cossebaude-Dresden 


Sorte und Farbe 

Aubrietia Lavcnder, lavendelblau .... 

., Leichtlini, karminrot . .. 

,, Moerheimi, rosa, großblumig .... 

Peter Barr, dunkelblau. 

” tauricola, dunkelblau, niedrig .... 

Brunella grandiflora rosea, karminrosa . . 

Campanula, Glockenblume 

„ carpatliica, blau. 

„ „ alba, weiß. 

pusilla. Felsenglockenblume mit hart, 
zahlreichen Blüten, hellblau, R . 

„ „ alba, weiß, R. 

Cerastiuni Biebersteinii. Steinkraut, kriech., 

weiß. 

Cyclamen europaeum, rotbl. Alpenveilchen 
Dianthus deltoides Brillant, Felsnelke, 

brillantrot.. 

„ suavis, weiß, Polster. 

Draba Dedeana, Hungerblümchen, weiß . . 

Doronicum cauc., gelbe Frühlingsmarguerite 

Epilobium Hectori, Weidenröschen, krie¬ 
chend, weiß, R. 

Erica carnea, Frühlingsheidc, s. S. 48 
Euphorbia polychroma, Wolfsmilch, gelb . 
Evonymus radicans fol. var., kriechender 
Spindelbaum, beste Einfassungspflanze, 
grün, siehe Ziersträucher Seite 48 
„ vegeta, grün. 

Geum sibiricum, Gemswurz, gelborange . . 
Gypsophila repens, Schleierkraut, kriechend, 

weiß . 

Helianthemum mutabile, einfaches Sonnen¬ 
röschen, gelb, rosa, rot, weiß .... 
„ mutabile, Elfenbein, weiß, einfach . . 

„ „ Rubin, rot, gefüllt. 

„ „ Sulphurea, hellgelb, gefüllt . . . 

„ Sunbeam, orange, einfach . . . 

licuchcra gracillima, rosarot, zierlich, Sch 
„ sanguinea, dunkelrosarot, Sch . . . 
Hutchinsia alpina, Gemskresse, weiße Dold. 
Iberis sempervirens Schneeflocke, weiß . . 
Iris, Schwertlilie, Zwergform, schön zu Ein¬ 
fassungen 

„ pumila cyanea, dunkelblau. 

„ „ Die Fee, weiß. 

„ „ florida, gelb. 

Inula ensifolia, Alant, strahlig, gelb . . . 

Lavandula spica, lavendelblau. 

Leontopodium alpinuni, Edelweiß, echt . . 

Oenothera glabra, Nachtkerze, goldgelb . . 

„ missouriensls, schwefelgelb. 

Phlox, niedrige Frühjahrsphloxe 
„ amoena, leuchtendkarminrot, R . . . 

„ canadensis, hellblau, Sch. 

„ setacea atropurpurea, purpur . . . . 
„ „ G. F. Wilson, schieferblau . . . 

„ „ nivalis, schneeweiß. 

„ „ rosea, stark. Wuchs, karminrosa 
Sagina subulata, Mooskr., Raseners., weiß.R 
Santolina tomentosa, silbergraues Laub . . 


inem 

Blütezeit 

RM. 

5—10 

April—Mai 

— ,35 

10 

April—Mai 

-,35 

5—10 

April-Mai 

— ,40 

10 

März—Mai 

,40 

5—10 

April—Mai 

— ,35 

ca. 20 

Juli-Sept. 

-,30 

20—30 

Juni-Aug. 

— ,35 

20—30 

Juni-Aug. 

— ,35 

5 

Juni—Juli 

— ,40 

5 

Juni—Juli 

— ,40 

15 

Juni 

-.35 

10 

Aug.-Sept. 

,40 

15 

Mai — Juni 

,35 

25 

Juni 

-,35 

10 

Juni 

~,40 

40 

März 

— >40 

3 

Juli—Sept. 

— ,35 

25—50 

April—Mai 

—»45 


20 

April-Mai 

1 1 
vs 

5 

Juni—Juli 

— ,35 

20 

Juni—Juli 

— ,35 

20 

Juni—Juli 

,35 

20 

Juni—Juli 

— ,35 

20 

Juni Juli 

,35 

20 

Juni—Juli 

—,35 

O 

VO 

1 

O 

Mai-Juli 

— ,35 

40 

Mai -Juli 

— ,35 

10—15 

Mai-Juni 

—,35 

20 

Mai 

— »40 

15 

April 

— »40 

20 

April 

,40 

20 

April 

— ,35 

20 

Juli—Aug. 

-»40 

40—50 

Juli—Aug. 

— ,35 

10—15 

Frühsommer 

-,45 

30—60 

Juni 

,35 

30 

Juli—Aug. 

,35 

5 

April—Juni 

,40 

40 

Mai—Juli 

,35 

10 

April—Juni 

— ,35 

10 

April—Juni 

—,35 

10 

April—Juni 

>35 

10 

April—Juni 

-,35 

3 

Juli 

-.30 

-50 

30 



3’,20 
3,50 

3.50 

3,— 

2.50 

3 ,— 

3 ,-~ 

3.50 
3,50 

3,20 

3,50 

3,- 

3,— 

3,50 

3,50 

3. - 

4, - 


5.50 

3.50 

3- 

3,- 

3, 

3,- 

3,- 

3- 

3,20 

3,- 

3,20 

3,70 


3,50 

3,50 

3,- 

3,50 

3, - 

4, " 
3.20 
3,20 


3.50 
3,20 
3,20 
3," 
3," 
3r 

2.50 

4.50 


































Victor Tcschendorff , Cossebaudc-Drcsden 

Sorte und Farbe 


Saponaria, Seifenkraut 
„ ocymoides, karminrosa, überhängend 
Satureja alpina, Bergminze, blauviolett . 
Saxifraga. Steinbrech 
t , aizoon rosularis, weiß, Sch . . . 

amoena. rosa, R. 

caespitosa, weiß, R. 

„ cotyledon pyramidalis, weiß, Sch 
„ hypnoides, weißblühend, R . . 

„ hybr. Blütenteppich, karmin, R . 

„ leptophylla, weiß, R ..... 

„ muscoides purpurea, rötlich . . 

„ Rhei superba, rosa, R . . . . 

Schöne v. Ronsdorf, dunkelkarmin 
„ umbrosa, f. Schatt., Porzellanbl., weiß 
Sedum, Sonnenmoos, stärkste Trockenheit 
vertragend 

„ acre. R . 

.. anacampseros, kriechend, purpur . . 
.. dasyphyllum, dicke blauweiße Blättch. 
,. Ewersi, blaugrünes Laub, rosa . . . 

Lydium Brauni, grüne Polster, R . . 

.. rupestre, blaugrüne Polster .... 

„ Sieboldi, rosa . 

.. spathulifolia purp., gelb, dunkelr. Blatt. 

spectabilis Brillant, rot. 

„ spurium splendens, dunkelrot . . . . 

Senioervivum, Hauslauch, feste Pflanzen für 
Felspartien 

. arachnoideum, rubinrosa Blüten . . . 
globiferum, graugrünliche Rosetten . . 
„ hybr. Alpha, bräunlichgr., weiße Mitte 
robustum, große Rosetten, grün . . . 

„ soboliferum, hellgrün. 

tectorum, grün mit braunen Spitzen . 

triste, rötlichviolett. 

Silexe, Leimkraut 

alpestris, reichblühend, weiß . . . . 

.. Schafta, reichblühend, rosa, R . . . 

Sta iys lanata, wolliger Ziest, mit weißfil¬ 
zigen Blättern. 

Teu rium chamaedrys, schöne Einfassungs- 
pflanzc, rosa .... 100 St. 20, — M. 

Thymus, Thymian 

» citriodorus fol. var., gelbbunt .... 

" laniginosus, rosa, R . 

» serpyllum album, weiß, R. 

- „ coccincum, rot, R . 

Tunica robusta fl. pl., Felsennelke, hellrosa 

” saxifraga, hellrosa. 

Veronica, Ehrenpreis 

*• incana, blau . 

” orientalis, hellblau. 

« Prostrata, dunkelblau. 

»• repens, weiß, R . 

** rupestris, feurigblau, R. 

' lnc a. immergrün, bester Rasenersatz für 
tiefen Schatten 

* rninor, blau. 

7 *• major fol. var., blau, gelbbuntes Laub 
We rgkoniferen siehe unter Koniferen. 


Jaude-Dresflen 


73 

Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 
RM. 

»•••»•• 

10 st. 
RM. 

10 

Juni 

,40 

3,50 

15 

Mai—Aug. 

— >40 

3,50 

10 

April Mai 

,40 

3,50 

April—Mai 

,35 

3,- 

10 

April—Mai 

,35 

3 — 

30—40 

April—Mai 

.40 

3,50 

10 

April—Mai 

,35 

3, 

10 

April Mai 

,35 

3- 

10 

- April—Mai 

,35 

3, 

15 

April-Mai 

,40 

3,50 

10 

April—Mai 

— ,35 

3 — 

10 

April-Mai 

,40 

3,50 

30 

April—Mai 

— ,30 

2,50 

10 

Juni—Juli 

->25 

2- 

15 

Juli—Aug. 

- ,30 

2,50 

10 

Juli—Aug. 

— >45 

4,- 

15 

Juli 

- ,35 

3,— 

8 

Juli 

—,30 

2,50 

10 

Juli 

,30 

2,50 

20 

Aug. - Okt. 

,35 

3,20 

10 

Aug.—Okt. 

-45 

4,- 

25 

Sept. 

— >40 

3,50 

15 

Aug. 

— ,30 

2,50 

10 

Juni—Aug. 

—,30 

2,50 

10 

Juni—Aug. 

>25 

2,25 

10 

Juni—Aug. 

,25 

2,25 

10 

Juni—Aug. 

—,35 

3,— 

10 

Juni—Aug. 

,25 

2,25 

10 

Juni Aug. 

—,25 

2,25 

10 

Juni—Aug. 

-25 

2,25 

15 

April—Mai 

,35 

3>— 

10 

Aug. Sept. 

-,35 

3>— 

20 

Aug.—Sept. 

— ,30 

2,50 

20 

Juli— Aug. 

-.25 

2,25 

10 

Juni— Juli 

,35 

3- 

5 

Juni—Juli 

,35 

3- 

5 

Juni Juli 

,30 

2,50 

5 

Juni—Juli 

,35 

3>- 

15 

Juni—Aug. 

“»40 

3,50 

15 

Juni Aug. 

—.35 

3,— 

25 

Mai—Juni 

,30 

2,50 

10 

Mai—Juni 

—,30 

2,50 

10 

Juni 

,30 

2,50 

5 

Mai—Juni 

,25 

2,25 

10 

Mai—Juni 

,30 

2,50 

10—15 

Mai 

— ,30 

2,50 

25 

Mai 

— ,35 

3,20 
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Victor Tescliendorff, Cossebaude-Dresden 



Hofgartendirektor Merkei Ktsmctn 

m 

Dahlien 

Abkürzungen: 

E = Einfache Dahlie HK = Halskrausen-Dahlie R = Riesen-Schtnuck- u. Riesen- 

K = Kaktus- oder Edel-Dahlie P = Pompon- ml.'Knopf-Dahlie Kaktus-Dahlie 

Sch = Schmuck-od. Hybr.-Dahlie B = Ball-Dahlie oder Georgine S = Seerosen-Dahlie 

Sortimente nach meiner Wahl: 

Sortiment A = 10 Kaktus- od. Edel-Dah!ien in 5—10 guten Sorten 4, KM. 

B = 10 Schmuck- od. Hybrid-Dahlien in 5—10 gut. Sort. 3,b< 

C = 10 Pompon-u. Halskrausen-Dahl. in 5—10 gut. Sort. 3 ,(* „ 

D = 10 Dahlien-Neuheiten der Jahre 1929/30 in 10 Sorten 6, 

„ E = 10 Dahlien-Neuheiten der Jahre 1930/31 in lOSorten 12, „ 

Folgendes Sortiment wird alljährlich durch beste Neuzüchtungen in- und aus¬ 
ländischer Züchter ergänzt und enthält von älteren Sorten nur noch das er " 
beste. Sämtliche Sorten werden in gesunden, kräftigen, einjährigen Landk ^ 
geliefert. Ab Mai 1933 sind alle Sorten als Stecklingspflanzen lieferbar mi -J o 
Preisnachlaß, sofern die Preise dafür nicht extra angegeben werden. 


Dahlien-Neuheiten f. Frühjahr 1933 

Nur Stecklingspflanzen lieferbar Mai 1933. 

Ariane (Züchter Oberg.-Insp. Berger) RK. Nur ca. 80-90 cm hoch werdend. 
Farbe der Blume von mildem Altgold bis Bernsteingelb. Die Mu^ 
kräftig verdunkelt. Eine ausgesprochene Gruppen- und Schmuckdan • 

Stecklingspflanzen 1 St. 3 km- 

Excelsior (Züchter Oberg.-Insp. Berger) RSch. Die Farbe ist ein schönes 
Goldbraun, nach der Mitte zu in Rötlichlila übergehend. Mittelhocii ' 
dend, sehr fester Stiel, außerordentlich reichblühend. Schlager c- 
Ranges. Stecklingspflanzen 1 St. b,/o ^ 

Nr, 4-31 (Züchter Oberg.-Insp. Berger). Die Farbe ist ein glühendes L' 1 ^ 
auf goldigem Grund und ähnlich der Salmonea, nur daß diese Neu hei 
Leuchtkraft besitzt. Große langgestielte Blumen, Form zwischen Kaktu * ^ 

Hybrid-Dahlie. Stecklingspflanzen 1 St. 3,o 
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^'blätter sind leicht gewel l^unld ^il^ RSch - DleBIl, men- 

ahpr cphr r, .7 bUOrl gWeil5 'mit LllarOSa hpmnlt \U..„u„ 


;;n P d Pig Grup e p r en Sehr ^bi^Sti^^Ä, Wuch * 


c . ... ,- Schnitt 

Stecklingspflanzen 1 St. 3 RM. 


Dahlien-Neuheiten 1932 

in kräftigen Landknollen 

**°5c?kauf V. Tesc hTnctorfo*r?'idi*e er pPI 3cr ^ '* ns ^• Berger, Allein- 
Blumen von heller leuchtendroler Firbe stPhpn^ ^ r -°i? en , schön geformten 
Fetalen sind leicht gedrehtsodaßd^e de ™ Laube - Dic 

gulzur Gellungkommt. Die Pflanzen sind früh und reichbSnd ist 4R»L 

Kismeth (Züchter Obergart.-Insn 
Berger Mitverkauf für Deutschland 



Licscl Kaufmann 


\r TTrt «_ j , n 1 ^cuiseniana 

V.Teschendorff) Riesen-Kaktus-Dahlie 
von besonderer Schönheit. Die Farbe 
ist leuchtendblutrot mit einem samtigen 
Schein und tief im Grunde hell. Die 
flanze ist kräftig, ihre Blumen stehen 
auf starken Stielen, frei über dem Laube 
- . g ljr Ä 1 St. 4 RM.' 

Liesel Kaufmann 
(Züchter Oberg.-Insp. Berger. Neuheit 
1932. Alleinverkauf V. Teschendorff). 
Kaktus-Dahlie 60 cm hoch werdend. 
Gruppensorte ersten Ranges. Ihre früh- 
und reichblühenden Blumeg sind rein¬ 
weiß mit zartlila Spitzen und stehen 
frei über dem Laube auf straffem Stiel 

1 St. 4 RM. 

Rostock (Züchter P. Hillmann 1932) 
Sch. Die barbe ist ein Leuchtendorange¬ 
rot, feurig durchleuchtet. Die Stielbil¬ 
dung ist ganz besonders gut, wodurch 
die Sorte zum Schnitt sehr geeignet ist 
1 St. 2 RM., 10 St. 18 RM. 


Dahlien-Neuheiten 1931 


in kräftigen Landknollen 


Berg« 


ceh * von Rcgenstcifi Sch. Höhe 90cni, leuchtendgoldorange. 
'• i rosa-weißen Spitzen. Rückseite der Blütenblätter dunkelrot. 

1 St. 1,50 RM., lOSt. 14 RM. 

, Riese (Züchter Oberg.-Insp. Berger, Mitverkauf für Deutsch- 

>'d V.Teschendorff). Riesen-Schmuck-Dahlie. Die enorm großen, dicht- 
gefüllten Blumen sind von schneeigem Weiß ohne jeden Nebenton und von 
g-mz edlem Bau. Der Blumendurchmesser erreicht 26—29 cm. Die Blüten- 
sfiele wachsen lang heraus, tragen großes festes Laub und die Pflanzen 
beginnen auffallend früh mit dem Blütenflor. 1 St. 4 RM., 10 St. 36 RM. 

(}B glockner (Züchter Otto Mann) Sch. Höhe 100 cm. Die Farbe ist 
^ samtigbraunrot mit goldigen Spitzen. 1 St. 3 RM., 10 St. 27 RM. 

^ (Züchter Goos u. Koenemann) RSch. Die wundervollen, riesen- 

jl roI ^ n Blumen sind hellorange mit leichtem rosa Hauch. Von der Deutschen 
ahliengesellschaft wurde die Sorte mit „Sehr gut“ bewertet. 

1 St. 1,50 RM., 10 St. 14 RM. 


1 

. i r 
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Paul Pfitzer (Züchter Oberg.-Insp. Berger) RK. Die wundervolle, 
riesengroße Blume erreicht ausgebrochen beinahe die Große von F rau 
Ohprhürpermstr Bracht. Die Farbe ist ein feines, kupfriges Lachsrosa mit 
Oberburgermst. Blumenmitte ist dunkler. Die Pflanze wachst kräftig 

“igt und ist früh- und "eichblühend. . St. 2,50 RM„ 10 St. 22,50R M 8 

«^1 ttifl von Strasser (Züchter Oberg.-Insp. Berger) -Früh- u l reich- 
hmiirnrle RK-Dahiie Die Neuheit vereinigt mit einem bestrickendem Farben- 
r^ ^nn stets seh?'große vollkommene Blume. Der Grundton ist mdisch- 
nelh b s eoldocker der in Magentarosa übergeht. Die langen Petalenspitzen 
sind ein Dritte? weß bemalt. Die auffallende Blume auf einwandfreiem Stiel 
wird von einem rötlichgrünen Laub in ihrem Re,z^ehobe^ ](j $( ^ 

«ifadtirärtendirektor Otto Multerer (Teschendorff 1931 ). 
Hvbrid-Dahlie. Der Grundton der kräftigen gefül'ten Blumen ist zartrosa, 
M tte lachsrosa, nach außen heller werdend. Frei über dem Laube blühend, 
auf besonders straffem Stiel. 1 St. 2 KM., 10 bt. 18 RM. 

Dahlien in besten Sorten 

einschließlich neuer und neuster Sorten (alphabetisch geordnet). 

Preise verstehen sich für kräftige einjährige Landknollen Ab Mai auch als 

Stecklingspflanzen lieferbar mit 2o°/ 0 Rabatt. 


Abendstimmung, samtig¬ 
schwarzrot • • 

Ah cot t samtigbraunrot 
Adltr, rein weiß . • 

Aida, schwarzpurpur 
Alain.Ire, roinwmß 
Albrecht v. Regcnstnii, (i 
Neuheiten Seile 75) 
Alpcnkiinig. cremegcll) • 
Alster, leuchlondpurpur 
Ainun Ra, kupferorange, 


Amundsen, kräfliglachsrosu 


Art 

1 St. 

inst. 

RM. 

r^M. 

. K 

—,40 

3,81 

. K 

1,50 

14,- 

. RSch 

-.60 

5,70 

. Sch 

-.60 

5,70 

. Sch 

1 

9,- 

e 

. Sch 

1,50 

14.- 

. K 


7, — 

. P 

-.40 

3,80 


—,00 

5,70 

. K 

1 - 

9.- 


Art 

RK 


1 St. lOSt. 
RM. RM 
— ,60 5,70 


—.40 3,80 
—.60 5,70 
-.60 5,70 
1,20 II,— 
1- 9.- 


2 - 18,- 

-.80 7- 

2,- 18,- 



—,45 

— ,10 

-,fi0 

— tdj 


Cossebaude 


Andenken an Otto Mann, 

ziegelrot mit Orange . 

Andreas Hofer, rosagelber 

Grund.K 

Anemone, zartatlasrosa . .• . K 

Antenne, goldigorange Hand . B 
Aster, altrosa (Neuheit 1930) K 
Baronin Moser, zartrosa • • Sch 

Bergers Riese (siehe Neu¬ 
heiten Seile 75).RSch 4,— 36,— 

Bergstad I Freiberg, dklorangc 

(Neuheit 1931) . RSch 

Blauslern, blau. Spitz, weiß K 
Bloodslnne. hellhlutrol (Neu¬ 
heit 1930) ....... Sch 

Ccmuelinernrn. weiß. (Neu¬ 
heit 1930) niedrigbleibend . P 
Chr.moisröschen, chamoisrosa P 
l’.igarelte, feuerrot, Spitzen 

cremewcill . . .RR 

Kondor, scliwärzliehblutrot . Sch 
Copprr King, bernsteinfarben 

mit Kupferrot.RSch — 

Correcl, korallenrot . ^ . • • K 

Cossebaude, altrosa (Neu- 

heit 1930).K ’’* J 

Dnga, zartrohmfarben, Grund 

grünlich . . ..Sch 

Desdemona. weiß, lila getuscht '*cli 
Dichtertrnum, inalmaisonroso RSch — 
Direktor Tiebe. leuchtendrol _ 0 

mit gelben Spitzen . . . - RR 

l)r. Graf von Schwerin, perl- 

mullerfarbiglila.Sch > L 

I)r. llelmulh Spiilli, lila . 

Karle Williams, blutrot, 
weiße Spitzen .... 

Khrenpreis, dunkcllachsrot, 
amcthvsl Hauch . . • 

Glile Glory, helles Rot, lila 
Hauch . . • • • * 

Elcctros, bcrnsteingoldig . 

Kllinor van der Veer, zart- , 0 3,90 

lilarosa ..ch -40 

Emperor. tiofdunkelrot . . • Sen 

Erika Teschendorf!, rubinrot SCh . 
Exquisite, leuchlendrosa, nach 

der Milte zu in Weiß über- 0 _18. 

gehend (Neuheit) . . • • K 


K -'■* 
RSch —,'i0 
K —.00 
1, 


i - 

3.80 

5,70 

5,70 

7,- 

5,70 

H,- 

5.70 

5.70 
3.80 

7,- 

5.70 
7,- 

5,70 

5,70 


Sch 

P 


- 9,- 

'.40 3,*J 


3$ 

ir 

















Frau Oberbürgermeister Bracht 
Art 1 St. lOSt. 

Garibaldi, dunkeln». . Sch -*00 5J0 * " 0i " r01 ’ blaucr *" 

Sne T • wi#e _ ia Gin». korallenrot . [p 

r -' , ‘ ‘ 1 ' ' ‘ • * • Sch * 4 ^ 3 ’ 8 - ) Goldene Sonne, ockergelb, 

Mnr Sache, hellrosa, Mitte roter Hauch.K 

... 1 K — ,60 5,70 Goldrose, karminrosa, Mitte 

nrlii hellrosa, Mitte gelb- goldgelb.S 

Ift • K — ,40 3,80 Graee Curling, lilarosa in 

Hiinn ndes Kälbchen, gold- Weif) übergeh. (Xeuli. 1931) RSch 

:e, rötlich gezeichnet . Sch —,60 5,70 Grctchen Heine, weiß, lila 

h*u Mr. Adenauer, bräun- „ • • . . P 

heb .uige mit Gell) . . .Sch — 80 7 _ Grete Berger, lachslerrakotta Sch 

!, rau >r. Gebbing, lachsorange Sch —!h1 5,70 Großglockner, samligbrauiirot, 

J, rau 'da Mansfeld, reingelb . K — ,80 7,— Spitzen goldig (siehe Neu- 

r:,u olle Heilniann. lachs- ,, heilen Seite /nt . ■ • Sch 

ros i/ _ ko >s 70 Grubenllent, zartkanariengclb . Sch 

hau Oberbörgermslr. Eracht ' ’ Hamburg, goldgelb . . . .K 

iari lb In ( v ( .iiiii.ii itrini WK l ?0 ll Hans Kunterbunt, rot u. weiß Sch 

Fred KK ,2 ° “ Hassenslein, campanulablau Sch 

In, n- . pf . r " Jrosaro1 ' Sl1 * Hera, violcltrosa.RSch 

fred,. i "i ii l,C r. ’ * * Sch >60 5,70 llerbslzauber, goldiglachsfnrb. B 

umi . H -» Hooft, dunkelrol Herbstzeitlose, weiß, lila Saum’’ 

hruii Y» 1 ,, Cr a . n ^ • • * • B »40 3,80 Herzblut, blutrot.K 

srlir. Mlego, dunkelrot in. Hofgartendireklor Merker, 

P r ji, . l/1 ’ n Streifen . . . Sch 1,60 14, leuchlendrot (s. Neuh. S. 75) RK 

<uter, leuchlendrot Hohes Lieht, lachslerrakotta . RSch 

FrShi: i' 11 .Sch 2,— 18,— Hygica, zartlila mit Rosa 

uuhc Pfalz, leuchtend- (Neuheit 1930).K 

Gf r iJ .'! weißen Spitzen K 1,20 II,— Immanuel Kant, chamoisgjb, 

( 'Mimktor Körte, leuch- grüne Mitte.Sch 

Sun *’ ll, 'Porrot mit reinweiß. Islam Patrol, dunkelrol, Spil- 

(»; r 'i.'.PK 1,20 11,— zen goldig.RSch 

\v. ii ' ,r, k*°r Rohseheidt, Jane Cowl, allgold m. Lachs- 

iy, fBil Lila gezeichnet färben (Neuheit 1930) . . RSch 

(, arl 1931).K 3,— 25,— Japanische Sonne, gelbgrun- 

w,; " l,rt 'ktor Schneider, dig, rot getupft.RSch 

19 . ,|f ’* ,n it Weiß (Neuheit Jcrsey’s Bcacon, orangescharl. R.-ch 

•.K 1,20 11,— Jersey’s Beauty, lachsrosa, la RSch 


I St. 10 St. 
R.M. RM. 
-.40 3.80 
-.40 3,80 

— ,63 5,70 

-.80 7,- 

2.50 22,50 

— ,41 3.80 
— ,40 3.80 

3 ,- 27,- 
1,60 J4,— 
-.80 7,— 

1.50 14,- 
—.80 7,- 
—.60 5,70 
-.40 3,80 
— ,40 3,80 
— ,60 5,70 

4- - 
-.60 5,70 

—,60 5,70 

—,60 5,70 

1,50 14, - 

1,C0 14,— 

-.60 5,70 
I - 9,- 
—,60 5,70 
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Gnrtcndircktor Schneider 


Jersey’s Beauty 


Art 


John J. Thorpe, gelb mit Rot |< 
Joukhccr von Cillers, allgold, 

orange Saum . . . . • • P 
Jonkhcer v; n Trts, rcinweiH K 

Juwel, reingclb.P 

Kalif, scharlachrot . . . . Kl< 


Kath. Smith, rcinrosa, 

• K 

Katlilrrn Norris, pfirsichrosa, 
la, Gegenstück zu J. C.owl RSch 
Käthrhrn vom Schwarzatul, 
karmin, weiflc Krause . . 11K 
King Harold, rotbraun, fast 

schwarz.Sch 

Kisnielh, lcuchtcndblutrol 
(siehe Neuheiten Seite 75) . RK 
Koh-I-norr, goldgelb, an dem 
Rand rosabraun (Neuli. 1931) Sch 
Kokarde, orange mit Gold . B 
Königin, lachsrosa, chamois 


Grund . K 

Königin Marie v. Jugoslawien, 

rein weiß. K 

Köstritzer Vollbild, dunkel- 

blutrot . K 

Kronjuwel, allgold . . . . K 

Küsse mich, ziegelrot, weiße 

Spitzen.Sch 

La France, goldigdunkelrosa K 
Lausitzer Slcrn, dunkelorange 
mit gelben Spitzen, hellgelb, 
geschlitzt (Neuheit 1931) . . K 
Leipzig, zartrosa mit gelber 

Mitte. K 

Lichtcnslcin, hellorangerot . Sch 
Liebesglut, feurigdunkclblatrot K 


Liesel Kaufmann, reinweiß m. 
zartlila Spitzen (siehe Neu¬ 
heiten Seite 75) . 

Lord Lainbourne, rosa mit 
lerrakolta Tönung (Neuheit 
1930) .RK 


1 St. lOSt. 

RM. RM. 

—,00 5,70 

—,40 3,80 
-.80 7,- 
—,40 3,80 • 

— ,40 3,80 

1,60 14,— 
1,60 14,— 
—,40 3,80 
—,40 3,80 
4- - 

1,20 11 ,— 

— ,40 3,80 

—,80 7,- 

2,- 18,- 

—.00 5,70 
—,40 3,80 

—.60 5,70 
-,80 7 


1,20 11 ,— 

1- 9,- 
—,00 5,70 
—,80 7,- 


4,- - 


3,— 27,- 


Art 

Lotte llillmann, dunkelkupfrig 
mit* lachsroler Verschmilz. 

(Neuheit 1930).Seil 

Luzifer, Scharlach, Laub dun¬ 
kelrot .E 

Makel Lawrence, scharlachrot RSch 


1 St. I0SI. 
RAI RM. 


—.60 5,70 
1,29 II,— 


Mad. A. Breuls, reines Tief¬ 
rosa . K —, N| 

Mad. Emilie Draps, rosalila . Sch 
Magdu, dunkelscharlachrot . P 
Mammuth Rcauly, allgold. 

Form wie Elite Glorv tNeu¬ 
heit 1930) ....... RSch 1 11*— 

Märchenschön, chamoisgelb . Sch 


Maria Stuart, schwarzrot, 

Krause weiß. 

Marinion, goldiggelb . . . . 

Morgensonne, kupferchamois . 
Mrs. A. 15. Seal, altrosa mit 
Atlasglanz (Neuheit 1931) . 
Mrs. Ed. Spencer, rosalila 

(Neuheit 1930). 

Mrs. I. de Vcr Warner, lila, la 

Neptun, reinweiß. 

Neroberg, hellorangc m. rosa 
Hauch (siehe Ncuh. S. 75) 
Nivea, rein weiß (Ncuh. 1930) 
Obrrsehlrsicn, mennigrot . .* 

Oho, leuchlendscharlachrot m. 

chamois Spitz. (Ncuh. !930) 
Onkel Ilräsig. bernsteinfarbig 

(Neuheit 1931). 

Opliir, crcmegelb . . . 

Oslergruß, reinweiß, niedrig- 
bleibend (Neuheit 1931) • • 

Paeonia, gelblich bis goldig, 
paeonienblülig (Neuh. 1931) 
Parsifal, lilarosa m. amclhysl 

Hauch . 

Parlcnkirchcn, crcmegelb, 
Spitzen grünlich . • • 


HK 5,70 

RSch 

K 

RSch I I 4 .- 

K 

RSch 

K 

RSch I 
K 
K 


K 


B 


I 50 14,— 
-!60 5,70 

1 .- ^ 

2 - |8 '7; 

*■' ™ r,70 


Sch —. ö ° J 


K 2,40 22,- 
2,40 22,— 

K 1.50 14,- 
Soli -.«• 5 ' 7 “ 


























Königin Marie von Jugoslawien 


Paul Pfitzer 




A rt 

1 St. 

inst. 


IMilzer (siehe Neuheiten 

/\n 

RM. 

RM. 

Pjuj 




Si 

Perl 

.iu 76). 

RK 

2,50 

22,50 

'on Saalfeld, erdb er- 




ro 

'. helle Mille. 

B 

-.40 

3,80 

Per« 

v. Wien, chamois, rosa 




ht 

mall. 

Sch 

— ,40 

3,80 

Pint 

o. blutrot, dunkle Mille 

Sch 

—.40 

3,80 

Pon 

»on 1, dunkelrol . . . 

P 

—.40 

3,80 

Pon 

onperle, buchtend rot . 

P 

—.40 

3,80 

Por 

. goldig, bronzerot ge- 




sh 

ifl. 

K 

—.80 

7,- 

Pra 

Boss, samtigbraunrot . 

Sch 

—,60 

5,70 

Prld 

of Cnlifornirn, leuch- 





•' ikardinalrot .... 

*' ri ' of San Francisco, 

"i tgescharlach, amclhysl 

II eh .. 

*’ ral Hum, Scharlach, gelbe 
K| 7 *n und Kraus.* . . 

| Ur i rkönigin, purpurrol . 

”**!*• ••«*. inahngonirol, S.ilzen 

Roldgolb. 

Hhai o<lio. Icuchlcndrol, 

Kr nst* gelb. ■■ 

IJjcinlarhs, lachsfarbigornnge 1* 

Rhododendron, lilarosa . . . 
,f scnmcislcrslllck t fliederfar- 
iKn. hdle Mille .... 

' v *\ goldigkupferlachs . . . 

* ' s Iiii , primelgell), m. Kup- 
(er übermalt (Neuh. 19110) . K 
"hcrl Treal, glänzendkirsch- 
roi . 

' t ! sa Weltfrieden, rosa, gute 

Kranzdahlie .K —,60 5,70 

'' Kp Mallow. zarlkarminrosa 

, ( ' x »heit 1930).Sch —,60 5,70 

"^cmrrie, maßenlarosa 

^•Vuheil 1930).K 

) l '! 0, ‘k, leuchlendoranßcrot 

ki.i 1 ' * u ‘ Neuheiten Seile 75) 
u «lp n.,_ 


Sunhigun's Bluchird, violett 
stark ins Blaue spielend 
(Neuheit 1930) . . 

Schiller, karminsalmrot. Mil 
dunkler (Neuheit 1930) . 
Schönbuch, leuchtendsafran- 
ßelb mit dunkler Mitte 
(Neuheit 1930) .... 

Sccr. Noors, chamois mit 

Lachs . 

Secjungfcr. zartlacbsrosa, 
Mitte gelblich .... 
Sclma von Slrasscr ('s. Nci 


• 

RSch 

-.60 

5,70 

heilen Seite 76) . . . . 

RK 

2,- 

18,— 





Skagerrak, kanariengelb . . 

RK 

-.40 

3,8) 





Sonnenrot, Icuchlcndrol. lachs 





Sch 

-.40 

3,80 

Hauch (Neuheit 1930) . . 

K 

1.20 

II - 





Sonnenaufgang, sonnenrot . . 

Sch 

1,5) 

13,50 

• 

MK 

-,60 

5,70 

Sladlgürlendirrklor 0 . Mid¬ 




• 

P 

-6) 

5,70 

ierer, zartrosa mit Lachs . 

Sch 

2,— 

18,- 

n 




Stolze von Berlin, rosa . . . 

B 

-.40 

3,8) 


Sch 

-.60 

5,70 

Slrnhlcnmeer, cremeweiß . . 

K 

—,8' 

7- 





Südfunk, violcllrot (Neu- 





IIK 

-.40 

3,80 

heil 1930) . 

Sch 

1 

9- 

[c 

P 

-.40 

3,89 

Thomas Hay, ntlaslilu . . . 

RSch 

1 

9- 


Sch 

-■30 

5,70 

Tokay, dunkclterrakolla . . 

Sch 

— ,80 

7- 


1,- 9,- 
—,80 7 - 


1 , 2 ) 11 ,— 

RSch—,60 5,70 


1,20 11 ,- 

2 — 18 — 


( 11 111 I 11 II »Hill #•>/ • ^ * ,u 

0,p Rosen, rot.Sch -.60 5,70 


Tsingtau, lachsrot .... 
Verheißung, brennendrot . 
W. 1). Cahvrighl, goldgelb m 

Orange . 

Wega, krebsrot .... 
Weißer Kalif, reinweiß . . 
Weltfrieden, reinweiß . . 
Wilhelm Busch, cremeweiß u 

karminrot. 

Wolfgang von Goethe, apri 

kosenrot . 

Wundererscheinung, violett 
mit weißen Spitzen (Neu 
heit 1930) . . . . . . 

W. W. Rawson, weiß u. lila 
Zauberin, gelb, la 


Art 

Sch 

K 

RSch 

B 

S 


ist. lOSt. 
RM. RM. 


2- 18,— 
1 - 9 - 

1- 9,- 
-.60 5,70 
19,- 


Sch —,40 3,80 


Sch 

Sch 

RK 

K 

B 

K 


Sch 

B 

Sch 


1 9 - 
-,40 3,80 
-80 7,- 
-,6) 5,70 

-,60 5,70 
-.60 5,70 


1,20 11,— 
—,60 5,70 
-,60 5,70 


Ii. C .'. < I. , :..| eScl,cndo ' ,r - Cosscbaudc-Or 


osden 
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Rivalin 


Sladt'/iirlendircklor Otto Multerer 


Mignon-Dahlien 

Wegen der Reichbliitigkcit und des niedrigen \Vuchcs (30 — 50 cm) sind Mignon- 
Dahlien sehr schön für Rabatten u. Beete, auch besond. z. Topfkultur geeignet. 


Art 


Ada, gelb. 

C.ollness Gern, dkelscharlach 
Kuboutcr, kirschrot . . . 

L’Innocencc, reinweifl . . 


E 

E 

E 


1 St. 
RM. 
— .63 
-,60 
— f>0 
— ,60 


iOSt. 

RM. 

5 , 7 »! 

5,70 

5,70 

5,70 


l’hilinr, dunkclrot 
l'iuk C.olIness, reinrosa 
The .Night, schwarz . 


Art 

E 

E 

E 


I St. 
RA\. 
1- 
-.<-0 
~,Ö0 


tost 

RM- 

9,5 

5.70 

5.70 


fMadiolen 


Hiervon führe ich nur eine Auslese der bewährtesten Sorten in Z eb:!n 
1. Grolle. Lieferbar ab Ende Oktober. Tausendpreis 10% niedrig 


Großblumige Sorten 

Ihn langen Gladiolcnflor zu haben, empfiehlt cs sich, in Zcit- 
abständeu von 14 'lagen von Anfang Mai bis Mitte Juni zu 
pflanzen. Die Preise verstehen sich für Zwiebeln über 12 cm 

Umfang. 

Amerika, zartlilarosa. 

Brunhildt*, kräftig lachsrosa mit karminrotem Fleck . . . . 

Flammendes Schwert, feurigrot, frühblühend. 

Halley, laclisfarbigrosa, früh. 

Liebesfeuer, scharlachrot, sehr großblumig . *. 

Marschall Foch, sehr schönes Rosa. 

Roter Kaiser, bestes Rot, langer Stiel, große Blumen . . . 

Sarah Bernhardt, rosa mit Karmin. 

Schwaben, gelb mit rotem Fleck . . 

Venus, weiß mit Rosa, sehr schön.. 

War, dunkelrot. . 

Weißer Riese, bestes Weiß ! . . ’ '. ’ . 

Sämlingszwiebeln in den verschiedensten Farbtönen . . . 


to st. 
RM. 

1,50 
1,30 
1,50 
1.10 
2,2 ) 
L50 
2 ,— 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
2,40 
L- 


100 st. 
RM- 

13,50 
12 ,— 

13.50 
10 ," 
20 - 

13.50 
)S,- 

13.50 
13.5 > 

13.50 
13,50 

9 ) ~~ 
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Einige besonders empfehlenswerte 
Gebrauchs-Artikel für den Garten: 

Gebrüder Bärtschis kaltweiches Baumwachs 

Bu chsen zu _ Vi6 V» »/, i; 2 i 2 5 k 

RM - - 4 °. ~ 5 Ü35 Ü» ä3Ö 63Ö K25~ 


Raffiabast 

Zum Binden . 1 kg RM. 2,20 10 kg RM. 20 — 

Beste weiche Veredlungsware .i 3 __ jq 98- 


Gartengeräte und Werkzeuge 

Original S. Kunde & S o h n zu Original-Fabrikpreisen 

!m nachstehenden gebe ich einen kurzen Auszugder gebräuchlichsten Schneide¬ 
rnd Sägewerkzeuge; ich liefere diese bekannten, in Qualität unübertroffenen Er¬ 
zeugnisse und führe jeden Auftrag prompt aus. — Sonderpreisliste frei zu Diensten 




Nr. 41 F. Okulier- oder 
Augenveredlungsmesser 
für Rosen- und Baum¬ 
veredlung. 

Heftl. 8 9 10 cm 

RM. 2,40 2,50 2,70 

Nr. 21 A. Kopuliermesser. 

Heftl. 972 10 107z cm 

RM. 2,25 2,40 2,60 

Nr.3 E.Garten-und Baum¬ 
schulenhippe. 

Heftl. 972 IOV 2 11 12 cm 
RM. 3,25 3,70 4,- 4,30 



Nr. 135a. Zweischneidige 
Schere. Modell 1913. In¬ 
folge der schlanken Form 
besonders gut zum Aus¬ 
schneiden zu dicht ge¬ 
wachsener Äste geeignet. 

Ganze Länge 1972 22 ,, 2 cm 
RM. 9,— 9,80 



Nr. 114. Baumsäge, mit 
starkem schmiedeeisernen 
Bügel, schwarz poliertem 
Holzgriff. Blatt drehbar. 

Blattlänge 30 35 40 cm 

RM. 1,70 2,10 2,45 
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Universal - Handspritze ,,Dresdensia“ Nr. 57 

mit Dresdensia“- Spritzkopf und drehbarem Nebelzerstäuber, zum 
"bequemen Bespritzen der Pflanzen von oben und unten. 

— > . SFrahlmundshick G Fächerbrause 

z. Zerstäuber-Mundstick ^ * •.*«»***** 

fii i/ 
hier 
drehbar 



Säugventil 


Z ish miF d und 6 
auswechselbar 


Dinen t 

Aufbewahrung 


Ganz aus Messing, starke Ausführung mit Ledcrkolben. Deckelführung mj t 
Stopfbüchsen-Abdichtung. Rohrlänge 50 cm. Rohrdurchmesser 30 mm RM.10,- 

Empfehlensw. Gartenbücher zu Originalpreisen 

Das Rosenbuch. Herausgegeben von Wilh. Mütze und Cimillo Schneider. Halbleinen RM. 8, — , Ganz¬ 
leinen RM. 9,—. 

Das Dahllcnbuch. Von Karl Förster und Camillo Schneider. Halbleinen RM. 7,-. Ganzleinen RM 

Die Dahlie — ihre Geschichte Kultur und Verwendung. Ein Buch für den Fachmann un j 
Liebhaber. Mit 74 Abbildungen und 8 Farbentatein. Herausgegebtn von der Deutschen D i ... n. 
Gesellschaft. In Halbleinen RM. 6,50. 

Gartenbuch für Anfänger: Unterweisung im Anlegen, Bepflanzen, Pflegen des Hausgarienv 
im Obstbau Gemüsebau und in der Blumenzucht. Von Oekonomicrat Jon. Büttner 17. 
bM?b ’Ä? "h bScI“ den. JUnzcren, Walter ('«■nickeund Kart Welnhauscn s 
stark mit nahezu 700 Abbild, und Tabellen. Halbl.-Ausgabe RM 10,—. 

Hampels Gartenbuch für Oärtner und Oartenllebhabcr. Anleitung zur Ausübung aller Z*.- Vr 
Gärtnerei. Sechste, vollständig neubearbeitete Auflage. Herausgegeben von Gartendlr. f. 

Mit 205 Textabbildungen. Geb. RM. 12, — . 

Kulturhandbücher für Gartenfreunde. Herausgegeben von Ernst Grat Silva Tarouca und C i utl > 

Schneider. 

Band I: Unsere Freilandstaudcn. Anzucht, Pffcjfc und Verwendung aller bekam 
Mitteleuropa imFreien kulturfilhigen, ausdauernden krautigenGcwächse. Dritte, x 
ncubearb. Auflage. RM. 22,—. 

Band II: Unsere Frcllaml-Laubgehölze. Anzucht, Pflege und Verwendung aller bek . 

in Mitteleuropa im Freien kulturfilhigen Laubgehölze. Zweite, gänzlich umge.r cfc 

und vermehrte Auflage. RM. 22,— 

Band 111: Unsere Freiland-Nadelhölzer. Anzucht, Pflege und Verwendung aller bek 

im Freien kulturfähigen Nadelhölzer, mit Einschluß von Gingko und Fphedra 
neu durchgeseiiene und vermehrte Auflage. RM. 22,— 

Praklisches Handbuch für Gartenfreunde. Ratgeber für die Pflege u. sachgemäße Bewirt, 
des häuslichen Zier- und Obstgartens. Von Max llesdörffer. Fünfte, neubearbeitete Auf 
Walter Dflnhardt. Mit 205 Textabbildungen. Geb. RM. 4, —. 

\uderc gute Gartenbüchcr zu Origiualpreisen lieferbar. Preise auf Anfrage. 

Lehrmeister-Bücherei. Liste auf Wunsch frei zu Diensten. 


Düngemittel 

Hakaphos, Harnstoff-Kali-Phosphor B.A.S.F. Idealster u. wirtschaftlichste! 1 
dünger für Topfpflanzen, Blumen, alle Gartenfrüchte und Rasenflächen. L 
Nährstoffgehalt gewährleistet sparsamsten Verbrauch. 

Zu Originalpreisen und -Packungen. 

Dosen 1 / 2 kg RM. 1,05, 5 kg RM.6,25, 10-kg-Eimer RM. 9,50, 25-kg-Trommei <0 

Hornspäne aus eigener Herstellung, daher verbürgt rein und Stickstoffe*^ 
Bester organischer Stickstoffdünger, gibt seinen Stickstoffgehalt langsam « f 
daher kein Ueberdüngen möglich — , langanhaltende Wirkung. Man verwen 1 *«- . 
Freilandkultur grobe und mittelfeine Hornspäne, für Topfkulturen Hornnie * 

mittelfein. - 

mittelfein 50 kg RM. 17,— Mehl 50 kg RM- 
1 „ - —,45 1 - 


grob 50 kg RM. 16, — 
1 „ „ -.40 


netto, ohne Sack, ab meinem Lager. 
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Mittel 

zur Lebensverlängerung der Schnittblumen 

» 

NIWELKA 

verlängert die Lebensdauer der Schnittblumen wesentlich. Mit Hilfe von Niwelka, 
einem geruchlosen Salz, werden die Zellen der Schnittblumen längere Zeit straff¬ 
gehalten. In Originalpackungen und zu Originalpreisen. 

Dose mit ca. 50 g netto RM. —,55 
- . » 200 g „ „ '1,25 

» * 1 kg brutto „ •!,— 

Unkraut-Vertilgungsmittel „Sardit“ 

Vernichtet sicher alle Unkrautarten mit der Wurzel. Einfachste, billigste und 
stierste Unkrautvertilgung. Für Mensch und Tier völlig unschädlich. Bedarf 
:,.r eine Fläche von 100 qm ungefähr 100- 150 Liter 1 2°! 0 Lösung, d. i. 1 2 g 

Sarclit. Originalpackungen zu Originalpreisen. 

Packungen von i 10 _ 25 50 100 kg 

RM 1,00 7,50 13,— 23.75 52,50 100, 

einschließlich Verpackung 

Schädlingsbekämpfung 

. , bewlhrt haben »ich dte nachstehenden Mittel, in llüssiger Form mittels Handspritze auf die 
Pflanzen gestlubt. Ich llclere diese Mittel zu Original-Fabrikpreisen. 


VOMASOL„N 


44 


iverlässig und schnell wirkendes Millcl bei der Vernichtung aller saugenden Insektenschüo- 
H. von grünen 1 äusen, Thrip» und seiner Larven, schwarzen Läusen, Woll-, Schmier- und 
lutlSuien, Miniermaden, Ameisen, Raupen, Etdllöhen, Schildläuscn und weißen Fliegen. 


Ergibt 

mit Wasser verdünnt 

RM. 

50 ccm 

5—17 1 Lösung 

1,20 

100 « 

10—35 1 

2,35 

250 . 

25 - 90 1 

5,75 


! * * 


VOMASOL „S‘ 

- :rp ämpfung von echtem Mehltau an Rosen und Slachelbteren, Stern- oder Strahlenrost, I Iccken- 
krankheit der Dahlien und allen sonstigen Pilzkrankhclten aller Pllanzenarten. 

Ergibt mit Wasser verdünnt 
70 ccm 14— 20 I Lösung 

250 „ 50-100 1 

500 . = •/»! 100-200 1 

1000 = 11 200- 400 1 


1 

2,60 

4.50 

8.25 


VOMASOL „C“ 

W restlos Rostkrankheiten alle, Art. KrSuteikrankheiten. SchOtle, Peronospora, falschen Mehl- 

tau usw. • 

Ergibt mit Wasser verdünnt 
70 ccm 28- 56 I Lösung -.90 

250 . 100-200 1 „ 2,20 
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Qualitätsbezeichnungen und Normalmaße 

des Bundes deutscher Baumschulenbesitzer 


nio Festsetzungen über Qualitätsbezeichnung und Normalmaße wurden sowohl zur Förderung der 
Anzucht einer erstklassigen Ware und zur Regelung des Baumschulwarenverkehrs wi egan ; 
besonders auch zum Schutze des kaufenden Publikums geschaffen. 

Wi r empfehlen die Qualitätsbezeichnungen des B. d. B. im Interesse der Verbraucher, uni alle 
Interessenten von Baumschulerzeugnissen über die Beschaffenheit guter Baumschulpflanzen Zu j n . 
ormieron damit sic in der Lage sind, Angebote ohne oder solche mit mangelhaften 
oder abweichenden Qualitätsbezeichnungen als Ware minderer Qualität oder mindere! 
Wertes beurteilen zu können. 


Alle Pflanzen müssen gesund, sorteneeh! 
und gut bewurzelt sein. 

1. Obsthochstämme sind Bäume mit 
gutem Wurzelvermögen, geraden, fehlerfreien, 
konischen Stämmen mit 180-200 cm Stamm¬ 
höhe. Die Krone kann 1 — 3jährig, bei cxlia 
ktarken Bäumen auch älter sein und muß 
cinschliefilich des durchgehenden geraden 
Mitteltriebes 5 Kronentricbe haben. Sofern es 
sich um mehrjährige Kronen handelt, müssen 
sie sachgemäß geschnitten sein. Die letztjäliri- 
gen Jahrestriebe der Krone müssen eine für 
die betreffende Sorte normale Länge auf¬ 
weisen. ln Zentimeter läßt sich diese nicht 
festlegcn. da das Längenwachstum zu ver¬ 
schieden ist (vergleichsweise Ananas-Renette 
zu Landsberger Beneltc). Bei 1jährigen Kro¬ 
nenveredlungen gilt eine Krone mit minde¬ 
stens 3 normalen Trieben als I. Qualität. Alle 
Kopfveredlungen müssen gut verwachsen sein. 
Süßkirschen müssen auf hellrindigen Säm¬ 
lingen der hell- und kleinfrüchtigen Vogcl- 
kirsche (Pr. avium) stehen, sofern nichts an¬ 
deres ausdrücklich angegeben ist. Die han¬ 
delsübliche Slommstärke für I. Qualität ist, 
wenn keine besonderen Abmachungen vor¬ 
liegen, 7—8 cm Slammumfang, die anderen 

n sind n— 9, 9 — 10, 10—12 cm. Der 
Stammumfang wird 1 m über dem Boden ge¬ 
messen. 

2. Obstmittelstämme (Halbstämme). 

Die Stammhöhe beträgt 125 bis 150 cm, der 
Stammumfang wird auf halber Höhe ge¬ 
messen. Die handelsübliche Slammstärke für 
I. Qualität ist 6—7 cm. im übrigen wird die 
gleiche Beschaffenheit wie bei Hochstämmen 
verlangt. 

3. Buschbäume (Niederstämine). Alle 

KcrnoL'.bäume müssen auf Zwergunterlage 
veredelt sein, sofern nichts anderes verein¬ 
bart ist. Einer besonderen Vereinbarung be¬ 
darf es nicht bei denjenigen Birnensorlen, 
die auf Quitte nicht gedeihen. Sauerkirschen 
müssen auf Prunus mahaleb veredelt sein. 
Bei Pfirsichen muß die Unterlage angegeben 
werden. Auf Verlangen ist die Unterlage in 
der Rechnung anzugeben. Die Stammhöhe be¬ 
trägt ca. 40 cm, nicht unter 35 cm. Ein guter 
Buschbaum soll 5 Acste einschließlich Lcit- 
Irieb haben, ältere Buschbäume sollen durch 
entsprechenden Rückschnitt herangezogen 
sein. Ein regelmäßiger Astabsland ist nicht 
erforderlich. Die Bäume müssen den Sorten 
entsprechend wüchsig sein. 

4. Formobstbäume. Alle Kernobst¬ 
bäume müssen auf Zwergunterlagc veredelt 
sein, sofern nichts anderes vereinbart ist. 
Einer besonderen Vereinbarung bedarf es 
nicht bei denjenigen Birnensorten, die auf 
Quitte nicht gedeihen. Sauerkirschen müssen 
auf Prunus mahaleb veredelt sein. Für Aepfcl- 
schnurbäumc oder U-Formen muß bei Unter¬ 
lage Doucin die Unterlage angegeben ‘sein; 
die Angabe der Unterlage im Sortenverzeich¬ 
nis genügt. Auf Verlangen ist die Unterlage 
in der Rechnung anzugeben. Die 1jährigen 
Triebe müssen stets die für die regelmäßige 
Form entsprechende Normallänge haben und 
cut wüchsig sein. Für wagcrechte Srhnur- 


häumc kommt nur Paradies bzw. Quitte in 
Frage. 

ii) Pyramiden: Stammhöhe ca. 40 cm, nicht 
unter 35 cm. Etagenentfcrnung ca. 40 cm, i n 
jeder Etage 5 ungefähr gleichstarke Acste 
der Lcittricb muß gerade sein. 

b) Spaliere mit schrägen Aesten: Stamm¬ 
höhe ca. 40 cm, nicht unter 35 cm. Etagen- 
enlfcrnung etwa 40 cm. Die Elagenäste sollen 
möglichst glcichständig sein, d. h. wenn der 
unterste Seitenzweig rechts steht, soll dies 
bei den folgenden Etagen ebenso sein. Der 
Millcltricb soll möglichst durch ein nach vorn 
stehendes Auge verlängert werden. 


c) Verrierpalmelten: Stammhöhe ca. 40 cm, 
nicht unter 35 cm. Entfernung der Aesle 35 
oder 40 cm. Die äußeren Elagenäste sollen 
mit Fruchlholz besetzt sein; das oberste „U" 
muß vollständig ausgehildet sein, und die 
Triebe müssen eine der Form entsprechende 
Normallänge haben. Es ist zukünftig nur auf 
40 cm zu formieren. 

d) U-Formen: Stammhöhe ca. 40 cm, nicht 
unter 35 cm. Entfernung der Aeste 35 oder 
40 cm. bei Ncuformierungen 40 cm. Bei mehr¬ 
jährigen Bäumen soll der untere Teil der 
Aesle mit Fruchtholz besetzt, der 1jährige 
Trieb entsprechend wüchsig sein. Die Unter¬ 
lage ist anzugebftn; die Angabe der Unterlage 
im Sortenverzeichnis genügt. Auf Verlangen 
ist die Unterlage in der Rechnung anzugeben. 

e) Schnurbäume, wagerechte: Stammhöhe 
ca. 40 cm, nicht unter 35 cm. Die B -gungs- 
stclle muß rechlwinklig sein. Der zw ite Arm 
soll in gleicher Höhe der ersten Biegungs- 
slclle abbiegen, und die Arme solh n mög¬ 
lichst gleich lang sein. Unterlage nur Para¬ 
dies bzw. Quitte. Auf Verlangen ist die Un¬ 
terlage in der Rechnung anzugeben. ^ . 

f) Sehnurhäuine, senkrechte: Stammhöhe 

ca. 30 cm. Der Stamm soll gerade sein. 
Mehrjährige Schnurbäumc sollen bis . uf den 
letzten Jahrcstricb von unten auf möglichst 
gleichmäßig mit Frurhtholz besetzt in* 
letzte Trieb soll entsprechend lang m una 
ein gutes Wachstum zeigen. Die Unterlaß 
muß angegeben sein, die Angabe de Urne * 
läge im Sortenverzeichnis genügt. m ve ‘ 
langen ist die Unterlage in der 'h nU “ 
anzugeben. . 

g) Fäeherformen von Schatten ■ ior<* f ’ 
Pfirsich und Aprikosen: Stammhöhe ca. 4U * 

h) ljühriße Veredlungen: Die ljfihrigcn ^ 

edlungen sollen eine Mindcsllänge von oj ' 
haben. Es ist anz.ugeben, ob auf Wildhnß 
Zwergunterlagc veredelt ist. Auf v ' 1 . pn 
ist die Unterlage in der Rechnung an/uß 1 ^ 
Bei Angeboten von Handvercdlungen 1 ?, r ] a g C 
ses ausdrücklich zu bemerken mit t 11 1 
und Längenangabc. rt i„i f |iea 

5. Quitten. Es gelten hier die ß c . zW . 

Vorschriften wie bei Obsthochstam 
Buschbäumen. ciommböbc 

5a. Walnußhochstamm: sum 

ca. 2 m, sonst die gleichen B cS ' ^indc 
wie bei Kernobst hochstämmcn, m 
slens 3 Kronentricbcn. l.-prbOs f,,f, 

6. Beerenobst: n) Johannlst , w3 rtc 

Rote Holländer, Rote Kirsch- und 
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c or tcn: Es sollen verpflanzte 2- und mchr- 
r 5h rige Büsche mit starken, entsprechend 
tnniicn 1 jährigen Trieben sein. Sortiert wird 
mch der Triebzahl 3—5, 5—8, 8—12 Triebe. 
Weniger starkwachsende Sorten 3—5, 5—8 

Triebe 

kJ StachelbeerbUsche müssen mindestens 
ojäbrigc verpflanzte kräftige Sträucher in der 
Sortierung von 3—5, 5—8 Trieben sein. Die 
Sträucher müssen mchltaufrei sein. 

c ) Berenobsthochslamme: Die Stnmmhöhe 
soll 110—130 cm betragen, Mittelstämme 60 
bis 80 cm. Die Stämme müssen korrekt ge¬ 
logen, genügend stark, frei von Fehlern und 
gut bewurzelt sein. Die 1jährigen Kronen 
müssen mindestens drei kräftig entwickelte 
Triebe haben, 2jährige Kronen mindestens 
5 Triebe. Die Vercdlungsstclle mufl gut ver¬ 
wachsen sein. 


d) . Himbeeren müssen gut bewurzelt sein 
und sind in kräftigen, 1jährigen Ruten, etwa 
100 cm lang zu liefern. Die Pflanzen müssen 
(rci von der Rutenkrankheit (Dydimella 
applanata) sein. 

e) Brombeeren: Brombeeren müssen gut be¬ 
wurzelt sein und kräftige Jahrestriebe haben. 

f) Erdbeeren sind in kräftigen, pikierten 
Pflanzen zu liefern. Anderenfalls ist anzu¬ 
geben, daß es unpikierte, sogenannte Aus¬ 
läufer sind. 


Gewahrsdauer. Es wird die Gewähr für Echt¬ 
heit der Sorten und der geforderten Unter¬ 
lagen bis zum Ablauf des fünften Jahres vom 
Tage der Lieferung ab übernommen. Bei 
Beerenobst läuft die Gewähr nur bis zum 
Ablauf des zweiten Jahres vom Tage der 
Lieferung ab. 

Für die Sortenechtheit der Nachzucht wird 
keine Gewähr übernommen. 


Kennzeichnung. Die Bäume sind von der 
Baumschule kostenfrei zu bezeichnen, daß 
der Sorlenname bei der Annahme der Bäume 
zweifellos zu erkennen ist. 

Verpackung. Obstpflanzen in Stückgutsen¬ 
dungen werden stets fest verpackt, sofern 
nicht von Fall zu Fall andere Vereinbarun¬ 


gen getroffen werden. "Wagenladungen von 
Obslbaumpflanzen werden stets mit geeigne¬ 
tem Packmaterial gut abgedeckt. 

7a. Rosen, niedrige. Wenn keine be¬ 
sondere Unterlage angegeben, müssen die¬ 
selben auf Rosa canina bzw. auf deren Ab¬ 
arten veredelt sein. Rugosaunterlage ist stets 
besonders zu bezeichnen. 

*: Wühl: 1jährige, durch Sommerokulation 
erzielte Pflanzen sollen mindestens drei nor¬ 
mal entwickelte Triebe haben, ausschließlich 
°er Sorten, welche vom Fachverband für 
«wen ab 2 Trieben gehandelt werden. 

Mitlelwnhl: Eine etwas kürzere 1. WahL 
oonst im allgemeinen eine gut entwickelte, 
kräftige Ware mit mindestens 2 kräftigen 
1 neben. 

*• Wühl. Eine Ware, welche den voran- 
Jjfgangcnen Bedingungen nicht entspricht, je- 
0c h noch pflanzwürdig ist. 

,7b. Rosenhochstämme. 1. Wahl: 

tr Stamm muß kräftig und gerade gewach- 
daf 8 i un ^ Faserwurzeln haben. Er 

slio k $j ne Rrößeren unübcrwalltcn oder son- 
^ 8en Wunden haben und keine Brandflecken, 
lins * rl der . Unterlage, ob Wald- oder Säm- 
, »stamm, ist anzugeben, Rugosastämme sol- 
öni„ nic “* angeboten werden — sonst nur 
R0 J, ausdrücklicher Angabe, daß auf Rü¬ 
de*) an,m veredelt ist. Die Krone muß min- 
Mni\ ® normal entwickelte Triebe haben. 
gl e : und Niederslfimme: Es gelten die 

Dii» Bestimmungen wie bei Hochstämmen, 
foini , lühenmaße sind für Rosenstämme wie 
81 '^«gelegt: 


S££l 

Halbstämme . . ! i ‘ " 

Fußstämme.’ 3 q__^q " 

Trauerrosen einschließl. Niel- 160—200 
” ” .. 140—160 ” 

u J^°* Die Alleebäume müssen 

lSnr!„h er K d L n Sla J mm mil durchgehendem 
Luttrieb haben und müssen ein genügendes 

Wurzelvcrmögen besitzen. Die Stämme müs- 
sen eine der Stammstärke entsprechende gut 
Kr £" e mil ^ebsigen Kronen- 
5™*“ naben. Line Ausnahme hiervon bilden 
die Kugelbäume, welche ohne Leittrieb ge¬ 
zogen werden. Die Staipmhöhe schwankt je 
nach der Baumart von 200—250—300 cm. Der 
Mammumfang wird in Höhe von 1 m über 
der Erde gemessen, und die Spanne beträgt 
je 2 cm, also 8 10, 10—12, 12—14 cm usw. 

9. Zierbäume und Ziersträucher. 

Je nach Art der Zierbäume gelten hier die 
gleichen Bestimmungen wie bei Obstbäumen, 
z : B. Pirusarten, Prunusarten u. ä. Sonst 
sind die Bestimmungen wie bei Alleebäumen 
maßgebend. Es müssen gerade Stämme mit 
genügendem Wurzelvermöegn sein, die Kro¬ 
nen müssen gut ausgcbildct sein; bei Kro¬ 
nenveredlungen genügen meist 1jährige Kro¬ 
nen mit mindestens 3 kräftigen Kronentrie¬ 
ben. Die Stammhöhe schwankt zwischen 150 
bis 250 cm je nach Art des Zierbaumes und 
seiner Verwendung. Bei Flieder, Schneeball, 
Hydrangea, Goldregen, Prunus triloba u. ä. 
Arten sind keine bestimmten Höhenvorschrif¬ 
ten. Die Stammhöhen sind bei Angeboten an¬ 
zugeben und cinzuhallen. Für Trauerbäume 
gelten die gleichen Bestimmungen. Verschie¬ 
dene Sorten, wie z. B. Salix alba vitcllina 
pend., Corylus ayell. pend., Fa?us silv. pend. 
und atropurpurea pend., Betula in Sorten, 
werden von unten gezogen bzw. auf niederen 
Stämmen veredelt. Diese Pflanzen werden 
nach den üblichen Höben gehandelt und müs¬ 
sen von unten auf gut garniert und beästet 
sein. 


Die Ziersträucher müssen verpflanzt und 
aus weitem Stand, d. h. aus weiter Ver¬ 
schulung geliefert werden. Sie sollen kräftig 
gewachsen und gut entwickelt sein. Das Alter 
ist anzugebn. Eine Höhe läßt sich nicht fest¬ 
legen. Dieselbe richtet sich nach der Art des 
Strauches und seiner Verwendung als Vor-, 
Zier- oder Deckstrauch. Bei Lieferungen von 
Veredlungen genügen je nach Art 1- und 
2jährige Veredlungen. Hauptartikel, wie z. B. 
veredelte Syringen, Prunus triloba u. ä., wer¬ 
den nach Trieben gehandelt. Handelsüblich, 
wie bei Syringen z. B., 3—5, 5—10 Triebe 
und mehr. 


9a. Heckenpflanzen. Fertige Ware 
muß aus weitem Stand, mehrmals verpflanzt, 
bestens bewurzelt und von unten auf gut 
garniert sein. Als Maße sind festzulegcn unter 
100 cm von 20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 60—80, 
80—100 cm. Ueber 100 cm 25 cm steigend, wie 
z. B. 100—125, 125—150, 150—175 cm usw. 


10. Koniferen. Die Koniferen müssen 
regelmäßig alle 2—4 Jahre verpflanzt wer¬ 
den, um einen festen, gut durchgewurzelten 
Ballen zu erhalten; die Pflanzen sollen ihren 
Wachstums- und Habitusverhältnissen ent¬ 
sprechend garniert sein. Diese Garnierung 
muß gleich oberhalb der Erde beginnen. 
Koniferen mit stark überhängenden Trieben, 
wie cs bei einigen Cham.-Arten Vorkommen 
kann, werden nur bis zur Biegungsstelle ge¬ 
messen. Die Höhenangaben erfolgen bis *u 
100 cm Höhe bei schnellwacbsendcn gewöhn¬ 
lichen Arten von 20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 
60—80. 80—100 cm; bei den anderen Arten 
von 10 zu 10 cm, z. B. 60—70, 70—80. 80 bis 
90 cm usw., über 100 cm Höhe erfolgen die 
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Angaben immer um 25 cm, z. B. 100 125, 
125—150, 150—175 cm usw. Bei Zwerg- und 
besonders bei breitwachsenden Koniferen, 
wie bei Kugelformen, ist der Durchmesser 
der Pflanzen mit anzugeben. Koniferen in 
besonderen Formen, wie z. B. Kugeln, Pyra¬ 
miden, Würfelflguren u. a. m., müssen kor¬ 
rekt gezogen sein. 

11. Wildlinge, Jungpflanzen, 
Heister. Bei Obstwildlingen ist die Be¬ 
zeichnung der Art anzugeben, und zwar ob 
Sämling, verpflanzter Sämling, krautartig pi¬ 
kierter Sämling, ob Ableger oder Steckling. 
Genaue Angaben über Alter und Stärke sind 
erforderlich. Der Durchmesser wird bei Säm¬ 
lingen am Wurzelhals, bei verpflanzten Un¬ 
terlagen 5 cm über dem Wurzelhals gemes¬ 
sen. Die handelsüblichen Maße sind bei Säm¬ 
lingen 2—3, 3—5, 5—8 mm, bei verpflanzten 


Soweit 


Unterlagen 4— 6 , 6 —10, 7—12 mm ou 
Hauptwurzeln vorhanden sind, müssen ^ 11 
gerade sein. Außerdem muß eine gute p a ‘ le 
bcwurzclung, und es dürfen keine Wurz i 
Wucherungen vorhanden sein. Bei JungpQan 
zen von Laubhölzern ist anzugeben, 05 
Sämlinge, Stecklinge oder Ableger, verpflanz! 
oder unverpflanzt sind. Veredlungen 8 j n( ! 
ebenfalls besonders anzugeben. Alters- Un a 
Höhenangaben sind erforderlich. 

Bei Jungpflanzen von Koniferen ist anzu 
geben, ob es Sämlinge, Stecklinge oder \ tr 
edlungen, verpflanzt oder unverpflanzt sind' 
Das Alter ist anzugeben, auch soweit es mög 
lieh und handelsüblich sind HöhenaneatJ» 
zu machen. 0 

Heister müssen als solche ausdrücklich mit 
Höhe und Alter bezeichnet werden. 


Frachtsätze für lebende Pflanzen 

(Stückgut, soweit es als fest verpackt gilt.) 


Von Cossebaude nach 

pro 100kg pro 5000 kg 
Stückgut Wagcnladg. 



RM. 

RM. 

Aachen . 

8,50 

131,50 

Allenstein . 

8 ,- 

125,70 

Anklam. 

5,70 

87,50 

Baden-Baden. 

8,40 

129,50 

Bautzen. 

1,80 

24,80 

Berlin (Anh. Bahnhof) .... 

3,20 

50.— 

Beuthen . 

6,70 

103,-»- 

Bodenbach . 

2 .— 

27,60 

Brandenburg . 

3,77 

56,80 

Braunschweig. 

5,— 

77,50 

Bremen. 

6,90 

105,50 

Breslau-Ost . 

4,80 

73,20 

Cassel. 

5,80 

89,10 

Chemnitz. 

2,10 

31,30 

Coblenz. 

7,80 

121,50 

Cottbus. 

2,30 

36,10 

Dortmund. 

7,40 

114,50 

Eisenach. 

5- 

75,50 

Elbing. 

8 »— 

124,10 

Erfurt. 

4,20 

63,60 

Essen . 

7,60 

118,80 

Eydtkuhnen . 

9,10 

141,10 

Frankfurt am Main . . . . 

7,20 

110,80 

Frankfurt an der Oder . . . 

3,50 

52,60 

Freiberg in Sachsen . . . . 

1,50 

20,20 

Freiburg im Breisgau . . . 

8,90 

137,80 

Gera (Hauptbahnhof) . . . . 

3,40 

50,— 

Gleiwitz, Oberschlesien 

6,50 

100,60 

Görlitz. 


37,10 

Halle an der Saale . . . . 

2,10 

45,10 

Hamburg. 


103,— 

Hannover (Hauptbahnhof) . . 

5,70 

87,50 

Hirschberg, Riesengebirge 

3,70 

55,50 

Hof (Hauptbahnhof). 

4,20 

64,13 

Jena (Saalebahnhof) .... 

, 3,80 

57,80 


Von Cossebaude nach 

pro 100 kg pro 5000k| 
Stückgut Wagenladg 



RM. 

RM. 

Karlsruhe (Hauptbahnhof) . . 

8,20 

126,70 

Kolberg. 

6,60 

103,- 

Köln am Rhein (Gereon E> . 

8 ,- 

124,60 

Königsberg ln Preußen . . 

8,70 

134.70 

Konstanz. 

8,20 

135.68 

Leipzig (Dredner Bahnhof) . . 

3,40 

37,10 

Liegnitz. 

3,90 

60.- 

Löbau in Sachsen. 

2,10 

31,30 

Lübeck . 

6.50 

10020 

Magdeburg (Hauptbahnhof) . 

3,90 

59,40 

Mainz (Hauptbahnhof). . . . 

7,40 

114/0 

München (Hauptbahnhof) . . 

7,40 

116.60 

Neubrandenburg . 

5.20 

80,10 

Nürnberg (Hauptbahnhof) . . 

6,30 

97,- 

Oppeln. 

5,80 

89.10 

Passau . 

7,40 

114.- 

Plauen im Vogtland (ob. Bhf.) 3,50 

53.60 

Regensburg . 

6,30 

97,- 

Reichenbach i. V.(ob.Bahnhof) 3,20 

49.- 

Riesa . 

1,40 

18.60 

Salzburg (Reichsbalinhof) . . 

730 

123.50 

Schncidemühl. 

5,90 

91.20 

Sorau . 

3,20 

49.- 

Spandau (Eilgutbahnhof) . . 

3,50 

53.- 

Stargard in Pommern . . . 

5,20 

80.10 

Stendal. 

4,60 

70,50 

Stettin . . .. 

, 5.20 

80.10 

Stuttgart. 

. 8,— 

124,- 

Tilsit. 

9,10 

141.50 

Weimar in Thür. (Reichsb.) 

3,90 

60,— 

Wien. 

8,80 

~~~ 

Wiesbaden-Süd ...... 

7,40 

115,60 

1 fl 

Zittau. 

2,50 

37,10 

Zwickau in Sachsen . • . 

. 2.90 

- 1 H 


Druck von Gebr JunQhonQ Leipzig 
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